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Vorwort
 
Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet,
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der
Information  von  Patientinnen  und  Patienten  sowie  den  einweisenden  Ärztinnen  und  Ärzten.
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen aussprechen.
Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre Qualität darzustellen.
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.
Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und
Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.
 
So  hat  der  G-BA  beschlossen,  dass  der  Qualitätsbericht  der  Krankenhäuser  in  einer
maschinenverwertbaren  Version  vorliegen  soll.  Diese  maschinenverwertbare  Version  in  der
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise nicht als
Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B.
Internet-Klinikportalen) genutzt werden.
 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht
z.B.  den  Patientinnen  und  Patienten  eine  gezielte  Auswahl  eines  Krankenhauses  für  ihren
Behandlungswunsch.
 
Mit  dem vorliegenden  Referenzbericht  des  G-BA  liegt  nun  eine  für  Laien  lesbare  Version  des
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt
und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-
Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf. gefunden, sondern
auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen jedoch nicht der
chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder  dazu,  sich umfassend über  die Leistungen von
Krankenhäusern  zu  informieren.  Vielmehr  können  die  Nutzerinnen  und  Nutzer  mit  den
Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw.
ergänzen.
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst,
die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden Referenzbericht
des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit
vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder
nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser enthalten sind, wurden –
wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.
 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben
gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht sinnvoll sind, weil ein
bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das
Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen kann, diese Möglichkeit aber
nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.
 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser
klären (www.g-ba.de).
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- Einleitung

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Position: Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name: Dipl.-Kfm. Torsten Jarchow
Telefon: 0421/347-1800
Fax: 0421/347-1801
E-Mail: info@sjs-bremen.de

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Position: QMB und Leitbildbeauftragte
Titel, Vorname, Name: Dipl. Biol. Sabine Schröder
Telefon: 0421/347-1803
Fax: 0421/347-1801
E-Mail: sschroeder@sjs-bremen.de

Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.sjs-bremen.de/
Link zu weiterführenden Informationen: http://www.st-franziskus-stiftung.de/
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Krankenhausname: Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
Hausanschrift: Schwachhauser Heerstraße 54

28209 Bremen
Postanschrift: Schwachhauser Heerstraße 54

28209 Bremen
Institutionskennzeichen: 260400082
Standortnummer: 00
URL: http://www.sjs-bremen.de/

Ärztliche Leitung

Position: Ärztlicher Direktor
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Karsten Jaeger
Telefon: 0421/347-1502
E-Mail: kjaeger@sjs-bremen.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedirektor
Titel, Vorname, Name: Dipl.- Pflegewirt Carsten Ludwig
Telefon: 0421/347-1704
E-Mail: cludwig@sjs-bremen.de

Verwaltungsleitung

Position: Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name: Dipl.- Kfm. Torsten Jarchow
Telefon: 0421/347-1802
E-Mail: info@sjs-bremen.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: St. Franziskus-Stiftung Münster

Art: freigemeinnützig
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A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja

Universität: Universität Göttingen

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Psychiatrisches Krankenhaus: Ja

Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien

MP43 Stillberatung

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie

MP51 Wundmanagement

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

MP36 Säuglingspflegekurse

MP37 Schmerztherapie/-management

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und
Diabetikerinnen

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und
Kleinkindern

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP38 Sehschule/Orthoptik

MP63 Sozialdienst

MP26 Medizinische Fußpflege

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern
und/oder Hebammen

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von
Sterbenden

MP02 Akupunktur

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

MP25 Massage

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

MP21 Kinästhetik
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP24 Manuelle Lymphdrainage
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im
Zimmer

NM30 Klinikeigene Parkplätze für
Besucher und
Besucherinnen sowie
Patienten und Patientinnen

Kosten pro
Stunde maximal:
1,60€
Kosten pro Tag
maximal:
8,00€

NM17 Rundfunkempfang am Bett Kosten pro Tag:
0,00€

NM18 Telefon am Bett Kosten pro Tag:
1,80€
Kosten pro Minute
ins deutsche
Festnetz:
0,15€
Kosten pro Minute
bei eintreffenden
Anrufen:
0,00€

Die Kosten pro
Minute werden
pro
Gebühreneinheit
berechnet.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit
eigener Nasszelle

NM14 Fernsehgerät am Bett/im
Zimmer

Kosten pro Tag:
2,00€

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

NM10 Zwei-Bett-Zimmer

NM02 Ein-Bett-Zimmer
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar

NM66 Berücksichtigung von
besonderen
Ernährungsgewohnheiten
(im Sinne von
Kultursensibilität)

Angebote für
besondere
Ernährungsgewoh
nheiten: In der
Klinik kommen
Menuerfassungsa
ssistenten zum
Einsatz, die
entsprechende
Kostwünsche
entgegennehmen.
Grundsätzlich ist
das
Aufnahmeessen
entsprechend
ausgerichtet. Im
Menuplan ist
Wissenswertes
ausgewiesen.

NM67 Andachtsraum

NM05 Mutter-Kind-Zimmer

NM07 Rooming-in

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

NM49 Informationsveranstaltungen
für Patienten und
Patientinnen

NM65 Hotelleistungen

NM42 Seelsorge

NM40 Empfangs- und Begleitdienst
für Patienten und
Patientinnen sowie Besucher
und Besucherinnen durch
ehrenamtliche Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen

NM36 Schwimmbad/Bewegungsba
d
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit
Demenz oder geistiger Behinderung

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere
ausgewählte wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und
Universitäten

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und
Universitäten

FL09 Doktorandenbetreuung

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

HB06 Ergotherapeut und Ergotherapeutin

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

HB09 Logopäde und Logopädin

HB17 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

HB03 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut und Physiotherapeutin
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A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Betten: 455

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 21055

Teilstationäre Fallzahl: 2301

Ambulante Fallzahl: 29457

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 160,75 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

160,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 160,75
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

72,23

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 72,23

Belegärzte und Belegärztinnen

Anzahl 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1,65

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1,65
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A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 365 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

365

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 321

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 16 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 16
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 5 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 5

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 2 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 2
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Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 27 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

27

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 27

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 2 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 2

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

3
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 3 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 3

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 79,72 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

79,72

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 79,72
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A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0 Der Psychologische Dienst des
Krankenhauses wird in der
Gesamtklinik eingesetzt.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0 Der Psychologische Dienst des
Krankenhauses wird in der
Gesamtklinik eingesetzt.

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Anzahl (gesamt) 1,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,74
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Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen

Anzahl (gesamt) 0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 0 Der Psychologische Dienst des
Krankenhauses wird in der
Gesamtklinik eingesetzt.

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeutinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen in Ausbildung während der praktischen
Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3, Nr.3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 12,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 12,5
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 16,25 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16,25

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 16,25 Die Physiotherapeuten des
Krankenhauses werden in der
gesamten Klinik eingesetzt.

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen

Anzahl (gesamt) 0 Der Sozialdienst des Krankenhauses
wird in der Gesamtklinik eingesetzt.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0 Der Sozialdienst des Krankenhauses
wird in der Gesamtklinik eingesetzt.

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 21



 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und Klinische
Linguistin/Sprechwissenschaftler und Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und Phonetikerin

Anzahl (gesamt) 2,64

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,64

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 2,64

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

Anzahl (gesamt) 6,5 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 6,5

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische
Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF)

Anzahl (gesamt) 1

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1
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SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistentin (MTLA)

Anzahl (gesamt) 9,44

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,44

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 9,44

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin

Anzahl (gesamt) 0,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,5

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin

Anzahl (gesamt) 7,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 7,61

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

Anzahl (gesamt) 0,51

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,51

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,51
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SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische
Radiologieassistentin (MTRA)

Anzahl (gesamt) 9,4

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,4

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 9,4

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur Diabetesberaterin

Anzahl (gesamt) 0,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,67

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 68,22

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

68,22

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 68,22

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psychotherapeutin

Anzahl (gesamt) 1,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,0

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 24



SP22 Podologe und Podologin (Fußpfleger und Fußpflegerin)

Anzahl (gesamt) 1 Eine Podologin hat im Krankenhaus St.
Joseph-Stift ihre Räumlichkeiten und
steht dem Krankenhaus zur Verfügung.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1

SP58 Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen in Ausbildung während der praktischen
Tätigkeit (gemäß § 8 Abs. 3, Nr. 3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 1,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,0

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie

Anzahl (gesamt) 6,0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 6,0
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SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement

Anzahl (gesamt) 1,0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,0

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Anzahl (gesamt) 23,45 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

23,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 23,45

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Anzahl (gesamt) 17,45 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personenzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 17,45
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SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

Anzahl (gesamt) 4,24

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,24

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 4,24

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Position: QMB und Leitbildbeauftragte
Titel, Vorname, Name: Dipl. Biol. Sabine Schröder
Telefon: 0421/347-1803
E-Mail: sschroeder@sjs.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Projektsteuerungsgruppe monatliche Treffen
QM- Team 14-tägliche Treffen

Tagungsfrequenz: andere Frequenz

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: QMB und Leitbildbeauftragte
Titel, Vorname, Name: Dipl. Biol. Sabine Schröder
Telefon: 0421/347-1803
E-Mail: sschroeder@sjs.de
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A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Lenkungsgremium
eingerichtet:

Ja

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Klinikrisikomanagementgruppe

Tagungsfrequenz: halbjährlich
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von
Geräten

TD-AB-084 verbindliche
Regelung vom 04.06.2004

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger
Befunde

Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM05 Schmerzmanagement Schmerzmanagement vom
14.01.2008

RM06 Sturzprophylaxe Pflegeleitlinie
Sturzprophylaxe vom
01.01.2002

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014

RM04 Klinisches Notfallmanagement KLÜ-AB-061
Notfallmanagement vom
01.08.2006

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Dekubitusprophylaxe vom
01.01.2002

RM03 Mitarbeiterbefragungen

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

QualitätszirkelTumorkonfere
nzenMortalitäts- und
Morbiditätskonferenzen

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen KLÜ-AB-157 vom
07.04.2014

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer
OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem Blutverlust

Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen

Risikoeinschätzung/
Geschäftsordnung vom
12.11.2014
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A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: monatlich

Massnahmen: Einführung von Patientenarmbändern, Führung einer WHO-Liste
Patientensicherheit, Schulungsmaßnahmen usw.

Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen
aus dem Fehlermeldesystem

quartalsweise

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang
mit dem Fehlermeldesystem liegen vor

16.09.2009

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Nutzung von
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen:

Ja

Tagungsfrequenz: monatlich

Nr. Erläuterung

EF00 CIRSmedical übergeordnetes deutschlandweit arbeitendes Meldesystem

EF06 CIRS NRW (Ärztekammern Nordrhein und Westfalen-Lippe, Krankenhausgesellschaft
Nordrhein-Westfalen, Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und Westfalen-Lippe,
Bundesärztekammer, Kassenärztliche Bundesvereinigung)

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienekommission
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: quartalsweise
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Vorsitzender:

Position: Ärztlicher Direktor
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Karsten Jaeger
Telefon: 0421/347-1500
E-Mail: kjaeger@sjs-bremen.de

Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen 2 ein extern beratender
Krankenhaushygieniker
ein intern in curriculärer
Weiterbildung befindlicher
Krankenhaushygieniker

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen 8 pro Fachabteilung ein
Oberarzt

Hygienefachkräfte (HFK) 2

Hygienebeauftragte in der Pflege 8 pro Fachabteilung eine
Pflegekraft
zudem unterstützend
weitere 10
hygienequalifizierte
Pflegekräfte

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Hygienestandard ZVK

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion ja

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle
mit adäquatem Hautantiseptikum

ja

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit ja
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Anwendung weiterer Hygienemassnahmen

sterile Handschuhe ja

steriler Kittel ja

Kopfhaube ja

Mund Nasen Schutz ja

steriles Abdecktuch ja

Venenverweilkatheter

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie

Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten
mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand
eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft

ja

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage

ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja
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A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standard Wundversorgung Verbandwechsel

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-
kommission oder die Hygienekommission autorisiert

ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem
Verbandwechsel)

ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-
beitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative
Wundinfektion

ja

A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion

Haendedesinfektion (ml/Patiententag)

Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde erhoben ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 1

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 17

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogen

ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

MRE

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung
oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt
z.B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke

ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter
Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an deren Mitarbeitern des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen

ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum
Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

ja
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 

 

 
Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

 

 

 
Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

 

A-12.3.2.6 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
mündlichen Beschwerden

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
schriftlichen Beschwerden

Ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind
schriftlich definiert

Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen
durchgeführt

Ja

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen
durchgeführt

Ja

Position: Qualitätsmanagement und Beschwerdemanagement
Titel, Vorname, Name: Silke Czichy
Telefon: 0421/347-1844
E-Mail: sczichy@sjs-bremen.de

Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 

 
Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 
Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

 

 
Zusatzinformationen für Patientenbefragungen 

 

 
Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

 

Position: Seelsorge
Titel, Vorname, Name: Pastor i. R. Reinhard Gilster
Telefon: 0421/347-1003
E-Mail: rgilster@sjs-bremen.de

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Link zur Internetseite: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verfügbar

Kommentar

AA22 Magnetresonanztomogr
aph (MRT)

Schnittbildverfahren
mittels starker
Magnetfelder und
elektro-magnetischer
Wechselfelder

Ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die
weibliche Brustdrüse

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/PET-
CT

Schnittbildverfahren in
der Nuklearmedizin,
Kombination mit
Computertomographie
möglich

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA57 Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder andere
Thermoablationsverfahr
en

Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA30 Single-Photon-
Emissionscomputertom
ograph (SPECT)

Schnittbildverfahren
unter Nutzung eines
Strahlenkörperchens

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA32 Szintigraphiescanner/
Gammasonde

Nuklearmedizinisches
Verfahren zur
Entdeckung
bestimmter, zuvor
markierter Gewebe,
z.B. Lymphknoten

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA33 Uroflow/Blasendruckme
ssung/Urodynamischer
Messplatz

Harnflussmessung — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA43 Elektrophysiologischer
Messplatz mit EMG,
NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung
feinster elektrischer
Potentiale im
Nervensystem, die
durch eine Anregung
eines der fünf Sinne
hervorgerufen wurden

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA10 Elektroenzephalographi
egerät (EEG)

Hirnstrommessung Ja

AA18 Hochfrequenzthermoth
erapiegerät

Gerät zur
Gewebezerstörung
mittels
Hochtemperaturtechnik

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verfügbar

Kommentar

AA14 Gerät für
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung
bei Nierenversagen
(Dialyse)

Ja

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares
Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

— (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

AA47 Inkubatoren
Neonatologie

Geräte für Früh- und
Neugeborene
(Brutkasten)

Ja

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur
Gefäßdarstellung

Ja

AA08 Computertomograph
(CT)

Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

AA38 Beatmungsgerät zur
Beatmung von Früh-
und Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerä
t mit dauerhaft
positivem
Beatmungsdruck

Nein
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten /
Fachabteilungen

B-1 Augenklinik

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Augenklinik"

Fachabteilungsschlüssel: 2700

Art: Augenklinik

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Andreas Mohr
Telefon: 0421/347-1400
E-Mail: augen@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA00 („Sonstiges“) Orbita-Zentrum Bremen

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Auges und der Augenanhangsgebilde

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde

VA18 Laserchirurgie des Auges

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation

VA15 Plastische Chirurgie

VA17 Spezialsprechstunde

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs
und der Sehbahn

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides,
des Tränenapparates und der Orbita

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers
und des Augapfels

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut
und der Netzhaut

VA13 Anpassung von Sehhilfen

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der
Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen sowie
Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

VA00 („Sonstiges“) Augendiagnostikzentrum
ADC
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B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF25 Dolmetscherdienst

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2571

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Augenambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: Im ambulanten Bereich werden diverse Operationen , die
Lasersprechstunde, die Sehschule und die Nachsorge in der
Spezialambulanz angeboten.
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B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-144.5a 1657 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-155.4 317 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch flÃ¤chige Laserkoagulation

5-155.3 316 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch lokale Laserkoagulation

5-142.2 225 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser

5-097.1 184 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

5-091.30 166 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-133.3 145 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Lasertrabekuloplastik

5-139.10 129 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-154.2 102 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-Retinopexie

5-094.1 79 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenfaltung

5-093.2 69 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch horizontale
VerkÃ¼rzung des Augenlides

5-091.11 52 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: OberflÃ¤chliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.10 46 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: OberflÃ¤chliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-142.1 38 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch

5-154.0 34 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie

5-093.3 26 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Operation
an den Lidretraktoren

5-097.3 24 Blepharoplastik: Entfernung eines Fettgewebeprolapses der Orbita
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-091.31 22 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-093.6 20 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Reposition
einer Lidlamelle

5-139.0 18 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Parazentese

5-093.1 16 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Naht

5-139.11 15 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Mit Entfernung von
SilikonÃ¶l

5-159.00 14 Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang als
Pars plana: ElektrolytlÃ¶sung

5-149.0 14 Andere Operationen an der Linse: EinfÃ¼hrung eines
Kapselspannringes

5-112.2 13 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision mit Plastik

5-133.6 12 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

5-097.2 10 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides

5-144.3a 8 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-137.4 8 Andere Operationen an der Iris: LÃ¶sung hinterer Synechien
(zwischen Iris und Linse)

5-129.4 4 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer Hornhautnaht

5-112.1 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision ohne Plastik

5-095.11 4 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit Beteiligung
der Lidkante

5-144.5b (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-139.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Einbringen von Gas in die Vorderkammer

5-123.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Superfiziell
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5-144.30 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-142.0 (Datenschutz) Kapsulotomie der Linse: Laserpolitur der Intraokularlinse

5-139.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Mit Einbringen von
Medikamenten

5-153.2 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Cerclage oder Plombe, die
zur Fixation der Netzhaut angelegt wurde: Entfernung

5-147.3 (Datenschutz) Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung
einer Hinterkammerlinse

5-146.26 (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Vorderkammerlinse

5-146.2b (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2a (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.0j (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale
Intraokularlinse

5-144.55 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kammerwinkelgestÃ¼tzten
Vorderkammerlinse

5-144.50 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-144.5j (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-144.4e (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

5-097.0 (Datenschutz) Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue

5-094.2 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenresektion

5-093.5 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Verschiebe- oder Schwenkplastik
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-092.3 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie

5-092.00 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

5-091.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-10g.0 (Datenschutz) SchwÃ¤chende Eingriffe an einem schrÃ¤gen Augenmuskel:
Einfache RÃ¼cklagerung

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-1.11  Personelle Ausstattung
B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 15,33 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

15,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 15,33
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 6,33

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie

AQ04 Augenheilkunde

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF28 Notfallmedizin

ZF33 Plastische Operationen
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B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 19 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

19

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 19

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 47



 

 

 

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 15,15 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

15,15

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 15,15

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ08 Operationsdienst

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP17 Case Management

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP08 Kinästhetik

ZP02 Bobath

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP03 Diabetes
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B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,2

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,2

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,2
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B-2 Institut für Radiologische Diagnostik

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Radiologische Diagnostik"

Fachabteilungsschlüssel: 3751

Art: Institut für
Radiologische
Diagnostik

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Felix Diekmann
Telefon: 0421/347-1550
E-Mail: radiologie@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR00 („Sonstiges“) Brustzentrum

VR31 Orthovoltstrahlentherapie

VR34 Radioaktive Moulagen

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden In den kooperierenden
Praxen

VR41 Interventionelle Radiologie Chemoembolisation

VR42 Kinderradiologie Für die neonatologische
Einheit/ Geburtshilfe.

VR43 Neuroradiologie In der kooperierenden
Radiologischen und
Nuklearmedizinischen
Praxis.

VR40 Spezialsprechstunde

VA00 („Sonstiges“) Präparatetomosynthese

VR32 Hochvoltstrahlentherapie

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie

In den kooperierenden
Praxen

VR30 Oberflächenstrahlentherapie

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und
Brachytherapie

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR00 („Sonstiges“) Echotherapie und
Ultraschallfusion

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR15 Arteriographie

VR17 Lymphographie

VR16 Phlebographie

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-
Scanner

VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen

VR18 Szintigraphie

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren
(Mammographie)

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR02 Native Sonographie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
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B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE SPRACHE

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 

 

 

 

 

 

 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Röntgenambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. §
31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel (VR11)

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-870.90 110 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-399.5 20 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und Wechsel
von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-399.7 11 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Entfernung von venÃ¶sen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-2.11  Personelle Ausstattung
B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 6,24 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,24

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 6,24

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,94

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1,94
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ54 Radiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0 Im Institut für Radiologische Diagnostik
werden 9,40 Vollkräfte MTRA:
Medizinisch-technische
Radiologieassistenten beschäftigt.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 4,22 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,22

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 4,22

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-2.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-3 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Anästhesiologie und Intensivmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3600

Art: Klinik für
Anästhesiologie und
Intensivmedizin

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Karsten Jaeger
Telefon: 0421/347-1502
E-Mail: anaesthesiologie@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN23 Schmerztherapie Das Haus ist mit dem
Gütesiegel "Qualifizierte
Schmerztherapie"
ausgezeichnet.

VX00 („Sonstiges“) Anästhesiologie
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B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1895

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-3.11  Personelle Ausstattung
B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 27,1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

27,1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 27,1
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,13

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 13,13

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ59 Transfusionsmedizin

AQ01 Anästhesiologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF30 Palliativmedizin

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF28 Notfallmedizin

ZF15 Intensivmedizin
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B-3.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 57 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

57

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 57

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 3,32 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 3,32
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ08 Operationsdienst

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP16 Wundmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP11 Notaufnahme

ZP08 Kinästhetik

ZP12 Praxisanleitung

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP03 Diabetes

ZP15 Stomamanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP02 Bobath

ZP17 Case Management

ZP13 Qualitätsmanagement

B-3.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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B-4 Frauenklinik mit Brustzentrum

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Frauenklinik mit Brustzentrum"

Fachabteilungsschlüssel: 2400

Art: Frauenklinik mit
Brustzentrum

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Torsten Frambach
Telefon: 0421/347-1300
E-Mail: frauenklinik@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 64

frauenklinik@sjs-bremen.de
http://www.sjs-bremen.de


 

 

B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG06 Gynäkologische Chirurgie

VG18 Gynäkologische Endokrinologie

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie

VG15 Spezialsprechstunde

VG16 Urogynäkologie

VG00 („Sonstiges“) Brustzentrum

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der
Brustdrüse

VG05 Endoskopische Operationen

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der
Brustdrüse

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der
weiblichen Beckenorgane

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der
Brustdrüse
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B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2250

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. §
31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Gynäkologische Endokrinologie (VG18)

Angebotene Leistung: Endoskopische Operationen  (VG05)

Angebotene Leistung: Urogynäkologie (VG16)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VG15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
(VG02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
(VG01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
(VG03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes (VG14)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)
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B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-672 342 Diagnostische Hysteroskopie

5-690.0 298 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

5-690.1 191 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

5-870.90 77 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-690.2 68 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-653.32 54 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
MaÃŸnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

1-694 51 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-702.2 44 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe
des Douglasraumes

5-651.92 34 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-681.50 28 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder
Schlingenresektion

1-471.2 28 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte
KÃ¼rettage

5-671.0 25 Konisation der Cervix uteri: Konisation

5-711.1 18 Operationen an der Bartholin-DrÃ¼se (Zyste): Marsupialisation

5-651.82 18 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-401.11 15 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-881.1 11 Inzision der Mamma: Drainage

5-691 11 Entfernung eines intrauterinen FremdkÃ¶rpers

5-399.5 11 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und Wechsel
von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

1-472.0 10 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-702.4 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

5-657.62 7 AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-469.21 7 Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Laparoskopisch

5-663.02 6 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-651.b2 6 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-401.10 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Ohne Markierung

5-671.1 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Rekonisation

1-661 (Datenschutz) Diagnostische Urethrozystoskopie

5-711.2 (Datenschutz) Operationen an der Bartholin-DrÃ¼se (Zyste): Exzision

5-402.11 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Level 1

1-502.4 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-870.20 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-852.62 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberarm und Ellenbogen

5-850.12 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels,
quer: Oberarm und Ellenbogen

5-758.4 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva

5-681.60 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-661.62 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.92 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-144.5a (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-041.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Nerven Rumpf

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis ZÃ¤kum

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-4.11  Personelle Ausstattung
B-4.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 20,9 Unsere Mitarbeiter werden sowohl in
der Frauenklinik mit Brustzentrum als
auch in der Geburtshilfe und
Neugeborenenabteilung mit
Neonatalogie eingesetzt. Daher ist eine
Auftrennung der Personenzahl in diese
zwei Bereiche nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,9

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 20,9
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,78

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 8,78

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle
Geburtshilfe und Perinatalmedizin

AQ46 Pathologie Kooperationspartner des
Brustzentrums

AQ21 Humangenetik Kooperationspartner des
Brustzentrums

AQ44 Nuklearmedizin Kooperationspartner des
Brustzentrums

AQ13 Viszeralchirurgie

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie

AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ58 Strahlentherapie Kooperationspartner des
Brustzentrums

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie Kooperationspartner
Klinikum Bremen Mitte

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF27 Naturheilverfahren

ZF30 Palliativmedizin

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF15 Intensivmedizin

ZF33 Plastische Operationen

B-4.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 18 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 18
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 8,4 Unsere Mitarbeiter werden sowohl in
der Frauenklinik mit Brustzentrum als
auch in der Geburtshilfe und
Neugeborenenabteilung mit
Neonatalogie eingesetzt. Daher ist eine
Auftrennung der Personenzahl in diese
zwei Bereiche nicht sinnvoll

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,4

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 8,4

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ07 Onkologische Pflege Im Brustzentrum sind
Pflegende zusätzlich zur
Study Nurse (Begleitung von
Studien) und zur Breast
Nurse (spezielle Pflege der
Brust) ausgebildet.

PQ08 Operationsdienst

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar
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B-4.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,5
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B-5 Medizinische Klinik mit Bauchzentrum

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Medizinische Klinik mit Bauchzentrum"

Fachabteilungsschlüssel: 0100

Art: Medizinische Klinik
mit Bauchzentrum

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Stephan Teyssen
Telefon: 0421/347-1100
E-Mail: innere@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI40 Schmerztherapie

VI42 Transfusionsmedizin

VI00 („Sonstiges“) Gastroenterologische
Funktionsdiagnostik

VI00 („Sonstiges“) Versorgungsschwerpunkte

VI34 Elektrophysiologie

VI35 Endoskopie

VI20 Intensivmedizin

VI26 Naturheilkunde

VI37 Onkologische Tagesklinik

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des
Darmausgangs

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen
Erkrankungen

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und
von Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 77



 

 

 

 

 

 

B-5.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE SPRACHE

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 4250

Teilstationäre Fallzahl: 1722

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Gastroenterologische Funktionsdiagnostik - Endoskopie - Herzschrittmacherambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar:
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-650.2 116 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

5-452.21 31 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

1-444.7 18 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-650.1 17 Diagnostische Koloskopie: Total, bis ZÃ¤kum

5-452.20 12 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
MaÃŸnahmen

1-444.6 11 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

5-452.22 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-452.23 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5-513.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Entfernung
von alloplastischem Material

5-513.20 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen:
Steinentfernung: Mit KÃ¶rbchen

5-452.52 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-640 (Datenschutz) Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

1-586.6 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-5.11  Personelle Ausstattung
B-5.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 24,93 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

24,93

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 24,93

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,56

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 8,56
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und Diabetologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF34 Proktologie

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF07 Diabetologie

B-5.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 74 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 74
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 9,73 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,73

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 9,73

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ07 Onkologische Pflege

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP02 Bobath

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP03 Diabetes

ZP17 Case Management

ZP19 Sturzmanagement

B-5.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 1,3

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,3
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B-6 Klinik für Naturheilverfahren, Akupunktur und allgemeine Innere
Medizin

B-6.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik für
Naturheilverfahren, Akupunktur und allgemeine Innere Medizin"

Fachabteilungsschlüssel: 0154

Art: Klinik für
Naturheilverfahren,
Akupunktur und
allgemeine Innere
Medizin

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefärztin
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Susanne Dörffel
Telefon: 0421/347-1760
E-Mail: naturheilverfahren@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der
Galle und des Pankreas

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

VI28 Anthroposophische Medizin

VI26 Naturheilkunde

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VI40 Schmerztherapie

VI27 Spezialsprechstunde

VI00 („Sonstiges“) Naturheilkunde und
Akupunktur

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen
Atemwege

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Nasennebenhöhlen

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
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B-6.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE SPRACHE

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 66

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ganzheitliche Behandlung naturheilkundlich und Akupunktur

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Anthroposophische Medizin (VI28)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen (VI30)

Angebotene Leistung: Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (VI43)

Angebotene Leistung: Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach
Transplantation  (VI21)

Angebotene Leistung: Naturheilkunde (VI26)

Angebotene Leistung: („Sonstiges“) (null)

B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-6.11  Personelle Ausstattung
B-6.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 1,07 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,07

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1,07

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,07

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1,07
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF27 Naturheilverfahren

ZF02 Akupunktur

B-6.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 14 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 14

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 91



 

 

 

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 2,32 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 2,32

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP19 Sturzmanagement

ZP03 Diabetes

ZP16 Wundmanagement

ZP02 Bobath

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP08 Kinästhetik

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP17 Case Management

ZP14 Schmerzmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP01 Basale Stimulation
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B-6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,5
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B-7 Hals-Nasen-Ohren-Klinik

B-7.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Hals-
Nasen-Ohren-Klinik"

Fachabteilungsschlüssel: 2600

Art: Hals-Nasen-Ohren-
Klinik

Chefarzt oder Chefärztin:

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VH23 Spezialsprechstunde

VH00 („Sonstiges“) Spezialsprechstunden

VH00 („Sonstiges“) Schlaflabor

VG00 („Sonstiges“) Versorgungsschwerpunkt

VH25 Schnarchoperationen

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Kopfspeicheldrüsen

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen
Atemwege

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Nasennebenhöhlen

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Tränenwege

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren
Ohres

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres
und des Warzenfortsatzes

VH04 Mittelohrchirurgie

B-7.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3035

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Operative Tagesklinik

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: In der Hals-Nasen-Ohren-Klinik wird eine Vielzahl von Operationen
ambulant durchgeführt.

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren (VH22)

Angebotene Leistung: Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich (VH21)

Angebotene Leistung: Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20)

Angebotene Leistung: Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege (VH09)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes (VH16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle (VH14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
(VH15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea (VH17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren (VH19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich (VH18)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen (VH24)

Angebotene Leistung: Schnarchoperationen (VH25)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege (VH12)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege
(VH08)

Angebotene Leistung: Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
(VH10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes (VH02)

Angebotene Leistung: Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres (VH06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres (VH01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

Angebotene Leistung: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VH13)
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B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-215.3 136 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
SubmukÃ¶se Resektion

5-200.5 129 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

5-285.0 118 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): PrimÃ¤reingriff

5-200.4 41 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage

5-285.1 16 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie

5-184.2 8 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des
Ohrknorpels und Exzision von Weichteilen

5-903.14 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-401.00 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Zervikal:
Ohne Markierung

5-300.2 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, mikrolaryngoskopisch

5-212.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der Ã¤uÃŸeren Nase, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5-184.3 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation

5-903.64 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-903.10 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Lippe

5-902.24 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-902.04 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Spalthaut,
kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-300.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, endolaryngeal

5-260.20 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer SpeicheldrÃ¼se und eines
SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Entfernung eines
Speichelsteines: SpeicheldrÃ¼se

5-216.0 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen

5-214.6 (Datenschutz) SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-211.41 (Datenschutz) Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit EinnÃ¤hen
von SeptumstÃ¼tzfolien

5-194.0 (Datenschutz) Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-7.11  Personelle Ausstattung
B-7.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 12,45 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 12,45
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davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 6,45

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF33 Plastische Operationen

ZF39 Schlafmedizin

ZF03 Allergologie
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B-7.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 17 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 17

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 12,69 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,69

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 12,69
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ08 Operationsdienst

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP14 Schmerzmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP02 Bobath

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP17 Case Management

B-7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,2

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,2

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,2
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B-8 Zentrum für Geriatrie und Frührehabilitation mit Tagesklinik

B-8.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Zentrum
für Geriatrie und Frührehabilitation mit Tagesklinik"

Fachabteilungsschlüssel: 0200

Art: Zentrum für
Geriatrie und
Frührehabilitation
mit Tagesklinik

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Thomas Brabant
Telefon: 0421/347-1650
E-Mail: geriatrie@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-8.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 („Sonstiges“) („Sonstiges“)

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären
Krankheiten

VI44 Geriatrische Tagesklinik

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VI40 Schmerztherapie

VI27 Spezialsprechstunde

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären
Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI00 („Sonstiges“) Demenzdiagnostik und
Therapie

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VX00 („Sonstiges“) Osteologie
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B-8.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1198

Teilstationäre Fallzahl: 579

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Osteologie- und Therapeutische Ambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Knochendichtemessung - sowie Nachbehandlungen diverser
Krankheitsbilder zur Erhöhung der Selbstständigkeit.

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VN19)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus  (VN14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen (VN11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen  (VN17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen (VN01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen
Krankheiten des peripheren Nervensystems (VN15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären
Erkrankungen (VN02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO03)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend,
der Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule
und des Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes (VO10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) (VI07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes (VI02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten  (VI10)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefäße und der Lymphknoten (VI05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen (VI17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge (VI15)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen (VI24)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie (VI40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems (VN13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
(VI03)

Angebotene Leistung: Physikalische Therapie (VI39)

B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-8.11  Personelle Ausstattung
B-8.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 11,01 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 11,01

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 7,37
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

AQ23 Innere Medizin Geriatrie/Osteologie DVO

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF09 Geriatrie

ZF30 Palliativmedizin

ZF37 Rehabilitationswesen

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie

B-8.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 51 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

51

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 51
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 4 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 4

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 6,17 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 6,17

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP12 Praxisanleitung

ZP19 Sturzmanagement

ZP02 Bobath

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP17 Case Management

ZP16 Wundmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP09 Kontinenzmanagement
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B-8.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen

Anzahl (gesamt) 1,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,74

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 12,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 12,5
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 11,75 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 11,75 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.
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B-9 Geburtshilfe und Neugeborenenabteilung mit Neonatologie

B-9.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Geburtshilfe und Neugeborenenabteilung mit Neonatologie"

Fachabteilungsschlüssel: 2500

Art: Geburtshilfe und
Neugeborenenabteil
ung mit
Neonatologie

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Torsten Frambach
Telefon: 0421/347-1300
E-Mail: frauenklinik@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-9.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG18 Gynäkologische Endokrinologie

VG00 („Sonstiges“) Akupunktur

VG00 („Sonstiges“) Hördiagnostik für
Neugeborene

VG00 („Sonstiges“) Elternschule

VG19 Ambulante Entbindung

VG15 Spezialsprechstunde Wir betreuen intensiv Mutter
und Kind vor der Geburt ab
der 32.
Schwangerschaftswoche in
Kooperation mit den
Neonatologen des Klinikums
Bremen Mitte.

VG00 („Sonstiges“) Geburtshilfe

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der
weiblichen Beckenorgane

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes
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B-9.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 4218

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulante Geburt

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar: Die Möglichkeit der Wahl zwischen ambulanter oder stationärer
Entbindung besteht jederzeit. Die Nachsorge kann durch hausinterne
Hebammen durchgeführt werden. Vorgeburtliche Gespräche mit den
werdenden Eltern, wenn der betreuende Frauenarzt eine Besonderheit
der Schwangerschaft feststellt.

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes (VG11)

Angebotene Leistung: Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10)

Angebotene Leistung: Pränataldiagnostik und -therapie (VG09)

B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein
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B-9.11  Personelle Ausstattung
B-9.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 20,9 Unsere Mitarbeiter werden sowohl in
der Frauenklinik mit Brustzentrum als
auch in der Geburtshilfe und
Neugeborenenabteilung mit
Neonatalogie eingesetzt. Daher ist eine
Auftrennung der Personenzahl in diese
zwei Bereiche nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,9

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 20,9

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,78

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 8,78
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin Im Rahmen einer
Kooperation mit dem
Klinikum Bremen Mitte sind
im St. Joseph- Stift 24
Stunden am Tag Kinderärzte
tätig.

AQ01 Anästhesiologie

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle
Geburtshilfe und Perinatalmedizin

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF20 Kinder-Pneumologie Im Rahmen einer
Kooperation mit dem
Klinikum Bremen Mitte sind
im St. Joseph- Stift 24
Stunden am Tag Kinderärzte
tätig.
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B-9.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 10 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

10

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 10

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 16 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 16
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 8,4 Unsere Mitarbeiter werden sowohl in
der Frauenklinik mit Brustzentrum als
auch in der Geburtshilfe und
Neugeborenenabteilung mit
Neonatalogie eingesetzt. Daher ist eine
Auftrennung der Personenzahl in diese
zwei Bereiche nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,4

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 8,4

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten Zudem ist eine Still- und
Laktationsberaterin IBCLC in
der Abteilung tätig.

PQ08 Operationsdienst
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP08 Kinästhetik

ZP14 Schmerzmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP03 Diabetes

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP17 Case Management

ZP16 Wundmanagement

ZP02 Bobath

ZP19 Sturzmanagement

B-9.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,5

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,5

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0,5

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 127



 

 

 

 

 

 

 

B-10 Chirurgische Klinik mit Bauchzentrum

B-10.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung
"Chirurgische Klinik mit Bauchzentrum"

Fachabteilungsschlüssel: 1500

Art: Chirurgische Klinik
mit Bauchzentrum

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Wolfgang Sendt
Telefon: 0421/347-1200
E-Mail: chirurgie@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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B-10.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC00 („Sonstiges“) („Sonstiges“)

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und
des Unterschenkels

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des
Handgelenkes und der Hand

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC21 Endokrine Chirurgie

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Knöchelregion und des Fußes

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und
des Oberarmes

VC24 Tumorchirurgie

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und
des Oberschenkels
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B-10.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung

BF25 Dolmetscherdienst

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße,
z.B. Patientenlifter

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF24 Diätetische Angebote

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten
Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

B-10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3409

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-10.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanz der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)(AM04)

Kommentar:

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend,
der Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes (VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels (VC40)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes (VC32)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax (VC34)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

Angebotene Leistung: Portimplantation (VC62)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Speiseröhrenchirurgie (VC14)

Angebotene Leistung: Schrittmachereingriffe (VC05)

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen (VC19)
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B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-399.5 112 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und Wechsel
von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-530.30 60 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-399.7 44 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Entfernung von venÃ¶sen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

5-903.64 27 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

8-200.c 26 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Hand

5-534.1 13 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

8-201.0 11 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

5-787.3r 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-903.19 7 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Hand

5-787.1n 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.1r 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

1-502.4 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-903.68 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Unterarm

5-903.6g (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: FuÃŸ

5-903.6f (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Unterschenkel

5-787.k6 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Radius distal

5-787.11 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus
proximal

5-787.06 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-535.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit Plastik
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-401.11 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

8-201.6 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Distales Radioulnargelenk

8-201.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Proximales Radioulnargelenk

8-200.s (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Talus

8-200.r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Fibula
distal

8-200.7 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna
proximal

5-903.67 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Oberarm und Ellenbogen

5-903.66 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Schulter und Axilla

5-903.18 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Unterarm

5-903.14 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-903.6e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Oberschenkel und Knie

5-903.1f (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Unterschenkel

5-897.0 (Datenschutz) Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-852.a0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Kopf
und Hals

5-852.68 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Oberschenkel und Knie

5-852.65 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
subfaszial, partiell: Brustwand und RÃ¼cken

5-787.37 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal

5-787.2r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Fibula distal

5-787.2j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Patella

5-787.0b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-540.1 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage

5-535.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-530.72 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem
Material: Endoskopisch total extraperitoneal

5-530.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-492.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Exzision: Lokal

5-452.23 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5-401.10 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Ohne Markierung

5-377.1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

5-093.6 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Reposition
einer Lidlamelle

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis ZÃ¤kum

B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 134



 

 

 

B-10.11  Personelle Ausstattung
B-10.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Hauptabteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 18,17 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

40,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

18,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 18,17

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 7,17
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ62 Unfallchirurgie

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF28 Notfallmedizin

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

ZF44 Sportmedizin

B-10.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 61 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 61
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Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl (gesamt) 13 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 13
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 1 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 1

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 3 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 3

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 138



 

 

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 9,32 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0 Viele unserer Mitarbeiter versorgen
Patienten sowohl stationär als auch
ambulant. Daher ist eine Auftrennung
der Personalzahl in ambulant und
stationär nicht sinnvoll.

Personal in der stationären Versorgung 9,32

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher
akademischer Abschluss

Kommentar

PQ08 Operationsdienst

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP03 Diabetes

ZP17 Case Management

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP14 Schmerzmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP02 Bobath
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B-10.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen

Anzahl (gesamt) 0

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 1,3

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,3

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1,3
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B-11 Institut für Laboratoriumsmedizin

B-11.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für
Laboratoriumsmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Laboratoriumsmedizin

Art: Institut für
Laboratoriumsmediz
in

Chefarzt oder Chefärztin:

Position: Chefarzt
Titel, Vorname, Name: Dr. Bernd Wolters
Telefon: 0421/347-1600
E-Mail: bwolters@sjs-bremen.de

Weitere Zugänge:

Anschrift: Schwachhauser Heerstraße 54
28209 Bremen

URL: http://www.sjs-bremen.de

B-11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §136a SGB V Ja

Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-11.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 („Sonstiges“) Laboratoriumsdiagnostik

B-11.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-11.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein

B-11.11  Personelle Ausstattung
B-11.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 142



 

 

 
 

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 1

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1

davon Fachärzte und Fachärztinnen (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 1

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ59 Transfusionsmedizin

AQ38 Laboratoriumsmedizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF26 Medizinische Informatik

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
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— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-11.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen

Anzahl (gesamt) 0 Im Institut für Laboratoriumsmedizin
werden 9,44 Vollkräfte MTLA:
Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistenten beschäftigt.

maßgebliche tarifliche
Wochenarbeitszeit

38,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal in der ambulanten
Versorgung

0

Personal in der stationären Versorgung 0

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

B-11.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach
§ 137 Absatz 1 Satz 1 Nr 1 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Herzschrittmacherversorgung:
Herzschrittmacher-Implantation

45 100,0

Herzschrittmacherversorgung:
Herzschrittmacher-Aggregatwechsel

(Datensc
hutz)

(Datenschutz)

Herzschrittmacherversorgung:
Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation

(Datensc
hutz)

(Datenschutz)

Implantierbare Defibrillatoren-
Implantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren-
Aggregatwechsel

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Implantierbare Defibrillatoren-
Revision/Systemwechsel/Explantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Karotis-Revaskularisation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Gynäkologische Operationen 241 100,0

Geburtshilfe 2030 100,0

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit
osteosynthetischer Versorgung

124 100,0

Hüftendoprothesenversorgung 64 100,0

Hüftendoprothesenversorgung:
Hüftendoprothesen-Erstimplantation
enschl. Endoprothetische Versorgung
Femurfraktur

63 HEP 101,6

Hüftendoprothesenversorgung: Hüft-
Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

(Datensc
hutz)

HEP (Datenschutz)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 145



Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Knie-Endoprothesenversorgung 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knie-Endoprothesenversorgung:
Knieendoprothesen-Erstimplantation
einschl. Knie-Schlittenprothese

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Knie-Endoprothesenversorgung:
Knieendoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel

0 KEP — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Mammachirurgie 501 100,0

Koronarangiographie u. Perkutane
Koronarintervention (PCI)

76 100,0

Neonatologie 110 100,0

Ambulant erworbene Pneumonie 368 100,0

Pflege: Dekubitusprophylaxe 237 100,0

Herzchirurgie (Koronar- und
Aortenklappenchirurgie)

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
endovaskuläre
Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Zählleistungsbereich Kathetergestützte
transapikale Aortenklappenimplantation

0 HCH — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation und
Herunterstützungssysteme/
Kunstherzen

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herztransplantation 0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Herzunterstützungssysteme/
Kunstherzen

0 HTXM — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.
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Leisungsbereich Fallzahl Zählb
ereich
von

Dokumentat
ionsrate

Kommentar

Leberlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lebertransplantation 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Lungen- und Herz-
Lungentransplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Nieren- und Pankreas-
(Nieren)transplantation

0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

Nierenlebendspende 0 — (vgl.
Hinweis auf
Seite 2)

In diesem
Leistungsbereich wurde
keine
dokumentationspflichtig
e Leistung erbracht.

C-1.2.[0] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß
QSKH-RL für: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog
bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dauer der Operation

Kennzahl-ID 52128

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 80,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 45

Beobachtete Ereignisse 36

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 86,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 60,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,10 - 86,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 66,18 - 89,10

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Kontrolle und zur Messung eines ausreichenden
Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52305

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 98,10

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 158

Beobachtete Ereignisse 155

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,34

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,26 - 95,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 94,57 - 99,35

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen während oder aufgrund der
Operation

Kennzahl-ID 1103

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,88

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 150



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung der
Sonde

Kennzahl-ID 52311

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,50

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,42 - 1,59

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 1100

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,38

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51191

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,74 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Wechsel des Herzschrittmachers (ohne Eingriff an
den Sonden)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität zur
Durchführung der Kontrolle und der Messung
eines ausreichenden Signalausschlags der Sonden

Kennzahl-ID 52307

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 10

Beobachtete Ereignisse 10

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,32

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,18 - 96,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 72,25 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
technischer Probleme mit dem Herzschrittmacher

Kennzahl-ID 51987

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 47

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,98

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,70 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,56

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
eines Problems, das im Zusammenhang mit dem
Eingriff steht (Problem mit der Schrittmachersonde
oder an der Gewebetasche)

Kennzahl-ID 51988

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 3,20

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,09 - 3,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur erneuten Operation  aufgrund
einer Infektion

Kennzahl-ID 51994

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 47

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,28

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,24 - 0,31

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,56

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines
Herzschrittmachers

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lageveränderung oder Funktionsstörung von
angepassten oder neu eingesetzten Sonden

Kennzahl-ID 52315

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,86

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,69 - 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an
den Eierstöcken

Kennzahl-ID 12874

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 85

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 1,53

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,41 - 1,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 4,32

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 159



 

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 10211

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 11,43

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 35

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 12,04

Referenzbereich (bundesweit) <= 20,00 % (Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 11,55 - 12,55

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4,54 - 25,95

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren
Patientinnen mit gutartigem Befund nach
Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 612

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 82,86

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 35

Beobachtete Ereignisse 29

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 91,33

Referenzbereich (bundesweit) >= 78,37 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,02 - 91,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 67,32 - 91,90

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Blasenkatheter länger als 24 Stunden

Kennzahl-ID 52283

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 2,50

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 160

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,59

Referenzbereich (bundesweit) <= 8,52 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,47 - 3,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,98 - 6,25

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Gabe von Kortison bei drohender Frühgeburt (bei
mindestens 2 Tagen Krankenhausaufenthalt vor
Entbindung)

Kennzahl-ID 330

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 7

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,61

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,13 - 96,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 64,57 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Vorbeugende Gabe von Antibiotika während des
Kaiserschnitts

Kennzahl-ID 50045

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,43

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 530

Beobachtete Ereignisse 527

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,22

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,16 - 98,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,35 - 99,81

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kaiserschnittgeburten

Kennzahl-ID 52243

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 26,15

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 2027

Beobachtete Ereignisse 530

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 31,42

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 31,31 - 31,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 24,28 - 28,10

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kaiserschnittgeburten - unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52249

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,90

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 2027

Beobachtete Ereignisse 530

Erwartete Ereignisse 590,22

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,24 (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 0,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,83 - 0,97

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zeitraum zwischen Entschluss zum
Notfallkaiserschnitt und Geburt des Kindes über 20
Minuten

Kennzahl-ID 1058

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 43

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,48

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,36 - 0,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Bestimmung des Säuregehalts im Nabelschnurblut
von Neugeborenen

Kennzahl-ID 319

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,30

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1996

Beobachtete Ereignisse 1982

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 99,13

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,10 - 99,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,83 - 99,58

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen

Kennzahl-ID 321

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,20

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,19 - 0,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51397

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,02

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anwesenheit eines Kinderarztes bei Frühgeburten

Kennzahl-ID 318

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 92,50

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 40

Beobachtete Ereignisse 37

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,85

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,60 - 96,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 80,14 - 97,42

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kritischer Zustand des Neugeborenen

Kennzahl-ID 1059

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,03

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 - 0,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität der
Versorgung  Neugeborener in kritischem Zustand

Kennzahl-ID 51803

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,80

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1890

Beobachtete Ereignisse 11

Erwartete Ereignisse 13,69

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,02

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,26 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt

Kennzahl-ID 322

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,43

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 1398

Beobachtete Ereignisse 20

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,39

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,35 - 1,42

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,93 - 2,20

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51181

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,11

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 1398

Beobachtete Ereignisse 20

Erwartete Ereignisse 18,02

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,06

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,29 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,03 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,72 - 1,71

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt ohne
Dammschnitt

Kennzahl-ID 323

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 1,14

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 1052

Beobachtete Ereignisse 12

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,14

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,10 - 1,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,65 - 1,98

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Absicherung der Diagnose vor der Behandlung
mittels Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 51846

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,47

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 378

Beobachtete Ereignisse 376

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,75

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,62 - 96,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,09 - 99,85

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Rate an Patientinnen mit einem positiven
HER2/neu-Befund

Kennzahl-ID 52268

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 13,87

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 346

Beobachtete Ereignisse 48

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 13,92

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,65 - 14,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 10,63 - 17,91

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Rate an Patientinnen mit einem positiven
HER2/neu-Befund - unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52273

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,01

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 346

Beobachtete Ereignisse 48

Erwartete Ereignisse 47,59

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,77 - 1,30

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 179



 

Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung der
Gewebeprobe während der Operation bei
Patientinnen mit markiertem Operationsgebiet
(Drahtmarkierung)

Kennzahl-ID 52330

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 95,12

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 41

Beobachtete Ereignisse 39

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,74

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,52 - 97,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,86 - 98,65

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung der
Gewebeprobe während der Operation bei
Patientinnen mit markiertem Operationsgebiet
(Drahtmarkierung)

Kennzahl-ID 52279

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 99,09

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 219

Beobachtete Ereignisse 217

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 80,66

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 80,13 - 81,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,73 - 99,75

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im
Frühstadium

Kennzahl-ID 2163

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 16

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,15

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 0,28

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im
Frühstadium und Behandlung unter Erhalt der
Brust

Kennzahl-ID 50719

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 11,62

Referenzbereich (bundesweit) <= 20,75 % (90. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,77 - 12,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 29,91

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung für eine Entfernung der
Wächterlymphknoten

Kennzahl-ID 51847

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 97,35

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 189

Beobachtete Ereignisse 184

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,91

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,67 - 95,14

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,96 - 98,86

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur alleinigen
Herzkatheteruntersuchung aufgrund von
symptomatischen Beschwerden oder messbaren
Durchblutungsstörungen der Herzkranzgefäße

Kennzahl-ID 52331

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 63,64

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 11

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 54,60

Referenzbereich (bundesweit) >= 24,18 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 54,41 - 54,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 35,38 - 84,83

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Entscheidung zur alleinigen
Herzkatheteruntersuchung: Anteil ohne
krankhaften Befund nach Gewebeuntersuchung

Kennzahl-ID 52256

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 32,23

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 32,00 - 32,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erfolgreiche Aufdehnung der Herzkranzgefäße bei
akutem Herzinfarkt innerhalb von 24 Stunden nach
Diagnose (sog. PCI)

Kennzahl-ID 52332

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 90,83

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,56 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,56 - 91,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Erreichen des Eingriffsziels bei allen
durchgeführten Aufdehnungen (sog. PCI) unter
Ausschluss von Patienten mit Herzinfarkt

Kennzahl-ID 52333

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 94,89

Referenzbereich (bundesweit) >= 89,75 % (5. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,79 - 94,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung

Kennzahl-ID 416

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,41

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,37 - 1,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei alleiniger Herzkatheteruntersuchung – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52341

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,05

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,38 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 190



 

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI)

Kennzahl-ID 417

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 23

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,04

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,99 - 3,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 14,31

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
bei Patienten mit durchgeführter Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI) – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52342

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 23

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,36

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,00

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,05 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 9,25

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 192



 

Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei einer
Herzkatheteruntersuchung (Dosisflächenprodukt
über 3.500 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 12774

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 11,32

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 53

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 18,23

Referenzbereich (bundesweit) <= 40,38 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 18,12 - 18,34

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 5,29 - 22,58

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei einer Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. PCI mit
Dosisflächenprodukt über 6.000 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 12775

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 23,71

Referenzbereich (bundesweit) <= 51,89 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 23,25 - 24,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Strahlenbelastung bei Untersuchung und
Aufdehnung der Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-
PCI mit Dosisflächenprodukt über 8.000 cGy*cm²)

Kennzahl-ID 50749

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 17,26

Referenzbereich (bundesweit) <= 40,55 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 17,13 - 17,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Herzkatheteruntersuchung mit mehr als 150 ml
Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51405

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 7,11

Referenzbereich (bundesweit) <= 17,00 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,04 - 7,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Aufdehnung der Herzkranzgefäße (sog. PCI) mit
mehr als 200 ml Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51406

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 21,74

Referenzbereich (bundesweit) <= 46,94 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 21,30 - 22,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Untersuchung und Behandlung der
Herzkranzgefäße (mittels Herzkatheter)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Untersuchung und Aufdehnung der
Herzkranzgefäße (sog. Einzeitig-PCI) mit mehr als
250 ml Kontrastmittel

Kennzahl-ID 51407

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 23

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 15,54

Referenzbereich (bundesweit) <= 33,22 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 15,41 - 15,67

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 14,31

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben

Kennzahl-ID 52008

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,09

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 18330

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,40

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,39 - 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür erwarben - unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 52009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 0,26

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 18330

Beobachtete Ereignisse 17

Erwartete Ereignisse 66,35

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,99

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,11 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 0,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 2. Grades/der Kategorie 2
erwarben

Kennzahl-ID 52326

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,07

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 18330

Beobachtete Ereignisse 13

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,32

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,32 - 0,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 3. Grades/der Kategorie 3
erwarben

Kennzahl-ID 52327

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 0,02

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 18330

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,06

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 0,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts mindestens ein
Druckgeschwür 4. Grades/der Kategorie 4
erwarben

Kennzahl-ID 52010

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 18330

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 0,01

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Früh- und Risikogeburten, die lebend geboren
wurden

Kennzahl-ID 51120

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 105

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,87

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,93

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,53

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Früh- und Risikogeburten, die lebend geboren
wurden – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51119

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 105

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,54

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,00

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,29 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,87

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Risikogeburten, die lebend geboren wurden
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51070

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 105

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,79

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,85

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,53

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalt
bei Risikogeburten, die lebend geboren wurden
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50048

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 105

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,52

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,00 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,07

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51832

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,21

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,84 - 4,61

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 208



 

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) - unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51837

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,01

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder)

Kennzahl-ID 51076

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,04

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,68 - 4,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen
(ohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50050

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,94

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,03

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Eingriff aufgrund einer Schädigung des Darms bei
sehr kleinen Frühgeborenen (ohne aus einem
anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51838

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,23

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung des Darms bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder) - unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 51843

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,17

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung der Lunge bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51079

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 8,24

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,66 - 8,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Schädigung der Lunge bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder) – unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50053

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,90

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 0,97

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 215



 

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51078

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 3,79

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,36 - 4,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen
Frühgeborenen (ohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Kinder)- unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50052

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende
Fälle nicht aufgetreten sind (N01)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,86 - 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 217



 

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zusammengefasste Bewertung der Qualität der
Versorgung von Frühgeborenen

Kennzahl-ID 51901

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,97

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,71 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinder mit im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51085

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (Fälle/1000 Tage) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 810

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinder mit im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder) –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50060

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 810

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,81

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,91

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,15 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 0,96

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder)

Kennzahl-ID 51086

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (Fälle/1000 Tage) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 810

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,11

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,05 - 1,16

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anzahl der im Krankenhaus erworbenen
Infektionen pro 1000 Behandlungstage (ohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte Kinder) –
unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50061

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 810

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,81

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,93

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,90 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 0,98

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand
(sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern

Kennzahl-ID 51087

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 19

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,05

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,83 - 4,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 16,82

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand
(sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern (ohne
aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte
Kinder) – unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50062

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis 0,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 19

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,80

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 0,84

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,92 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,80 - 0,89

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,99

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Durchführung eines Hörtests

Kennzahl-ID 50063

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 96,81

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 94

Beobachtete Ereignisse 91

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 96,67

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,55 - 96,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,03 - 98,91

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 225



 

Leistungsbereich Versorgung von Frühgeborenen

Bezeichnung des Qualitätsindikators Körpertemperatur unter 36.0 Grad bei Aufnahme
ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50064

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 4,90

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 102

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 4,49

Referenzbereich (bundesweit) <= 9,47 % (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,36 - 4,62

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,11 - 10,97

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 226



 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme

Kennzahl-ID 2005

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 97,83

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 368

Beobachtete Ereignisse 360

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,17

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,12 - 98,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,77 - 98,89

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ohne aus einem anderen Krankenhaus
zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2006

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 98,59

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 354

Beobachtete Ereignisse 349

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 98,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,20 - 98,30

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,74 - 99,40

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei
Lungenentzündung innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme (ausschließlich aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte Patienten)

Kennzahl-ID 2007

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 78,57

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse 11

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 96,16

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,79 - 96,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 52,41 - 92,43

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika
innerhalb von 8 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2009

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 93,52

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 293

Beobachtete Ereignisse 274

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,55

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,47 - 95,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,09 - 95,81

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit geringem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2012

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 31

Beobachtete Ereignisse 31

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,35

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,18 - 97,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,97 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 231



 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Frühes Mobilisieren von Patienten mit mittlerem
Risiko innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme

Kennzahl-ID 2013

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 92,68

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 164

Beobachtete Ereignisse 152

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 93,26

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,13 - 93,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,65 - 95,77

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Fortlaufende Kontrolle der Lungenentzündung
mittels Erhebung von Laborwerten (CRP oder PCT)
während der ersten 5 Tage

Kennzahl-ID 2015

Empirisch - statistische Bewertung mäßig

Ergebnis (%) 99,27

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 273

Beobachtete Ereignisse 271

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 98,73

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,68 - 98,78

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,37 - 99,80

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Feststellung des ausreichenden
Gesundheitszustandes nach bestimmten Kriterien
vor Entlassung

Kennzahl-ID 2028

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 94,27

Bewertung durch Strukturierten Dialog Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch
Einzelfälle (U32)

Grundgesamtheit 262

Beobachtete Ereignisse 247

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,20

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,10 - 95,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,77 - 96,50

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ausreichender Gesundheitszustand nach
bestimmten Kriterien bei Entlassung

Kennzahl-ID 2036

Empirisch - statistische Bewertung schwach

Ergebnis (%) 100,00

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 246

Beobachtete Ereignisse 246

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 97,83

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,76 - 97,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,46 - 100,00

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts

Kennzahl-ID 11878

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 21,74

Bewertung durch Strukturierten Dialog Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert
(N02)

Grundgesamtheit 368

Beobachtete Ereignisse 80

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 13,25

Referenzbereich (bundesweit) Nicht definiert

Vertrauensbereich (bundesweit) 13,12 - 13,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 17,83 - 26,23

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts
– unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt

Kennzahl-ID 50778

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis 1,50

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 368

Beobachtete Ereignisse 80

Erwartete Ereignisse 53,40

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Bundesdurchschnitt 1,03

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,58 (95. Perzentil, Toleranzbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,23 - 1,81

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)
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Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.
 

 

 

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses erworbene
Lungenentzündung

Bezeichnung des Qualitätsindikators Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des
Patienten bei Aufnahme ins Krankenhaus

Kennzahl-ID 50722

Empirisch - statistische Bewertung gut

Ergebnis (%) 98,61

Bewertung durch Strukturierten Dialog Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein
Strukturierter Dialog erforderlich (R10)

Grundgesamtheit 360

Beobachtete Ereignisse 355

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Entwicklung Ergebnis des Strukturierten
Dialogs zum vorherigen Berichtsjahr

unverändert

Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Bundesdurchschnitt 95,72

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,00 % (Zielbereich)

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,64 - 95,79

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,79 - 99,41

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes -
bzw. Landesebene zuständigen Stelle

— (vgl. Hinweis auf Seite 2)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

Bezeichnung Kommentar

Diabetes mellitus Typ 2

Brustkrebs
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C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Leistungsbereich Kommentar

Bezeichnung des Qualitätsindikators Klinische Qualitätsindikatoren® (KliQ®)

Ergebnis Ergebnisse werden krankenhausintern und trägerweit
bearbeitet.

Messzeitraum Die Messung erfolgt kontinuierlich u. wird im Krankenhaus,
Fachgruppen u. mit dem Träger besprochen.

Datenerhebung • Routinedaten (§21-Daten)
• Daten der externen QS nach §137 SGB V
• Medizinische Kennzahlen von Zentren
• Spezifische Daten aus Struktur-, Prozess- u.
Ergebnisebene der St. Franziskus-Stiftung

Rechenregeln • Routinedaten (§21-Daten):
öffentlich zugängliche Regeln aus verschiedenen QI-Sets
• Externe QS nach §137:
Rechenregeln entsprechend Vorgaben G-BA und Institut
nach §137 SGB V
• Zentrumskennzahlen:
Rechenregeln entsprechend der Vorgaben der Zentren bzw.
Zertifizierungen
• Weitere Struktur-, Prozess- und Ergebniskennzahlen:
Interne Datenfestlegungen

Referenzbereiche Nutzung in Abhängigkeit der Referenzbereiche
entsprechend der Quellen für die einzelnen QI

Vergleichswerte Bundesdurchschnitt sowie Vergleichswert aller
Krankenhäuser der St. Franziskus-Stiftung Münster

Quellenangabe zu einer
Dokumentation des Qualitätsindikators
bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

u.a.:
• Aqua-Qualitätsreport 2014
• G-IQI Version 4.2
• Arbeitsgruppe QR-Check; ein gemeinsames Projekt der
Krankenhauszweckverbände in NRW und der
Krankenhausgesellschaft NRW
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Absatz 3 Satz
1 Nr 2 SGB V

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas

Bezeichnung: Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas

Erbrachte Menge: 35

Kommentar:

Ausnahmetatbestand: — (vgl. Hinweis auf Seite 2)

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137
Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB V

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar

CQ07 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von
Früh- und Neugeborenen – Perinataler Schwerpunkt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach §
137 Absatz 3 Satz 1 Nr 1 SGB V

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl (Personen)

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht unterliegen

81

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1,
die einen Fünfjahreszeitraum der Fortbildung
abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht
unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

41

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den
Fortbildungsnachweis gemäß § 3 der G-BA-Regelungen
erbracht haben [Zähler von Nr. 2]

41
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- Anhang

- Diagnosen zu B-1.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

B00.5 12 Augenkrankheit durch Herpesviren

B02.3 12 Zoster ophthalmicus

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B20 (Datenschutz) Infektiöse und parasitäre Krankheiten infolge HIV-Krankheit
[Humane Immundefizienz-Viruskrankheit]

B58.0 (Datenschutz) Augenerkrankung durch Toxoplasmen

B60.1 (Datenschutz) Akanthamöbiasis

C44.1 38 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

C69.0 4 Bösartige Neubildung: Konjunktiva

C69.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Chorioidea

C83.0 (Datenschutz) Kleinzelliges B-Zell-Lymphom

D04.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Haut des Augenlides, einschließlich Kanthus

D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D22.1 (Datenschutz) Melanozytennävus des Augenlides, einschließlich Kanthus

D23.1 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

D31.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Konjunktiva

D31.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Tränendrüse und Tränenwege

D31.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet

E10.3 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Augenkomplikationen

E11.3 37 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Augenkomplikationen

G45.3 (Datenschutz) Amaurosis fugax

H00.0 10 Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides

H01.0 (Datenschutz) Blepharitis

H02.0 9 Entropium und Trichiasis des Augenlides

H02.1 19 Ektropium des Augenlides
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H02.2 (Datenschutz) Lagophthalmus

H02.3 22 Blepharochalasis

H02.4 20 Ptosis des Augenlides

H02.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides

H02.9 (Datenschutz) Affektion des Augenlides, nicht näher bezeichnet

H04.0 (Datenschutz) Dakryoadenitis

H04.1 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Tränendrüse

H04.3 12 Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege

H04.4 (Datenschutz) Chronische Entzündung der Tränenwege

H04.5 25 Stenose und Insuffizienz der Tränenwege

H04.6 (Datenschutz) Sonstige Veränderungen an den Tränenwegen

H05.0 (Datenschutz) Akute Entzündung der Orbita

H05.1 (Datenschutz) Chronische entzündliche Affektionen der Orbita

H05.2 (Datenschutz) Exophthalmus

H05.5 (Datenschutz) Verbliebener (alter) Fremdkörper nach perforierender Verletzung
der Orbita

H05.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Orbita

H10.0 (Datenschutz) Mukopurulente Konjunktivitis

H11.0 23 Pterygium

H11.4 (Datenschutz) Sonstige Gefäßkrankheiten und Zysten der Konjunktiva

H15.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Sklera

H16.0 68 Ulcus corneae

H16.1 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Keratitis ohne Konjunktivitis

H16.3 (Datenschutz) Interstitielle und tiefe Keratitis

H16.4 (Datenschutz) Neovaskularisation der Hornhaut

H16.9 (Datenschutz) Keratitis, nicht näher bezeichnet

H17.1 (Datenschutz) Sonstige zentrale Hornhauttrübung

H17.8 6 Sonstige Hornhautnarben und -trübungen

H18.0 (Datenschutz) Hornhautpigmentierungen und -einlagerungen

H18.1 6 Keratopathia bullosa

H18.2 (Datenschutz) Sonstiges Hornhautödem
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H18.4 10 Hornhautdegeneration

H18.5 39 Hereditäre Hornhautdystrophien

H18.6 15 Keratokonus

H18.7 (Datenschutz) Sonstige Hornhautdeformitäten

H18.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Hornhaut

H20.0 8 Akute und subakute Iridozyklitis

H20.9 (Datenschutz) Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet

H21.0 (Datenschutz) Hyphäma

H21.5 (Datenschutz) Sonstige Adhäsionen und Abriss der Iris und des Ziliarkörpers

H21.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Iris und des
Ziliarkörpers

H25.1 449 Cataracta nuclearis senilis

H25.2 (Datenschutz) Cataracta senilis, Morgagni-Typ

H25.8 234 Sonstige senile Kataraktformen

H25.9 (Datenschutz) Senile Katarakt, nicht näher bezeichnet

H26.0 (Datenschutz) Infantile, juvenile und präsenile Katarakt

H26.1 (Datenschutz) Cataracta traumatica

H26.2 6 Cataracta complicata

H26.4 5 Cataracta secundaria

H26.8 7 Sonstige näher bezeichnete Kataraktformen

H26.9 51 Katarakt, nicht näher bezeichnet

H27.0 20 Aphakie

H27.1 66 Luxation der Linse

H27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Linse

H30.1 5 Disseminierte Chorioretinitis

H30.2 4 Cyclitis posterior

H30.9 (Datenschutz) Chorioretinitis, nicht näher bezeichnet

H31.3 (Datenschutz) Blutung und Ruptur der Aderhaut

H31.4 6 Ablatio chorioideae

H33.0 163 Netzhautablösung mit Netzhautriss

H33.1 (Datenschutz) Retinoschisis und Zysten der Netzhaut
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H33.2 14 Seröse Netzhautablösung

H33.3 4 Netzhautriss ohne Netzhautablösung

H33.4 6 Traktionsablösung der Netzhaut

H33.5 79 Sonstige Netzhautablösungen

H34.1 20 Verschluss der A. centralis retinae

H34.2 18 Sonstiger Verschluss retinaler Arterien

H34.8 43 Sonstiger Netzhautgefäßverschluss

H35.0 7 Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der
Netzhautgefäße

H35.2 (Datenschutz) Sonstige proliferative Retinopathie

H35.3 134 Degeneration der Makula und des hinteren Poles

H35.6 8 Netzhautblutung

H35.7 (Datenschutz) Abhebung von Netzhautschichten

H35.8 20 Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Netzhaut

H40.0 11 Glaukomverdacht

H40.1 294 Primäres Weitwinkelglaukom

H40.2 23 Primäres Engwinkelglaukom

H40.3 4 Glaukom (sekundär) nach Verletzung des Auges

H40.4 4 Glaukom (sekundär) nach Entzündung des Auges

H40.5 63 Glaukom (sekundär) nach sonstigen Affektionen des Auges

H40.8 8 Sonstiges Glaukom

H40.9 19 Glaukom, nicht näher bezeichnet

H43.1 50 Glaskörperblutung

H43.2 (Datenschutz) Kristalline Ablagerungen im Glaskörper

H43.3 8 Sonstige Glaskörpertrübungen

H43.8 12 Sonstige Affektionen des Glaskörpers

H44.0 11 Purulente Endophthalmitis

H44.1 15 Sonstige Endophthalmitis

H44.4 8 Hypotonia bulbi

H44.5 10 Degenerationszustände des Augapfels

H46 4 Neuritis nervi optici
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H47.0 34 Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]

H49.1 (Datenschutz) Lähmung des N. trochlearis [IV. Hirnnerv]

H49.2 (Datenschutz) Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]

H50.0 4 Strabismus concomitans convergens

H50.1 13 Strabismus concomitans divergens

H50.2 (Datenschutz) Strabismus verticalis

H50.4 (Datenschutz) Sonstiger und nicht näher bezeichneter Strabismus concomitans

H50.5 (Datenschutz) Heterophorie

H50.9 (Datenschutz) Strabismus, nicht näher bezeichnet

H52.3 (Datenschutz) Anisometropie und Aniseikonie

H52.4 (Datenschutz) Presbyopie

H53.0 (Datenschutz) Amblyopia ex anopsia

H54.0 (Datenschutz) Blindheit und hochgradige Sehbehinderung, binokular

H54.4 (Datenschutz) Blindheit und hochgradige Sehbehinderung, monokular

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht

L72.8 (Datenschutz) Sonstige follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

Q15.0 (Datenschutz) Angeborenes Glaukom

Q82.5 (Datenschutz) Angeborener nichtneoplastischer Nävus

S00.1 (Datenschutz) Prellung des Augenlides und der Periokularregion

S00.2 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Augenlides und der
Periokularregion

S01.1 16 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion

S05.0 (Datenschutz) Verletzung der Konjunktiva und Abrasio corneae ohne Angabe
eines Fremdkörpers

S05.1 14 Prellung des Augapfels und des Orbitagewebes

S05.2 12 Rissverletzung und Ruptur des Auges mit Prolaps oder Verlust
intraokularen Gewebes

S05.3 (Datenschutz) Rissverletzung des Auges ohne Prolaps oder Verlust
intraokularen Gewebes

S05.4 (Datenschutz) Penetrierende Wunde der Orbita mit oder ohne Fremdkörper
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S05.5 (Datenschutz) Penetrierende Wunde des Augapfels mit Fremdkörper

S05.6 15 Penetrierende Wunde des Augapfels ohne Fremdkörper

S05.7 (Datenschutz) Abriss des Augapfels

S05.8 (Datenschutz) Sonstige Verletzungen des Auges und der Orbita

T15.1 (Datenschutz) Fremdkörper im Konjunktivalsack

T26.1 (Datenschutz) Verbrennung der Kornea und des Konjunktivalsackes

T26.6 5 Verätzung der Kornea und des Konjunktivalsackes

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T85.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine intraokulare Linse

T85.3 17 Mechanische Komplikation durch sonstige Augenprothesen, -
implantate oder -transplantate

T85.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese,
Implantat oder Transplantat

T86.8 19 Versagen und Abstoßung sonstiger transplantierter Organe und
Gewebe
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- Prozeduren zu B-1.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in AllgemeinanÃ¤sthesie

1-220.0 1674 Messung des Augeninnendrucks: Tages- und
Nachtdruckmessung Ã¼ber 24 Stunden

1-840.1 5 Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden:
GlaskÃ¶rper

3-200 24 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-220 (Datenschutz) Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-300.0 (Datenschutz) Optische KohÃ¤renztomographie (OCT): Retina

3-800 26 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-820 23 Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-84x 9 Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

5-081.0 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Gewebe der TrÃ¤nendrÃ¼se: Partielle
Exzision

5-084.02 11 Inzision von TrÃ¤nensack und sonstigen TrÃ¤nenwegen:
TrÃ¤nensack: Drainage

5-084.10 (Datenschutz) Inzision von TrÃ¤nensack und sonstigen TrÃ¤nenwegen:
Sonstige TrÃ¤nenwege: Ohne weitere MaÃŸnahmen

5-084.11 (Datenschutz) Inzision von TrÃ¤nensack und sonstigen TrÃ¤nenwegen:
Sonstige TrÃ¤nenwege: Entfernung eines FremdkÃ¶rpers oder
Steines

5-085.x (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe an TrÃ¤nensack und sonstigen
TrÃ¤nenwegen: Sonstige

5-086.01 (Datenschutz) Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals und TrÃ¤nenpunktes:
Invertierung des TrÃ¤nenpunktes: Durch Spindel- oder
Rautenexzision

5-086.1 (Datenschutz) Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals und TrÃ¤nenpunktes:
Erweiterung des TrÃ¤nenpunktes

5-086.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals und TrÃ¤nenpunktes:
Sonstige Rekonstruktion des TrÃ¤nenpunktes

5-086.30 12 Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals und TrÃ¤nenpunktes:
Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals: Mit Ringintubation

5-086.31 4 Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals und TrÃ¤nenpunktes:
Rekonstruktion des TrÃ¤nenkanals: Mit sonstiger Intubation

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 247



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-087.01 21 Dakryozystorhinostomie: Transkutan: Mit Intubation

5-088.3 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der TrÃ¤nenwege: Endoskopische
Rekonstruktion

5-088.4 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der TrÃ¤nenwege: Stent-Implantation

5-090.2 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Drainage

5-090.x (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Sonstige

5-091.10 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: OberflÃ¤chliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.11 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: OberflÃ¤chliche Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.30 18 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.31 35 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Tiefe Exzision, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.40 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Destruktion: Durch Thermokoagulation

5-091.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Destruktion: Durch Kryokoagulation

5-091.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des
Augenlides: Sonstige

5-092.00 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

5-092.01 4 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit
Lidkantenexzision

5-092.2 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral

5-092.3 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie

5-092.5 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: ErÃ¶ffnen einer
Tarsorrhaphie

5-093.1 18 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Naht

5-093.2 17 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
horizontale VerkÃ¼rzung des Augenlides
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5-093.4 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Transplantation oder Implantation

5-093.5 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Verschiebe- oder Schwenkplastik

5-093.6 21 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch
Reposition einer Lidlamelle

5-094.1 15 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-
/Aponeurosenfaltung

5-095.00 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss oberflÃ¤chlicher Liddefekte:
Ohne Beteiligung der Lidkante

5-095.01 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss oberflÃ¤chlicher Liddefekte: Mit
Beteiligung der Lidkante

5-095.10 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne
Beteiligung der Lidkante

5-095.11 13 Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit
Beteiligung der Lidkante

5-095.2 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Naht einer Avulsion

5-095.x 8 Naht des Augenlides: Sonstige

5-095.y (Datenschutz) Naht des Augenlides: N.n.bez.

5-096.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautverschiebung

5-096.01 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Mit Hautschwenkung

5-096.0x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik:
Sonstige

5-096.10 4 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik
der Lidkante: Mit Kanthotomie

5-096.1x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik
der Lidkante: Sonstige

5-096.20 13 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation:
Haut

5-096.30 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Gestielt

5-096.31 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Frei

5-096.32 5 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Tarsomarginal

5-096.3x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-
Transplantat: Sonstige

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 249



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-096.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Wangenrotationsplastik

5-096.41 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Schwenklappenplastik

5-096.42 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und
Rotationsplastik des Lides: Oberlidersatz durch Unterlidplastik

5-096.50 6 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des
Lidwinkels: Medial

5-096.51 5 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des
Lidwinkels: Lateral

5-096.6 4 Andere Rekonstruktion der Augenlider: LiderÃ¶ffnung nach
Lidrekonstruktion

5-097.0 18 Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue

5-097.1 46 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

5-097.2 5 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides

5-097.3 11 Blepharoplastik: Entfernung eines Fettgewebeprolapses der
Orbita

5-099.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Augenlid: Entfernung einer Naht

5-10a.2 (Datenschutz) VerstÃ¤rkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel:
Vorlagerung

5-10e.0 5 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln:
AdhÃ¤siolyse

5-10e.2 (Datenschutz) Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Absetzen
eines Augenmuskels

5-10g.0 (Datenschutz) SchwÃ¤chende Eingriffe an einem schrÃ¤gen Augenmuskel:
Einfache RÃ¼cklagerung

5-10k.0 18 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
geraden Augenmuskeln

5-10k.1 (Datenschutz) Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an
mindestens 3 geraden Augenmuskeln

5-10k.2 (Datenschutz) Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2
schrÃ¤gen Augenmuskeln

5-10k.5 (Datenschutz) Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 1
geraden Augenmuskel und 1 schrÃ¤gen Augenmuskel

5-110.1 (Datenschutz) Operative Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus der Konjunktiva:
Durch Inzision

5-110.x (Datenschutz) Operative Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus der Konjunktiva:
Sonstige
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5-112.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Destruktion: Durch Thermokoagulation

5-112.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Destruktion: Durch Kryokoagulation

5-112.0x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Destruktion: Sonstige

5-112.1 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision ohne Plastik

5-112.2 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Exzision mit Plastik

5-112.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Konjunktiva: Periektomie

5-113.00 (Datenschutz) Konjunktivaplastik: Transplantation von Bindehaut oder
Stammzellen des Limbus: Vom ipsilateralen Auge

5-113.0x (Datenschutz) Konjunktivaplastik: Transplantation von Bindehaut oder
Stammzellen des Limbus: Sonstige

5-113.1 (Datenschutz) Konjunktivaplastik: Transplantation von Nasenschleimhaut

5-113.4 18 Konjunktivaplastik: Transplantation von Amnionmembran

5-113.x 5 Konjunktivaplastik: Sonstige

5-114.1 (Datenschutz) LÃ¶sung von AdhÃ¤sionen zwischen Konjunktiva und Augenlid:
Mit Bindehautplastik

5-115 42 Naht der Konjunktiva

5-119.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Konjunktiva: Entfernung einer Naht

5-120.2 (Datenschutz) Operative Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus der Kornea:
SÃ¤uberung des Wundbettes

5-121.0 (Datenschutz) Inzision der Kornea: Chirurgisch

5-122.1 9 Operationen bei Pterygium: Exzision mit Bindehautplastik

5-122.4 14 Operationen bei Pterygium: Exzision mit sonstiger Plastik oder
freiem Transplantat

5-123.00 9 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Destruktion: Durch Thermokoagulation

5-123.0x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Destruktion: Sonstige

5-123.20 25 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Superfiziell

5-123.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Mit EDTA
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5-123.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Phototherapeutische Keratektomie

5-124 43 Naht der Kornea

5-125.00 22 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, lamellÃ¤r: Anterior

5-125.01 11 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, lamellÃ¤r: Posterior

5-125.10 46 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, perforierend: Nicht HLA-typisiert

5-125.11 7 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik:
Hornhauttransplantation, perforierend: HLA-typisiert

5-126.01 19 Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea:
Keratotomie: Nicht radiÃ¤r

5-126.1 (Datenschutz) Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea:
Photorefraktive Keratektomie

5-126.x (Datenschutz) Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea:
Sonstige

5-126.y (Datenschutz) Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea:
N.n.bez.

5-129.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Kornea: Deckung der Kornea durch
Bindehaut

5-129.2 10 Andere Operationen an der Kornea: Deckung der Kornea durch
eine Amnionmembran

5-129.3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Kornea: Verschluss eines Defektes
mit Gewebekleber

5-129.4 8 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer
Hornhautnaht

5-129.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Kornea: Sonstige

5-129.y (Datenschutz) Andere Operationen an der Kornea: N.n.bez.

5-131.00 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Gedeckte Goniotrepanation oder Trabekulektomie: Ohne
adjuvante medikamentÃ¶se Therapie

5-131.01 45 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Gedeckte Goniotrepanation oder Trabekulektomie: Mit
Einbringen von Medikamenten zur Fibrosehemmung

5-131.40 27 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Revision einer Sklerafistel: Revision eines Sickerkissens

5-131.41 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Revision einer Sklerafistel: SekundÃ¤rer Verschluss eines
Skleradeckels
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5-131.4x (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Revision einer Sklerafistel: Sonstige

5-131.60 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation mit Implantat: Mit Abfluss unter die Bindehaut

5-131.61 6 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation mit Implantat: Mit Abfluss in den
Kammerwinkel

5-131.6x (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation mit Implantat: Sonstige

5-131.x (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Sonstige

5-132.1 27 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklokryotherapie

5-132.20 9 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Offen chirurgisch

5-132.21 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Endoskopisch

5-132.2x 126 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Zyklophotokoagulation: Sonstige

5-132.x 33 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus
ciliare: Sonstige

5-133.0 23 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Chirurgische Iridektomie

5-133.3 7 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Lasertrabekuloplastik

5-133.4 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Gonioplastik oder Iridoplastik durch
Laser

5-133.6 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

5-133.9 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: TrabekulÃ¤re Shunt-Implantation

5-134.01 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch nicht filtrierende
Operationen: Viskokanalostomie: Mit Einbringen von
Medikamenten zur Fibrosehemmung

5-134.10 4 Senkung des Augeninnendruckes durch nicht filtrierende
Operationen: Tiefe Sklerektomie: Ohne Einbringen von
Medikamenten zur Fibrosehemmung

5-134.11 50 Senkung des Augeninnendruckes durch nicht filtrierende
Operationen: Tiefe Sklerektomie: Mit Einbringen von
Medikamenten zur Fibrosehemmung
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5-135.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe an Iris, Corpus
ciliare und Sklera: Exzision von erkranktem Gewebe des Corpus
ciliare

5-135.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe an Iris, Corpus
ciliare und Sklera: Exzision von erkranktem Gewebe der Sklera

5-135.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe an Iris, Corpus
ciliare und Sklera: Destruktion von erkranktem Gewebe der
Sklera

5-135.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe an Iris, Corpus
ciliare und Sklera: Sonstige

5-136.1 (Datenschutz) Andere Iridektomie und Iridotomie: Iridotomie mit Laser

5-136.x (Datenschutz) Andere Iridektomie und Iridotomie: Sonstige

5-136.y (Datenschutz) Andere Iridektomie und Iridotomie: N.n.bez.

5-137.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: Pupillenplastik durch Laser

5-137.1 18 Andere Operationen an der Iris: Iridoplastik, chirurgisch

5-137.2 15 Andere Operationen an der Iris: LÃ¶sung vorderer Synechien
(zwischen Iris und Kornea)

5-137.4 17 Andere Operationen an der Iris: LÃ¶sung hinterer Synechien
(zwischen Iris und Linse)

5-137.6 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: Operation mit einem
Irisdiaphragma

5-137.7 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: TemporÃ¤re chirurgische
Pupillenerweiterung

5-137.x 6 Andere Operationen an der Iris: Sonstige

5-137.y (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: N.n.bez.

5-138.0x (Datenschutz) Operationen an der Sklera: Entfernung eines FremdkÃ¶rpers:
Sonstige

5-138.10 10 Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: PrimÃ¤re Naht

5-138.13 (Datenschutz) Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Revision

5-138.1x (Datenschutz) Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Sonstige

5-138.x (Datenschutz) Operationen an der Sklera: Sonstige

5-139.0 67 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Parazentese

5-139.10 59 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Ohne weitere
MaÃŸnahmen
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5-139.11 34 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Mit Entfernung von
SilikonÃ¶l

5-139.12 26 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Mit Einbringen von
Medikamenten

5-139.1x (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: VorderkammerspÃ¼lung: Sonstige

5-139.2 56 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Einbringen von Gas in die Vorderkammer

5-139.x (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und
Corpus ciliare: Sonstige

5-140.1 (Datenschutz) Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus der Augenlinse: Durch
Inzision

5-142.0 (Datenschutz) Kapsulotomie der Linse: Laserpolitur der Intraokularlinse

5-142.1 80 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch

5-142.2 5 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser

5-142.3 (Datenschutz) Kapsulotomie der Linse: Nachstarabsaugung

5-143.00 (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber sklero-kornealen
Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-143.0b (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber sklero-kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-143.0h (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber sklero-kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer Hinterkammerlinse, n.n.bez.,
Sonderform der Intraokularlinse

5-143.0j (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber sklero-kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-143.0k (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber sklero-kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

5-143.10 (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber kornealen Zugang:
Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-143.1b (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber kornealen Zugang:
Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-143.1k (Datenschutz) IntrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse: Ãœber kornealen Zugang:
Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse
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5-144.20 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-144.28 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer Vorderkammerlinse,
n.n.bez.

5-144.2a (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-144.2e (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-144.2f 14 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-144.2x (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Sonstige

5-144.30 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-144.3a 6 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber sklero-
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-144.4a 19 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-144.4e (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-144.4j (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-144.4k (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
Linsenkernexpression und/oder -Aspiration Ã¼ber kornealen
Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse,
Sonderform der Intraokularlinse

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 256



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-144.50 9 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-144.56 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Vorderkammerlinse

5-144.5a 925 ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-144.5b (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-144.5k (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-144.5x (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]:
LinsenkernverflÃ¼ssigung [Phakoemulsifikation] Ã¼ber
kornealen Zugang: Sonstige

5-144.xx (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]: Sonstige: Sonstige

5-145.06 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Ãœber die Pars plana: Mit
EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Vorderkammerlinse

5-145.0b (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Ãœber die Pars plana: Mit
EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-145.10 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
der Vorderkammer: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-145.1x (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
der Vorderkammer: Sonstige

5-145.20 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-145.25 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer
kammerwinkelgestÃ¼tzten Vorderkammerlinse

5-145.26 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Vorderkammerlinse

5-145.2b 5 Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse
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5-145.2c (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer sklerafixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-145.2j (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-145.2k (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-145.2x 10 Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus
dem GlaskÃ¶rper: Sonstige

5-145.x0 (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Sonstige: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

5-146.06 5 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Vorderkammerlinse

5-146.0b 4 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten Hinterkammerlinse,
monofokale Intraokularlinse

5-146.0c (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer sklerafixierten Hinterkammerlinse, monofokale
Intraokularlinse

5-146.0j 6 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale
Intraokularlinse

5-146.0k (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Mit
EinfÃ¼hrung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, Sonderform
der Intraokularlinse

5-146.0x (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung bei aphakem Auge: Sonstige

5-146.1b (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: EinfÃ¼hrung bei phakem Auge: Mit EinfÃ¼hrung einer
sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.1j (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: EinfÃ¼hrung bei phakem Auge: Mit EinfÃ¼hrung einer
irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.1x (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: EinfÃ¼hrung bei phakem Auge: Sonstige

5-146.20 (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse
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5-146.26 7 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Vorderkammerlinse

5-146.2a 25 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2b (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2c (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer sklerafixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2e (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-146.2f (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-146.2h (Datenschutz) (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer Hinterkammerlinse,
n.n.bez., Sonderform der Intraokularlinse

5-146.2j 9 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2k 4 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Mit EinfÃ¼hrung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-146.2x 4 (SekundÃ¤re) EinfÃ¼hrung und Wechsel einer alloplastischen
Linse: Wechsel: Sonstige

5-147.0 (Datenschutz) Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Revision
einer Vorderkammerlinse

5-147.1 17 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Revision
einer Hinterkammerlinse

5-147.2 (Datenschutz) Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung
einer Vorderkammerlinse

5-147.3 4 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Entfernung
einer Hinterkammerlinse

5-147.x (Datenschutz) Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Sonstige

5-149.0 13 Andere Operationen an der Linse: EinfÃ¼hrung eines
Kapselspannringes

5-149.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Linse: Sonstige
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5-150.x (Datenschutz) Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus dem hinteren
Augenabschnitt: Sonstige

5-150.y (Datenschutz) Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus dem hinteren
Augenabschnitt: N.n.bez.

5-152.0 35 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch
permanente Plombe

5-152.2 15 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch
Cerclage

5-153.2 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Cerclage oder Plombe,
die zur Fixation der Netzhaut angelegt wurde: Entfernung

5-154.0 85 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie

5-154.2 276 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-
Retinopexie

5-154.3 58 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Endotamponade
(Gas)

5-154.4 140 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Durch schwere
FlÃ¼ssigkeiten

5-155.1 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch Kryokoagulation

5-155.3 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch lokale Laserkoagulation

5-155.4 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch flÃ¤chige Laserkoagulation

5-155.5 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch transpupillare Thermotherapie

5-155.7 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea:
Durch sonstige Lasertherapie

5-156.0 11 Andere Operationen an der Retina: Retinotomie

5-156.1 6 Andere Operationen an der Retina: Retinektomie

5-156.9 168 Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten
in den hinteren Augenabschnitt

5-157.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Choroidea: Subretinale Drainage

5-157.1 4 Andere Operationen an der Choroidea: Exzision von
subretinalem Gewebe

5-157.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Choroidea: Sonstige

5-158.00 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie Ã¼ber Pars plana:
ElektrolytlÃ¶sung

5-158.02 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie Ã¼ber Pars plana:
Andere Gase
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5-158.10 78 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: ElektrolytlÃ¶sung

5-158.11 27 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Luft

5-158.12 22 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Andere Gase

5-158.13 8 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: SilikonÃ¶limplantation

5-158.14 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: SilikonÃ¶lwechsel/-auffÃ¼llung

5-158.15 12 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: SilikonÃ¶lentfernung

5-158.16 4 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der
Netzhaut: Medikamente

5-158.20 41 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
ElektrolytlÃ¶sung

5-158.21 46 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Luft

5-158.22 47 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Andere Gase

5-158.23 7 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
SilikonÃ¶limplantation

5-158.24 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
SilikonÃ¶lwechsel/-auffÃ¼llung

5-158.25 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
SilikonÃ¶lentfernung

5-158.26 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Medikamente

5-158.30 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
ElektrolytlÃ¶sung

5-158.32 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Andere Gase

5-158.33 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
SilikonÃ¶limplantation

5-158.34 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
SilikonÃ¶lwechsel/-auffÃ¼llung

5-158.35 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
SilikonÃ¶lentfernung

5-158.36 7 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Medikamente
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5-158.40 21 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: ElektrolytlÃ¶sung

5-158.41 23 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Luft

5-158.42 111 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Andere Gase

5-158.43 91 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: SilikonÃ¶limplantation

5-158.44 12 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: SilikonÃ¶lwechsel/-auffÃ¼llung

5-158.45 39 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: SilikonÃ¶lentfernung

5-158.46 7 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender
Membranen: Medikamente

5-159.00 62 Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang als
Pars plana: ElektrolytlÃ¶sung

5-159.0x (Datenschutz) Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Vordere Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang als
Pars plana: Sonstige

5-159.20 (Datenschutz) Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Entfernung von GlaskÃ¶rperstrÃ¤ngen:
ElektrolytlÃ¶sung

5-159.4 509 Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit
Einmalinstrumenten

5-159.x0 (Datenschutz) Vitrektomie Ã¼ber anderen Zugang und andere Operationen am
Corpus vitreum: Sonstige: ElektrolytlÃ¶sung

5-160.3 (Datenschutz) Orbitotomie: Transkutaner anteriorer Zugang

5-160.x (Datenschutz) Orbitotomie: Sonstige

5-162.0 (Datenschutz) Entfernung des Augeninhaltes [Eviszeration]: Ohne EinfÃ¼hrung
eines Orbitaimplantates

5-162.1 10 Entfernung des Augeninhaltes [Eviszeration]: Mit gleichzeitiger
EinfÃ¼hrung eines Orbitaimplantates in die Skleraschale

5-163.10 9 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
EinfÃ¼hrung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Alloplastisches Implantat

5-163.11 4 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
EinfÃ¼hrung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Ummanteltes alloplastisches Implantat
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5-163.13 (Datenschutz) Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger
EinfÃ¼hrung eines Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel:
Bulbusplatzhalter aus nicht resorbierbarem, mikroporÃ¶sem
Material, mit fibrovaskulÃ¤rer Integration, ohne Titannetz

5-164.1 (Datenschutz) Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Teilexzision von erkranktem Gewebe

5-165.2 (Datenschutz) SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung, Revision und Entfernung eines
Orbitaimplantates: Revision eines Orbitaimplantates

5-165.30 (Datenschutz) Wechsel eines Orbitaimplantates: Mit EinfÃ¼hrung eines
alloplastischen Implantates

5-165.31 (Datenschutz) Wechsel eines Orbitaimplantates: Mit EinfÃ¼hrung eines
ummantelten alloplastischen Implantates

5-165.3x (Datenschutz) Wechsel eines Orbitaimplantates: Sonstige

5-165.x (Datenschutz) SekundÃ¤re EinfÃ¼hrung, Revision und Entfernung eines
Orbitaimplantates: Sonstige

5-166.1 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: PrimÃ¤re
Rekonstruktion des Augapfels

5-166.3 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Revision
der OrbitahÃ¶hle

5-169.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Resektion
von Fettgewebe aus der Orbita

5-169.x (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Sonstige Teile Kopf

5-901.14 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige
Teile Kopf

5-983 6 Reoperation

5-984 2128 Mikrochirurgische Technik

5-985.x (Datenschutz) Lasertechnik: Sonstige

5-985.y (Datenschutz) Lasertechnik: N.n.bez.

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgefÃ¼hrt)

8-020.0 22 Therapeutische Injektion: Auge

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

8-101.x (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung ohne Inzision: Sonstige

8-149.0 9 Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage:
Therapeutische Sondierung der TrÃ¤nenwege

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 263



— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-149.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage:
Therapeutische Sondierung der TrÃ¤nenwege mit Intubation

8-151.5 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Vordere Augenkammer

8-151.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges: Sonstige

8-650 (Datenschutz) Elektrotherapie

8-861.0x 8 Entnahme, Aufbereitung und Applikation von Blutbestandteilen
zur lokalen Anwendung: Lokale Applikation von autogenem
Thrombozytenkonzentrat: Sonstige

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

- Diagnosen zu B-2.6

- Prozeduren zu B-2.7
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- Diagnosen zu B-3.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

C39.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Obere Atemwege, Teil nicht näher
bezeichnet

C54.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

C78.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

D37.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

E11.9 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

G82.2 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet

H16.0 (Datenschutz) Ulcus corneae

H35.3 (Datenschutz) Degeneration der Makula und des hinteren Poles

I21.4 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I46.0 (Datenschutz) Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend

I50.0 (Datenschutz) Rechtsherzinsuffizienz

I60.2 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior
ausgehend

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch)

I70.0 (Datenschutz) Atherosklerose der Aorta

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas

J15.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Pneumonie

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J38.0 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes

J44.0 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

J44.1 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J96.0 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K56.3 (Datenschutz) Gallensteinileus

K57.2 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K76.9 (Datenschutz) Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K80.0 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

K80.5 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

N17.8 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen

R57.0 (Datenschutz) Kardiogener Schock

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S06.3 (Datenschutz) Umschriebene Hirnverletzung

S12.2 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels

S21.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Thorax, Teil nicht näher bezeichnet

S22.0 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels

S72.0 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur

T42.6 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika

T71 (Datenschutz) Erstickung

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T88.4 (Datenschutz) Misslungene oder schwierige Intubation
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- Prozeduren zu B-3.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-200 31 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

3-202 (Datenschutz) Native Computertomographie des Thorax

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-206 12 Native Computertomographie des Beckens

3-207 12 Native Computertomographie des Abdomens

3-220 7 Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-221 11 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-222 29 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 46 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 43 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

6-002.10 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70
Mio. IE bis unter 130 Mio. IE

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

6-002.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg

6-002.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
400 mg bis unter 450 mg

6-002.pb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
600 mg bis unter 700 mg

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
800 mg bis unter 900 mg

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

6-002.pf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
1.000 mg bis unter 1.200 mg

8-017.0 (Datenschutz) Enterale ErnÃ¤hrung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13 Behandlungstage

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

8-020.y 6 Therapeutische Injektion: N.n.bez.

8-125.1 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
ErnÃ¤hrungssonde: Transnasal, endoskopisch

8-144.0 6 Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: GroÃŸlumig

8-152.1 14 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
PleurahÃ¶hle

8-640.0 8 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen
Tubus

8-701 22 Einfache endotracheale Intubation

8-706 31 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-771 7 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-800.c0 68 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis
unter 40 TE

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis
unter 4.000 Einheiten

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

8-810.j5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

8-810.j8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

8-810.w0 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-812.60 12 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

8-812.82 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Pathogeninaktiviertes Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-831.0 16 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Wechsel
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-831.5 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen eines groÃŸlumigen Katheters zur
extrakorporalen Blutzirkulation

8-839.x (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage in
Herz und BlutgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

8-853.3 82 HÃ¤mofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

8-919 48 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-925.02 20 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-930 924 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-931.0 148 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Ohne kontinuierliche
reflektionsspektrometrische Messung der zentralvenÃ¶sen
SauerstoffsÃ¤ttigung

8-931.1 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes: Mit kontinuierlicher
reflektionsspektrometrischer Messung der zentralvenÃ¶sen
SauerstoffsÃ¤ttigung

8-932 5 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

8-980.0 758 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-980.10 108 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-980.11 41 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-980.20 15 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-980.21 11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1104 Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte

8-980.30 7 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105
bis 1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380 Aufwandspunkte

8-980.31 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105
bis 1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656 Aufwandspunkte

8-980.40 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1657
bis 2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932 Aufwandspunkte
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-980.41 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1657
bis 2208 Aufwandspunkte: 1933 bis 2208 Aufwandspunkte

8-980.60 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2761
bis 3680 Aufwandspunkte: 2761 bis 3220 Aufwandspunkte

8-980.61 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2761
bis 3680 Aufwandspunkte: 3221 bis 3680 Aufwandspunkte

8-980.8 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4601
bis 5520 Aufwandspunkte

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 20
Behandlungstage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-4.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A09.9 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

A41.4 (Datenschutz) Sepsis durch Anaerobier

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A60.0 5 Infektion der Genitalorgane und des Urogenitaltraktes durch
Herpesviren

B08.4 (Datenschutz) Vesikuläre Stomatitis mit Exanthem durch Enteroviren

B37.3 (Datenschutz) Kandidose der Vulva und der Vagina

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C48.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Näher bezeichnete Teile des Peritoneums

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Abdomens

C50.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustwarze und Warzenhof

C50.1 77 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse

C50.2 53 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse

C50.3 26 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse

C50.4 183 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C50.5 43 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C50.8 99 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche
überlappend

C50.9 23 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C51.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vulva: Klitoris

C51.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend

C52 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vagina

C53.0 5 Bösartige Neubildung: Endozervix

C53.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ektozervix

C53.8 6 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche
überlappend

C54.1 44 Bösartige Neubildung: Endometrium

C54.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Myometrium
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C54.8 8 Bösartige Neubildung: Corpus uteri, mehrere Teilbereiche
überlappend

C54.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

C56 28 Bösartige Neubildung des Ovars

C57.0 4 Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]

C77.3 23 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Axilläre Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

C78.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

C79.8 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

C80.0 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

C85.2 (Datenschutz) Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom

D05.1 16 Carcinoma in situ der Milchgänge

D05.9 9 Carcinoma in situ der Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

D06.0 7 Carcinoma in situ: Endozervix

D06.9 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

D07.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Vulva

D19.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mesotheliales Gewebe an sonstigen
Lokalisationen

D20.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Peritoneum

D24 11 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]

D25.0 5 Submuköses Leiomyom des Uterus

D25.1 78 Intramurales Leiomyom des Uterus

D25.2 20 Subseröses Leiomyom des Uterus

D25.9 18 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet

D27 38 Gutartige Neubildung des Ovars

D28.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Weibliches Genitalorgan, nicht näher
bezeichnet
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D36.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen

D39.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus

D39.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ovar

D48.6 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Brustdrüse
[Mamma]

D50.0 (Datenschutz) Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)

D62 (Datenschutz) Akute Blutungsanämie

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

D69.3 (Datenschutz) Idiopathische thrombozytopenische Purpura

E11.9 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

E65 6 Lokalisierte Adipositas

G43.8 (Datenschutz) Sonstige Migräne

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

I51.3 (Datenschutz) Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie

I97.8 (Datenschutz) Sonstige Kreislaufkomplikationen nach medizinischen
Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

J06.0 (Datenschutz) Akute Laryngopharyngitis

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K59.0 (Datenschutz) Obstipation

K65.0 (Datenschutz) Akute Peritonitis

K66.0 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen

K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L30.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Dermatitis

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

M53.3 (Datenschutz) Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht
klassifiziert
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M60.0 (Datenschutz) Infektiöse Myositis

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

N20.0 (Datenschutz) Nierenstein

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N39.3 81 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]

N39.4 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz

N61 23 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]

N62 32 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]

N70.0 30 Akute Salpingitis und Oophoritis

N70.1 4 Chronische Salpingitis und Oophoritis

N70.9 (Datenschutz) Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet

N71.0 (Datenschutz) Akute entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der
Zervix

N71.1 (Datenschutz) Chronische entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen
der Zervix

N73.6 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken

N75.0 (Datenschutz) Bartholin-Zyste

N75.1 7 Bartholin-Abszess

N75.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Bartholin-Drüsen

N76.4 4 Abszess der Vulva

N76.5 (Datenschutz) Ulzeration der Vagina

N80.0 (Datenschutz) Endometriose des Uterus

N80.1 14 Endometriose des Ovars

N80.3 (Datenschutz) Endometriose des Beckenperitoneums

N81.1 37 Zystozele

N81.2 70 Partialprolaps des Uterus und der Vagina

N81.3 13 Totalprolaps des Uterus und der Vagina

N81.4 13 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet
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N81.5 (Datenschutz) Vaginale Enterozele

N81.6 22 Rektozele

N81.8 (Datenschutz) Sonstiger Genitalprolaps bei der Frau

N81.9 (Datenschutz) Genitalprolaps bei der Frau, nicht näher bezeichnet

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

N83.1 7 Zyste des Corpus luteum

N83.2 62 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

N83.5 (Datenschutz) Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina

N83.8 (Datenschutz) Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba
uterina und des Lig. latum uteri

N84.0 21 Polyp des Corpus uteri

N84.1 6 Polyp der Cervix uteri

N85.0 15 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums

N85.1 (Datenschutz) Adenomatöse Hyperplasie des Endometriums

N85.2 (Datenschutz) Hypertrophie des Uterus

N85.7 (Datenschutz) Hämatometra

N85.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten des
Uterus

N87.1 (Datenschutz) Mittelgradige Dysplasie der Cervix uteri

N87.2 6 Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht
klassifiziert

N87.9 (Datenschutz) Dysplasie der Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

N88.2 (Datenschutz) Striktur und Stenose der Cervix uteri

N90.2 (Datenschutz) Hochgradige Dysplasie der Vulva, anderenorts nicht klassifiziert

N90.6 (Datenschutz) Hypertrophie der Vulva

N92.0 37 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem
Menstruationszyklus

N92.1 16 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem
Menstruationszyklus

N92.4 17 Zu starke Blutung in der Prämenopause

N93.0 (Datenschutz) Postkoitale Blutung und Kontaktblutung

N93.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder
Vaginalblutung
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N93.9 (Datenschutz) Abnorme Uterus- oder Vaginalblutung, nicht näher bezeichnet

N94.4 15 Primäre Dysmenorrhoe

N94.5 (Datenschutz) Sekundäre Dysmenorrhoe

N94.6 (Datenschutz) Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet

N94.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Zustände im Zusammenhang mit
den weiblichen Genitalorganen und dem Menstruationszyklus

N95.0 27 Postmenopausenblutung

N97.1 (Datenschutz) Sterilität tubaren Ursprungs bei der Frau

N98.1 10 Hyperstimulation der Ovarien

N99.3 19 Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie

O00.1 31 Tubargravidität

O00.8 7 Sonstige Extrauteringravidität

O00.9 (Datenschutz) Extrauteringravidität, nicht näher bezeichnet

O02.1 31 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]

O03.1 5 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder
verstärkte Blutung

O03.3 (Datenschutz) Spontanabort: Inkomplett, mit sonstigen und nicht näher
bezeichneten Komplikationen

O03.4 16 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation

O03.5 (Datenschutz) Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert
durch Infektion des Genitaltraktes und des Beckens

O03.6 (Datenschutz) Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert
durch Spätblutung oder verstärkte Blutung

O03.9 (Datenschutz) Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

O04.6 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet,
kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte Blutung

O04.9 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet,
ohne Komplikation

O05.1 (Datenschutz) Sonstiger Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder
verstärkte Blutung

O05.4 (Datenschutz) Sonstiger Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

O05.9 (Datenschutz) Sonstiger Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

O06.1 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, kompliziert durch
Spätblutung oder verstärkte Blutung
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O06.4 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

O06.9 16 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher
bezeichnet, ohne Komplikation

O08.0 (Datenschutz) Infektion des Genitaltraktes und des Beckens nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

O08.1 (Datenschutz) Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

O08.6 (Datenschutz) Verletzung von Beckenorganen und -geweben nach Abort,
Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft

O08.9 (Datenschutz) Komplikation nach Abort, Extrauteringravidität und
Molenschwangerschaft, nicht näher bezeichnet

O12.0 (Datenschutz) Schwangerschaftsödeme

O13 15 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]

O14.0 13 Leichte bis mäßige Präeklampsie

O14.1 (Datenschutz) Schwere Präeklampsie

O14.2 (Datenschutz) HELLP-Syndrom

O20.0 28 Drohender Abort

O20.8 (Datenschutz) Sonstige Blutung in der Frühschwangerschaft

O21.0 79 Leichte Hyperemesis gravidarum

O21.1 (Datenschutz) Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung

O21.2 5 Späterbrechen während der Schwangerschaft

O21.8 (Datenschutz) Sonstiges Erbrechen, das die Schwangerschaft kompliziert

O23.0 (Datenschutz) Infektionen der Niere in der Schwangerschaft

O23.1 4 Infektionen der Harnblase in der Schwangerschaft

O23.3 8 Infektionen von sonstigen Teilen der Harnwege in der
Schwangerschaft

O23.5 (Datenschutz) Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft

O23.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektion des
Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft

O24.4 (Datenschutz) Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend

O26.4 (Datenschutz) Herpes gestationis

O26.8 9 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

O28.8 10 Sonstige abnorme Befunde bei der pränatalen
Screeninguntersuchung der Mutter
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O30.0 (Datenschutz) Zwillingsschwangerschaft

O34.3 28 Betreuung der Mutter bei Zervixinsuffizienz

O34.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Cervix uteri

O36.5 5 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung

O42.9 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet

O43.8 (Datenschutz) Sonstige pathologische Zustände der Plazenta

O44.1 7 Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung

O46.8 8 Sonstige präpartale Blutung

O47.1 4 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

O48 (Datenschutz) Übertragene Schwangerschaft

O60.0 18 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung

O60.1 (Datenschutz) Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung

O61.0 (Datenschutz) Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung

O68.0 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

O72.2 6 Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung

O73.1 (Datenschutz) Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung

O85 13 Puerperalfieber

O86.0 (Datenschutz) Infektion der Wunde nach operativem geburtshilflichem Eingriff

O86.2 (Datenschutz) Infektion des Harntraktes nach Entbindung

O86.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Wochenbettinfektionen

O87.1 (Datenschutz) Tiefe Venenthrombose im Wochenbett

O90.0 (Datenschutz) Dehiszenz einer Schnittentbindungswunde

O90.2 (Datenschutz) Hämatom einer geburtshilflichen Wunde

O90.8 9 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht
klassifiziert

O91.0 (Datenschutz) Infektion der Brustwarze im Zusammenhang mit der Gestation

O91.1 8 Abszess der Mamma im Zusammenhang mit der Gestation

O91.2 18 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation

O98.8 (Datenschutz) Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren
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O99.0 (Datenschutz) Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

O99.1 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
sowie bestimmte Störungen mit Beteiligung des Immunsystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.3 (Datenschutz) Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.4 18 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.5 6 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.6 10 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.8 40 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

Q50.5 (Datenschutz) Embryonale Zyste des Lig. latum uteri

Q83.8 5 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Mamma

Q96.8 (Datenschutz) Sonstige Varianten des Turner-Syndroms

R10.3 19 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R10.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen

R18 (Datenschutz) Aszites

R19.0 (Datenschutz) Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und
Becken

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

R50.8 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

R52.0 (Datenschutz) Akuter Schmerz

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

S01.0 (Datenschutz) Offene Wunde der behaarten Kopfhaut

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S20.0 (Datenschutz) Prellung der Mamma [Brustdrüse]

S31.4 4 Offene Wunde der Vagina und der Vulva

T62.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete schädliche
Substanzen, die mit der Nahrung aufgenommen wurden
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T63.4 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden

T81.0 7 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 13 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.8 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

T83.1 5 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder
Implantate im Harntrakt

T83.3 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch ein Intrauterinpessar

T83.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Genitaltrakt

T83.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat
oder Transplantat im Harntrakt

T83.8 4 Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Urogenitaltrakt

T85.4 8 Mechanische Komplikation durch Mammaprothese oder -
implantat

T85.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

T89.0 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde

Z38.0 (Datenschutz) Einling, Geburt im Krankenhaus

Z39.0 7 Betreuung und Untersuchung der Mutter unmittelbar nach einer
Entbindung

Z40.0 4 Prophylaktische Operation wegen Risikofaktoren in Verbindung
mit bösartigen Neubildungen

Z42.1 (Datenschutz) Nachbehandlung unter Anwendung plastischer Chirurgie der
Mamma [Brustdrüse]

Z80.3 4 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] in der
Familienanamnese

Z80.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Genitalorgane in der
Familienanamnese
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- Prozeduren zu B-4.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in AllgemeinanÃ¤sthesie

1-471.2 7 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
fraktionierte KÃ¼rettage

1-472.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio

1-472.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Sonstige

1-474.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Uterus

1-493.30 5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Mamma: Durch Feinnadelaspiration

1-501 11 Biopsie der Mamma durch Inzision

1-559.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Mesenterium

1-559.3 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Omentum

1-559.4 11 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

1-570.0 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus
durch Inzision: Ovar

1-571.0 (Datenschutz) Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Corpus uteri

1-571.1 (Datenschutz) Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri

1-572 (Datenschutz) Biopsie an der Vagina durch Inzision

1-573 (Datenschutz) Biopsie an der Vulva durch Inzision

1-574 (Datenschutz) Biopsie am weiblichen Perineum durch Inzision

1-586.2 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: AxillÃ¤r

1-589.1 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Bauchwand

1-589.x (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Sonstige

1-661 75 Diagnostische Urethrozystoskopie

1-672 92 Diagnostische Hysteroskopie

1-694 52 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
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1-695.2 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Dickdarm

1-853.1 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
BauchhÃ¶hle: Douglaspunktion

3-100.0 159 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen

3-13d.0 6 Urographie: IntravenÃ¶s

3-13f (Datenschutz) Zystographie

3-200 4 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

3-202 8 Native Computertomographie des Thorax

3-203 14 Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-206 21 Native Computertomographie des Beckens

3-207 16 Native Computertomographie des Abdomens

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-222 37 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-223 (Datenschutz) Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und RÃ¼ckenmark mit
Kontrastmittel

3-225 78 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 47 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-24x (Datenschutz) Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-705.0 232 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

3-705.1 33 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-
Szintigraphie

3-708.0 (Datenschutz) Szintigraphie der BlutgefÃ¤ÃŸe: Intraarterielle Applikation

3-709.0 237 Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie
zur Lokalisationsdiagnostik

3-800 4 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-802 4 Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-805 16 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
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3-807 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie der Mamma

3-820 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-822 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark mit Kontrastmittel

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-82a 14 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-84x (Datenschutz) Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
PleurahÃ¶hle, offen chirurgisch

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

5-347.1 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen
chirurgisch

5-347.30 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe:
Ohne Verschluss durch alloplastisches Material

5-347.x (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Sonstige

5-399.5 11 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und
Wechsel von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-399.7 13 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Entfernung von
venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Zervikal:
Ohne Markierung

5-401.01 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Zervikal:
Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.10 10 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Ohne Markierung

5-401.11 230 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.12 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Mit Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.13 22 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Mit Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-
Lymphonodektomie)

5-401.1x (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: AxillÃ¤r:
Sonstige
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5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5-402.10 4 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Ohne Zuordnung eines Levels

5-402.11 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Level 1

5-402.12 12 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Level 1 und 2

5-402.13 4 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Level 1, 2 und 3

5-402.4 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: Inguinal,
offen chirurgisch

5-404.00 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: AxillÃ¤r: Ohne Zuordnung eines Levels

5-404.01 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: AxillÃ¤r: Level 1

5-404.02 6 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: AxillÃ¤r: Level 1 und 2

5-404.03 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: AxillÃ¤r: Level 1, 2 und 3

5-406.10 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
AxillÃ¤r: Ohne Zuordnung eines Levels

5-406.11 5 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
AxillÃ¤r: Level 1

5-406.12 7 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
AxillÃ¤r: Level 1 und 2

5-406.13 41 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
AxillÃ¤r: Level 1, 2 und 3

5-406.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

5-406.5 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Pelvin
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5-407.02 7 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: AxillÃ¤r: Level 1 und 2

5-407.03 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: AxillÃ¤r: Level 1, 2 und 3

5-407.2 18 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

5-407.3 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Pelvin

5-407.4 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Inguinal

5-413.10 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

5-419.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

5-451.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

5-451.40 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Destruktion, offen chirurgisch: Elektrokoagulation

5-452.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, offen chirurgisch

5-454.00 (Datenschutz) Resektion des DÃ¼nndarmes: Segmentresektion des
Duodenums: Offen chirurgisch

5-454.10 (Datenschutz) Resektion des DÃ¼nndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

5-454.20 4 Resektion des DÃ¼nndarmes: Segmentresektion des Ileums:
Offen chirurgisch

5-455.01 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.41 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-459.0 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: DÃ¼nndarm zu DÃ¼nndarm

5-459.2 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: DÃ¼nndarm zu Dickdarm

5-460.10 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

5-460.20 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Aszendostoma: Offen chirurgisch

5-462.6 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive MaÃŸnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Sigmoideostoma

5-467.01 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Jejunum
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5-467.02 5 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

5-467.03 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: BridenlÃ¶sung: Offen chirurgisch

5-469.11 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: BridenlÃ¶sung: Laparoskopisch

5-469.20 26 Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Offen chirurgisch

5-469.21 5 Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Laparoskopisch

5-469.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-469.2x (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Sonstige

5-484.31 7 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Anastomose

5-484.32 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-486.0 5 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)

5-524.x (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: Sonstige

5-534.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-540.0 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Exploration

5-540.1 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage

5-541.0 24 Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

5-541.1 16 Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-541.2 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

5-542.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Omphalektomie

5-543.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe:
Mesenteriumresektion

5-543.21 24 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

5-543.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion
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5-543.41 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

5-543.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

5-545.0 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: SekundÃ¤rer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-545.1 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver
Verschluss eines temporÃ¤ren Bauchdeckenverschlusses

5-546.2 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

5-549.5 6 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-560.70 (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des
Ureters: Einlegen eines Stents, perkutan-transrenal: Einlegen
eines permanenten Metallstents

5-568.00 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch

5-569.00 13 Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur
Exploration): Offen chirurgisch

5-569.01 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur
Exploration): Laparoskopisch

5-569.0x 4 Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur
Exploration): Sonstige

5-569.30 13 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne
intraperitoneale Verlagerung): Offen chirurgisch

5-572.0 4 Zystostomie: Offen chirurgisch

5-572.1 67 Zystostomie: Perkutan

5-573.1 (Datenschutz) Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des
Harnblasenhalses

5-575.00 6 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

5-576.x1 (Datenschutz) Zystektomie: Sonstige: Laparoskopisch

5-578.00 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

5-578.01 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach
Verletzung): Laparoskopisch

5-579.40 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung:
Offen chirurgisch

5-579.62 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung:
Transurethral
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5-579.x0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Sonstige: Offen
chirurgisch

5-579.xx (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Sonstige: Sonstige

5-582.0 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe
der Urethra: Exzision, offen chirurgisch

5-589.x (Datenschutz) Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe:
Sonstige

5-590.23 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Laparoskopisch

5-590.41 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision
von perirenalem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

5-593.20 77 Transvaginale Suspensionsoperation [ZÃ¼geloperation]: Mit
alloplastischem Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT)
oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)

5-593.2x (Datenschutz) Transvaginale Suspensionsoperation [ZÃ¼geloperation]: Mit
alloplastischem Material: Sonstige

5-595.1 18 Abdominale retropubische und paraurethrale
Suspensionsoperation: Urethrokolposuspension (z.B. nach
Burch)

5-595.2 11 Abdominale retropubische und paraurethrale
Suspensionsoperation: Urethrokolposuspension mit lateraler
Fixation der Scheide

5-599.00 19 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder
Durchtrennung eines alloplastischen Bandes oder Netzes als
Revision nach Operationen wegen Harninkontinenz oder Prolaps:
Vaginal

5-640.2 (Datenschutz) Operationen am PrÃ¤putium: Zirkumzision

5-651.80 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Offen chirurgisch (abdominal)

5-651.82 10 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.83 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-651.84 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Umsteigen vaginal - offen chirurgisch

5-651.85 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe:
Exzisionsbiopsie: Vaginal

5-651.90 13 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

5-651.92 42 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-651.93 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision
einer Ovarialzyste: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-651.a3 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision
des Ovars: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-651.b0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Offen chirurgisch (abdominal)

5-651.b2 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion
von Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.x0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-651.x2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-652.60 7 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-652.62 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-653.20 7 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Offen chirurgisch (abdominal)

5-653.22 7 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-653.23 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-653.30 36 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
MaÃŸnahmen): Offen chirurgisch (abdominal)

5-653.32 50 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
MaÃŸnahmen): Endoskopisch (laparoskopisch)

5-653.33 11 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
MaÃŸnahmen): Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-653.3x (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere
MaÃŸnahmen): Sonstige

5-657.60 17 AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-657.61 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Vaginal,
laparoskopisch assistiert

5-657.62 22 AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.63 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch
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5-657.64 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen
vaginal - offen chirurgisch

5-657.6x (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Sonstige

5-657.70 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Offen chirurgisch (abdominal)

5-657.7x (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: Am Ovar: Sonstige

5-657.82 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.8x (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An der Tuba uterina: Sonstige

5-657.93 (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: An Ovar und Tuba uterina: Umsteigen endoskopisch
- offen chirurgisch

5-657.y (Datenschutz) AdhÃ¤siolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung: N.n.bez.

5-659.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-659.x3 (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: Sonstige: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch

5-660.4 13 Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-660.5 (Datenschutz) Salpingotomie: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-661.40 (Datenschutz) Salpingektomie: Restsalpingektomie: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-661.42 (Datenschutz) Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-661.45 (Datenschutz) Salpingektomie: Restsalpingektomie: Vaginal

5-661.52 4 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.60 10 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-661.62 9 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.65 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Vaginal

5-665.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Offen chirurgisch (abdominal)

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-665.x0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba
uterina: Sonstige: Offen chirurgisch (abdominal)
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5-667.1 6 Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation

5-670 64 Dilatation des Zervikalkanals

5-671.0 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation

5-672.0 5 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Cervix uteri: Exzision

5-672.1x (Datenschutz) Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Cervix uteri: Destruktion: Sonstige

5-674.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Cervix uteri in der GraviditÃ¤t: Cerclage

5-674.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Cervix uteri in der GraviditÃ¤t:
Muttermundverschluss

5-675.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)

5-675.2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Portioplastik

5-681.33 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus:
Hysteroskopisch

5-681.36 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Exzision sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Vaginal

5-681.4 30 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Morcellieren des Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation

5-681.50 10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder
Schlingenresektion

5-681.53 19 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Hochfrequenzablation

5-681.60 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-681.66 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Destruktion: Radiofrequenzablation

5-681.80 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht
des Myometriums: Offen chirurgisch (abdominal)

5-681.82 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht
des Myometriums: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-681.83 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht
des Myometriums: Hysteroskopisch

5-681.86 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht
des Myometriums: Vaginal
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5-681.90 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht
des Myometriums: Offen chirurgisch (abdominal)

5-681.92 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht
des Myometriums: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-681.94 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Entfernung eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht
des Myometriums: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-681.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Sonstige

5-682.00 19 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-682.02 30 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-682.03 (Datenschutz) Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Umsteigen
endoskopisch - offen chirurgisch

5-682.x2 (Datenschutz) Subtotale Uterusexstirpation: Sonstige: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-683.00 41 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-683.01 112 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal

5-683.02 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Vaginal, laparoskopisch assistiert

5-683.03 8 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-683.04 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-683.05 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie:
Umsteigen vaginal - offen chirurgisch

5-683.10 12 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

5-683.11 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Vaginal

5-683.13 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
einseitig: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-683.20 67 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Offen chirurgisch (abdominal)

5-683.21 10 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Vaginal
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5-683.22 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Vaginal, laparoskopisch assistiert

5-683.23 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-683.24 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-683.25 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovarektomie,
beidseitig: Umsteigen vaginal - offen chirurgisch

5-683.3 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit ausgedehnter
retroperitonealer PrÃ¤paration

5-683.x5 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Sonstige: Umsteigen vaginal
- offen chirurgisch

5-684.0 (Datenschutz) Zervixstumpfexstirpation: Offen chirurgisch (abdominal)

5-684.4 (Datenschutz) Zervixstumpfexstirpation: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-685.00 (Datenschutz) Radikale Uterusexstirpation: Ohne Lymphadenektomie: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-685.1 4 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie

5-685.3 4 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner und paraaortaler
Lymphadenektomie

5-685.40 (Datenschutz) Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des
Uterus [TMMR]: Ohne Lymphadenektomie

5-690.0 131 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

5-690.1 41 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

5-690.2 18 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-690.x 4 Therapeutische KÃ¼rettage [Abrasio uteri]: Sonstige

5-691 7 Entfernung eines intrauterinen FremdkÃ¶rpers

5-699 (Datenschutz) Andere Operationen an Uterus und Parametrien

5-702.1 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe der Vagina

5-702.2 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Exzision von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

5-702.4 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vagina und des Douglasraumes: Destruktion von erkranktem
Gewebe des Douglasraumes

5-703.0 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpokleisis
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5-703.1 (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina:
Kolpektomie, subtotal

5-703.3 (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina:
Kolpektomie, erweitert (radikal)

5-704.00 111 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele): Ohne
alloplastisches Material

5-704.01 33 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Vorderwandplastik (bei (Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem
Material

5-704.10 119 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Hinterwandplastik (bei Rektozele): Ohne alloplastisches Material

5-704.11 5 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Hinterwandplastik (bei Rektozele): Mit alloplastischem Material

5-704.40 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), ohne
alloplastisches Material

5-704.41 8 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), mit
alloplastischem Material

5-704.42 7 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Laparoskopisch

5-704.43 47 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Vaginal

5-704.44 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

5-704.51 10 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Zervixstumpffixation: Offen chirurgisch (abdominal), mit
alloplastischem Material

5-704.52 13 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Zervixstumpffixation: Laparoskopisch

5-704.53 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Zervixstumpffixation: Vaginal

5-704.5x (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Zervixstumpffixation: Sonstige

5-704.x (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Sonstige

5-705.x 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Sonstige

5-705.y (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: N.n.bez.

5-706.0 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach
Verletzung)
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5-706.20 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Offen chirurgisch (abdominal)

5-707.1 14 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des
Douglasraumes: Douglasplastik

5-707.21 10 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des
Douglasraumes: Enterozelenplastik ohne alloplastisches
Material: Vaginal

5-707.31 4 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des
Douglasraumes: Enterozelenplastik mit alloplastischem Material:
Vaginal

5-709 (Datenschutz) Andere Operationen an Vagina und Douglasraum

5-710 (Datenschutz) Inzision der Vulva

5-711.1 8 Operationen an der Bartholin-DrÃ¼se (Zyste): Marsupialisation

5-712.0 7 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva: Exzision

5-714.4 (Datenschutz) Vulvektomie: Partiell

5-714.5 (Datenschutz) Vulvektomie: Total

5-716.0 (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums):
Naht (nach Verletzung)

5-716.1 (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums):
Plastische Rekonstruktion

5-738.2 (Datenschutz) Episiotomie und Naht: Naht einer Episiotomie als selbstÃ¤ndige
MaÃŸnahme

5-744.00 (Datenschutz) Operationen bei ExtrauteringraviditÃ¤t: Salpingotomie: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-744.02 (Datenschutz) Operationen bei ExtrauteringraviditÃ¤t: Salpingotomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-744.22 (Datenschutz) Operationen bei ExtrauteringraviditÃ¤t: Partielle Salpingektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-744.x2 (Datenschutz) Operationen bei ExtrauteringraviditÃ¤t: Sonstige: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-852.86 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Bauchregion

5-856.a7 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit
allogenem Material: Leisten- und Genitalregion und GesÃ¤ÃŸ

5-870.20 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation
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5-870.21 27 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Duktektomie: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

5-870.60 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Destruktion: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-870.90 66 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-870.91 190 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

5-870.a0 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der
benachbarten WundflÃ¤chen oder Verzicht auf Adaptation

5-870.a1 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

5-870.a2 43 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von mehr als 25% des Brustgewebes
(mehr als 1 Quadrant)

5-870.a3 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
tumoradaptierte Mastopexie

5-870.a4 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
lokale fasziokutane oder myokutane Lappenplastik aus dem
brustumgebenden Haut- und Weichteilgewebe

5-870.a5 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch
tumoradaptierte Mammareduktionsplastik

5-870.x (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Sonstige

5-870.y (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: N.n.bez.

5-872.0 9 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Ohne Resektion der M.
pectoralis-Faszie

5-872.1 120 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M.
pectoralis-Faszie
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5-874.0 (Datenschutz) Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm.
pectorales majores et minores und Thoraxwandteilresektion: Mit
Teilresektion des M. pectoralis major

5-877.0 4 Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Subkutane Mastektomie

5-877.10 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Hautsparende Mastektomie [SSM] mit
kompletter Resektion des DrÃ¼sengewebes: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-877.11 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Hautsparende Mastektomie [SSM] mit
kompletter Resektion des DrÃ¼sengewebes: Mit Straffung des
Hautmantels

5-877.20 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM]
mit kompletter Resektion des DrÃ¼sengewebes: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-877.22 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende
Mastektomieverfahren: Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM]
mit kompletter Resektion des DrÃ¼sengewebes: Mit Straffung
des Hautmantels durch Mastopexie und Bildung eines gestielten
Corium-Cutis-Lappens

5-879.1 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei
GynÃ¤komastie

5-879.x (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige

5-881.0 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Ohne weitere MaÃŸnahmen

5-881.1 73 Inzision der Mamma: Drainage

5-881.2 6 Inzision der Mamma: Durchtrennung der Kapsel bei
Mammaprothese

5-882.1 5 Operationen an der Brustwarze: Exzision

5-882.2 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Exzision mit Einpflanzung in die
Haut an anderer Stelle

5-882.3 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Transposition

5-882.4 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Replantation

5-882.5 17 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch
Hauttransplantation

5-882.7 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Chirurgische Eversion einer
invertierten Brustwarze

5-882.8 21 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion des
Warzenhofes
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5-883.10 (Datenschutz) Plastische Operationen zur VergrÃ¶ÃŸerung der Mamma:
Implantation einer Alloprothese, submammÃ¤r: Ohne
gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-883.20 (Datenschutz) Plastische Operationen zur VergrÃ¶ÃŸerung der Mamma:
Implantation einer Alloprothese, subpektoral: Ohne
gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-883.x 6 Plastische Operationen zur VergrÃ¶ÃŸerung der Mamma:
Sonstige

5-884.0 (Datenschutz) Mammareduktionsplastik: Ohne Brustwarzentransplantation

5-884.2 40 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

5-885.2 19 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Vollhauttransplantation

5-885.7 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Gestieltes Haut-Muskel-Transplantat
[myokutaner Lappen], mit Prothesenimplantation

5-885.8 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und
Muskeltransplantation: Omentumlappen

5-886.0 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Naht (nach
Verletzung)

5-886.21 7 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als
selbstÃ¤ndiger Eingriff: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

5-886.40 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: PrimÃ¤re
Rekonstruktion mit Alloprothese, subpektoral: Ohne
gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-886.70 6 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: SekundÃ¤re
Rekonstruktion mit Alloprothese, subpektoral: Ohne
gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-886.x 29 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Sonstige

5-889.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese

5-889.1 5 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose

5-889.20 7 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose und
Prothesenwechsel: Ohne gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-889.30 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer
Mammaprothese mit Exzision einer Kapselfibrose,
Prothesenwechsel und Formung einer neuen Tasche: Ohne
gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-889.40 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer
Mammaprothese: Ohne gewebeverstÃ¤rkendes Material

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 299



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-889.41 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer
Mammaprothese: Mit gewebeverstÃ¤rkendem Material

5-889.50 15 Andere Operationen an der Mamma: Implantation eines
Hautexpanders: Ohne gewebeverstÃ¤rkendes Material

5-889.6 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung eines
Hautexpanders

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Brustwand und RÃ¼cken

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Leisten- und Genitalregion

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand
und RÃ¼cken

5-892.2x (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines
FremdkÃ¶rpers: Sonstige

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Brustwand und
RÃ¼cken

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Bauchregion

5-894.19 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Hand

5-894.1a 21 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Brustwand und
RÃ¼cken

5-894.1b 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Bauchregion

5-894.1c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

5-894.1x (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Sonstige

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primÃ¤rem Wundverschluss: Brustwand
und RÃ¼cken

5-895.4b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler
Lappenplastik: Bauchregion

5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Brustwand und RÃ¼cken
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5-896.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Leisten- und Genitalregion

5-896.1a 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Brustwand und RÃ¼cken

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Bauchregion

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Sonstige Teile Kopf

5-900.1a 4 Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: SekundÃ¤rnaht: Brustwand und RÃ¼cken

5-901.1b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Bauchregion

5-901.1c 22 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Leisten- und
Genitalregion

5-902.2a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
kleinflÃ¤chig: Brustwand und RÃ¼cken

5-902.6a 13 Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
groÃŸflÃ¤chig: Brustwand und RÃ¼cken

5-903.2a 19 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, kleinflÃ¤chig: Brustwand und RÃ¼cken

5-903.3b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik,
kleinflÃ¤chig: Bauchregion

5-903.5a 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
groÃŸflÃ¤chig: Brustwand und RÃ¼cken

5-903.5b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
groÃŸflÃ¤chig: Bauchregion

5-903.6a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Brustwand und RÃ¼cken

5-903.7b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Bauchregion

5-903.96 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
groÃŸflÃ¤chig: Schulter und Axilla

5-907.0a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik):
Brustwand und RÃ¼cken

5-907.0b (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik):
Bauchregion

5-909.0a (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Implantation eines Hautexpanders: Brustwand und
RÃ¼cken
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5-909.1a 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Explantation eines Hautexpanders: Brustwand und
RÃ¼cken

5-911.0a (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut:
Gewebsreduktionsplastik (Straffungsoperation): Brustwand und
RÃ¼cken

5-911.0b 5 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut:
Gewebsreduktionsplastik (Straffungsoperation): Bauchregion

5-911.1a 5 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Brustwand und RÃ¼cken

5-911.1b 27 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Bauchregion

5-911.1e 6 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von
Fettgewebe [Liposuktion]: Oberschenkel und Knie

5-911.2b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von
Fettgewebe: Bauchregion

5-911.2e (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von
Fettgewebe: Oberschenkel und Knie

5-913.xe (Datenschutz) Entfernung oberflÃ¤chlicher Hautschichten: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

5-915.xc (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5-916.a0 9 TemporÃ¤re Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

5-916.a2 4 TemporÃ¤re Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, an Thorax,
Mediastinum und Sternum

5-916.a5 (Datenschutz) TemporÃ¤re Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der
Bauchwand oder im Bereich von NÃ¤hten der Faszien bzw. des
Peritoneums

5-930.00 33 Art des Transplantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung

5-932.00 134 Art des verwendeten Materials fÃ¼r Gewebeersatz und
GewebeverstÃ¤rkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5-983 176 Reoperation

5-98c.0 (Datenschutz) Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: Lineares
KlammernahtgerÃ¤t, offen chirurgisch, fÃ¼r die intrathorakale
oder intraabdominale Anwendung
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5-98c.2 6 Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: ZirkulÃ¤res
KlammernahtgerÃ¤t fÃ¼r die Anwendung am
Gastrointestinaltrakt und am Respirationstrakt

5-995 20 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgefÃ¼hrt)

8-137.00 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

8-137.01 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Perkutan-transrenal

8-137.10 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

8-137.11 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Perkutan-transrenal

8-137.2 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Entfernung

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: GroÃŸlumig

8-146.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
PleurahÃ¶hle

8-153 9 Therapeutische perkutane Punktion der BauchhÃ¶hle

8-159.x 8 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21 Tage

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

8-192.1x (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Sonstige

8-504 (Datenschutz) Tamponade einer vaginalen Blutung

8-522.d0 (Datenschutz) Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestÃ¼tzte Einstellung

8-527.8 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Individuelle BlÃ¶cke
oder Viellamellenkollimator (MLC)
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8-528.6 (Datenschutz) Bestrahlungssimulation fÃ¼r externe Bestrahlung und
Brachytherapie: CT-gesteuerte Simulation fÃ¼r die externe
Bestrahlung

8-529.8 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane
Bestrahlung, mit individueller Dosisplanung

8-547.2 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

8-800.c0 33 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis
unter 5,0 g

8-812.60 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8-831.0 43 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-839.x 7 Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage in
Herz und BlutgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-919 28 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-925.02 133 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-925.22 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden
(Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder Kartierung)

9-262.1 (Datenschutz) Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

9-263 (Datenschutz) Ãœberwachung und Leitung der isolierten Geburt der Plazenta

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-5.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A04.4 (Datenschutz) Sonstige Darminfektionen durch Escherichia coli

A04.5 (Datenschutz) Enteritis durch Campylobacter

A04.7 44 Enterokolitis durch Clostridium difficile

A04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete bakterielle Darminfektionen

A05.9 (Datenschutz) Bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftung, nicht näher
bezeichnet

A08.0 4 Enteritis durch Rotaviren

A08.1 16 Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

A09.0 22 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

A09.9 67 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

A40.9 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, nicht näher bezeichnet

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

A41.1 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken

A41.5 22 Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

A41.8 10 Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A41.9 10 Sepsis, nicht näher bezeichnet

A46 20 Erysipel [Wundrose]

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter
Lokalisation

A49.9 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet

A68.9 (Datenschutz) Rückfallfieber, nicht näher bezeichnet

A90 (Datenschutz) Dengue-Fieber [Klassische Dengue]

B02.8 (Datenschutz) Zoster mit sonstigen Komplikationen

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B16.9 (Datenschutz) Akute Virushepatitis B ohne Delta-Virus und ohne Coma
hepaticum

B17.1 (Datenschutz) Akute Virushepatitis C

B17.9 (Datenschutz) Akute Virushepatitis, nicht näher bezeichnet
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B20 (Datenschutz) Infektiöse und parasitäre Krankheiten infolge HIV-Krankheit
[Humane Immundefizienz-Viruskrankheit]

B25.8 (Datenschutz) Sonstige Zytomegalie

B25.9 (Datenschutz) Zytomegalie, nicht näher bezeichnet

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

B37.8 4 Kandidose an sonstigen Lokalisationen

B50.9 (Datenschutz) Malaria tropica, nicht näher bezeichnet

B59 (Datenschutz) Pneumozystose

B99 48 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C01 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Zungengrundes

C02.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenrand

C02.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zunge, nicht näher bezeichnet

C13.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

C15.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus

C15.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus

C15.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

C15.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

C15.5 19 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

C15.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche
überlappend

C15.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet

C16.0 5 Bösartige Neubildung: Kardia

C16.2 7 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

C16.3 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C16.9 6 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

C17.0 4 Bösartige Neubildung: Duodenum

C17.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ileum

C18.0 8 Bösartige Neubildung: Zäkum

C18.2 9 Bösartige Neubildung: Colon ascendens

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
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C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

C18.7 7 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C20 21 Bösartige Neubildung des Rektums

C21.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

C21.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Analkanal

C22.0 6 Leberzellkarzinom

C22.1 6 Intrahepatisches Gallengangskarzinom

C23 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Gallenblase

C24.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

C24.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla
Vateri]

C25.0 15 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C25.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C25.9 5 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C34.1 10 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

C34.8 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

C34.9 8 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher
bezeichnet

C43.5 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Rumpfes

C44.1 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides,
einschließlich Kanthus

C45.1 (Datenschutz) Mesotheliom des Peritoneums

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C50.8 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche
überlappend

C50.9 11 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C56 4 Bösartige Neubildung des Ovars

C61 7 Bösartige Neubildung der Prostata

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
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C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens

C71.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Frontallappen

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C78.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C78.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

C78.7 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

C79.3 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

C79.8 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

C80.0 20 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet

C82.9 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom, nicht näher bezeichnet

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C85.1 6 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C88.0 (Datenschutz) Makroglobulinämie Waldenström

C90.3 (Datenschutz) Solitäres Plasmozytom

C91.1 (Datenschutz) Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]

C92.0 (Datenschutz) Akute myeloblastische Leukämie [AML]

C95.0 (Datenschutz) Akute Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps

C95.9 (Datenschutz) Leukämie, nicht näher bezeichnet

D01.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Kolon

D12.0 5 Gutartige Neubildung: Zäkum

D12.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon transversum

D12.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon descendens

D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum
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D12.6 4 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

D12.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektosigmoid, Übergang

D12.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus

D13.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Magen

D13.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Duodenum

D13.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und
Gallenblase

D35.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse

D37.1 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen

D37.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Dünndarm

D37.4 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

D37.7 11 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

D38.1 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea,
Bronchus und Lunge

D39.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus

D40.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata

D41.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere

D41.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nierenbecken

D43.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn,
infratentoriell

D44.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Hypophyse

D46.2 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss

D46.7 (Datenschutz) Sonstige myelodysplastische Syndrome

D47.4 (Datenschutz) Osteomyelofibrose

D47.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Neubildungen unsicheren oder
unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und
verwandten Gewebes

D47.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des
lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht
näher bezeichnet
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D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

D48.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens, nicht
näher bezeichnet

D50.0 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)

D50.8 14 Sonstige Eisenmangelanämien

D50.9 24 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

D51.3 (Datenschutz) Sonstige alimentäre Vitamin-B12-Mangelanämie

D51.8 (Datenschutz) Sonstige Vitamin-B12-Mangelanämien

D51.9 (Datenschutz) Vitamin-B12-Mangelanämie, nicht näher bezeichnet

D53.1 (Datenschutz) Sonstige megaloblastäre Anämien, anderenorts nicht klassifiziert

D59.1 (Datenschutz) Sonstige autoimmunhämolytische Anämien

D59.9 (Datenschutz) Erworbene hämolytische Anämie, nicht näher bezeichnet

D61.1 9 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie

D61.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete aplastische Anämien

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

D62 (Datenschutz) Akute Blutungsanämie

D64.8 20 Sonstige näher bezeichnete Anämien

D64.9 16 Anämie, nicht näher bezeichnet

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

D69.3 (Datenschutz) Idiopathische thrombozytopenische Purpura

D69.6 (Datenschutz) Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet

D70.1 6 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie

D70.7 (Datenschutz) Neutropenie, nicht näher bezeichnet

D72.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leukozyten

D76.2 (Datenschutz) Hämophagozytäres Syndrom bei Infektionen

D86.2 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge mit Sarkoidose der Lymphknoten

D86.8 (Datenschutz) Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen

E03.9 (Datenschutz) Hypothyreose, nicht näher bezeichnet

E05.2 (Datenschutz) Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma

E05.5 (Datenschutz) Thyreotoxische Krise
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E05.8 (Datenschutz) Sonstige Hyperthyreose

E05.9 (Datenschutz) Hyperthyreose, nicht näher bezeichnet

E06.1 (Datenschutz) Subakute Thyreoiditis

E06.3 (Datenschutz) Autoimmunthyreoiditis

E10.0 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma

E10.1 17 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose

E10.6 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

E10.7 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen

E10.8 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit nicht näher bezeichneten
Komplikationen

E10.9 6 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen

E11.1 5 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose

E11.3 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Augenkomplikationen

E11.4 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen

E11.5 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären
Komplikationen

E11.6 17 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

E11.7 5 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

E11.9 24 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

E13.6 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen
näher bezeichneten Komplikationen

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet

E23.0 (Datenschutz) Hypopituitarismus

E26.0 (Datenschutz) Primärer Hyperaldosteronismus

E26.8 (Datenschutz) Sonstiger Hyperaldosteronismus

E27.2 (Datenschutz) Addison-Krise

E53.8 (Datenschutz) Mangel an sonstigen näher bezeichneten Vitaminen des Vitamin-
B-Komplexes

E66.2 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation

E83.5 (Datenschutz) Störungen des Kalziumstoffwechsels

E86 60 Volumenmangel
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E87.0 (Datenschutz) Hyperosmolalität und Hypernatriämie

E87.1 32 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

E87.2 (Datenschutz) Azidose

E87.3 (Datenschutz) Alkalose

E87.5 4 Hyperkaliämie

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz

F05.1 (Datenschutz) Delir bei Demenz

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet

F10.0 25 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F10.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Abhängigkeitssyndrom

F10.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Entzugssyndrom mit Delir

F10.6 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol:
Amnestisches Syndrom

F11.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F12.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F13.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder
Hypnotika: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

F14.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Schädlicher
Gebrauch

F19.0 22 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper
Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

F32.9 (Datenschutz) Depressive Episode, nicht näher bezeichnet

F33.2 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere
Episode ohne psychotische Symptome

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

F41.2 (Datenschutz) Angst und depressive Störung, gemischt
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F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

F50.0 (Datenschutz) Anorexia nervosa

F99 (Datenschutz) Psychische Störung ohne nähere Angabe

G00.1 (Datenschutz) Pneumokokkenmeningitis

G00.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Meningitis

G03.9 (Datenschutz) Meningitis, nicht näher bezeichnet

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher
bezeichnet

G20.1 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

G20.9 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet

G35.0 (Datenschutz) Erstmanifestation einer multiplen Sklerose

G40.0 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie
und epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen

G40.2 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen
Anfällen

G40.3 (Datenschutz) Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G40.9 4 Epilepsie, nicht näher bezeichnet

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

G41.8 (Datenschutz) Sonstiger Status epilepticus

G41.9 (Datenschutz) Status epilepticus, nicht näher bezeichnet

G45.0 (Datenschutz) Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik

G45.2 (Datenschutz) Multiple und bilaterale Syndrome der extrazerebralen
hirnversorgenden Arterien

G45.8 10 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

G45.9 8 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie

G61.0 (Datenschutz) Guillain-Barré-Syndrom

G62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien

G91.2 (Datenschutz) Normaldruckhydrozephalus
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G93.1 (Datenschutz) Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

H81.2 (Datenschutz) Neuropathia vestibularis

I08.0 (Datenschutz) Krankheiten der Mitral- und Aortenklappe, kombiniert

I10.0 160 Benigne essentielle Hypertonie

I10.9 12 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet

I11.0 4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz

I11.9 12 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz

I20.0 26 Instabile Angina pectoris

I21.0 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

I21.1 10 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand

I21.2 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I21.3 5 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

I21.4 115 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I21.9 5 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

I22.9 (Datenschutz) Rezidivierender Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter
Lokalisation

I25.1 7 Atherosklerotische Herzkrankheit

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

I26.9 76 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I30.0 (Datenschutz) Akute unspezifische idiopathische Perikarditis

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

I42.0 (Datenschutz) Dilatative Kardiomyopathie

I42.8 (Datenschutz) Sonstige Kardiomyopathien

I44.0 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 1. Grades

I44.1 12 Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I44.2 14 Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I45.5 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Herzblock

I45.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Erregungsleitungsstörungen
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I46.0 (Datenschutz) Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

I47.1 13 Supraventrikuläre Tachykardie

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie

I47.9 (Datenschutz) Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet

I48.0 124 Vorhofflimmern, paroxysmal

I48.1 74 Vorhofflimmern, persistierend

I48.2 26 Vorhofflimmern, permanent

I48.3 20 Vorhofflattern, typisch

I48.4 (Datenschutz) Vorhofflattern, atypisch

I48.9 13 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

I49.0 4 Kammerflattern und Kammerflimmern

I49.3 (Datenschutz) Ventrikuläre Extrasystolie

I49.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie

I49.5 6 Sick-Sinus-Syndrom

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I50.0 81 Rechtsherzinsuffizienz

I50.1 171 Linksherzinsuffizienz

I50.9 (Datenschutz) Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

I60.9 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

I61.2 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher
bezeichnet

I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

I61.5 (Datenschutz) Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

I61.6 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen

I63.0 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

I63.3 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
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I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

I63.8 4 Sonstiger Hirninfarkt

I63.9 11 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

I65.0 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. vertebralis

I65.1 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. basilaris

I65.2 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. carotis

I67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

I70.2 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien

I71.0 (Datenschutz) Dissektion der Aorta

I72.8 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

I80.0 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher
Gefäße der unteren Extremitäten

I80.1 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis

I80.2 16 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten

I80.8 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger
Lokalisationen

I81 (Datenschutz) Pfortaderthrombose

I82.8 (Datenschutz) Embolie und Thrombose sonstiger näher bezeichneter Venen

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I83.9 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

I85.0 (Datenschutz) Ösophagusvarizen mit Blutung

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel

I95.8 (Datenschutz) Sonstige Hypotonie

I95.9 (Datenschutz) Hypotonie, nicht näher bezeichnet

I99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des
Kreislaufsystems

J02.9 (Datenschutz) Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet
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J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

J06.9 6 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

J09 (Datenschutz) Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren

J15.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Staphylokokken

J15.4 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Streptokokken

J15.8 43 Sonstige bakterielle Pneumonie

J15.9 (Datenschutz) Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.0 121 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.1 80 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.8 5 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J18.9 24 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J20.9 18 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

J21.9 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet

J22 87 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet

J39.2 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Rachenraumes

J40 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

J44.0 54 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

J44.1 59 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

J44.9 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

J45.0 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale

J45.8 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale

J45.9 8 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

J69.0 26 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J80.0 (Datenschutz)

J84.1 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose

J84.9 (Datenschutz) Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel
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J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

J90 6 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

J95.0 (Datenschutz) Funktionsstörung eines Tracheostomas

J95.1 (Datenschutz) Akute pulmonale Insuffizienz nach Thoraxoperation

J96.0 9 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

K20 (Datenschutz) Ösophagitis

K21.0 15 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K21.9 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K22.0 (Datenschutz) Achalasie der Kardia

K22.1 4 Ösophagusulkus

K22.2 12 Ösophagusverschluss

K22.4 (Datenschutz) Dyskinesie des Ösophagus

K22.6 4 Mallory-Weiss-Syndrom

K22.7 (Datenschutz) Barrett-Ösophagus

K22.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus

K25.0 14 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K25.3 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

K25.4 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

K26.0 15 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K26.2 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung und Perforation

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation

K28.0 (Datenschutz) Ulcus pepticum jejuni: Akut, mit Blutung

K29.0 14 Akute hämorrhagische Gastritis

K29.1 67 Sonstige akute Gastritis

K29.3 6 Chronische Oberflächengastritis

K29.4 (Datenschutz) Chronische atrophische Gastritis

K29.5 15 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

K29.6 6 Sonstige Gastritis
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K29.7 7 Gastritis, nicht näher bezeichnet

K29.8 (Datenschutz) Duodenitis

K31.1 4 Hypertrophische Pylorusstenose beim Erwachsenen

K31.5 (Datenschutz) Duodenalverschluss

K31.7 8 Polyp des Magens und des Duodenums

K31.8 12 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K42.0 (Datenschutz) Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K44.9 6 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes

K50.1 5 Crohn-Krankheit des Dickdarmes

K50.8 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit

K50.9 7 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

K51.0 6 Ulzeröse (chronische) Pankolitis

K51.2 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Proktitis

K51.3 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis

K51.5 (Datenschutz) Linksseitige Kolitis

K51.8 (Datenschutz) Sonstige Colitis ulcerosa

K51.9 9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet

K52.0 (Datenschutz) Gastroenteritis und Kolitis durch Strahleneinwirkung

K52.1 5 Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K52.2 (Datenschutz) Allergische und alimentäre Gastroenteritis und Kolitis

K52.8 5 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

K52.9 7 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K55.2 (Datenschutz) Angiodysplasie des Kolons

K55.8 (Datenschutz) Sonstige Gefäßkrankheiten des Darmes

K55.9 (Datenschutz) Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet

K56.4 16 Sonstige Obturation des Darmes
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K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.6 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K57.1 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation oder Abszess

K57.2 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K57.3 50 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

K57.9 (Datenschutz) Divertikulose des Darmes, Teil nicht näher bezeichnet, ohne
Perforation oder Abszess

K58.0 (Datenschutz) Reizdarmsyndrom mit Diarrhoe

K59.0 15 Obstipation

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

K60.3 (Datenschutz) Analfistel

K62.1 5 Rektumpolyp

K62.3 (Datenschutz) Rektumprolaps

K62.5 (Datenschutz) Hämorrhagie des Anus und des Rektums

K62.6 (Datenschutz) Ulkus des Anus und des Rektums

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

K63.3 (Datenschutz) Darmulkus

K63.5 24 Polyp des Kolons

K63.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes

K63.9 (Datenschutz) Darmkrankheit, nicht näher bezeichnet

K64.0 (Datenschutz) Hämorrhoiden 1. Grades

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

K64.2 (Datenschutz) Hämorrhoiden 3. Grades

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet

K65.0 6 Akute Peritonitis

K66.0 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen

K70.1 (Datenschutz) Alkoholische Hepatitis

K70.3 26 Alkoholische Leberzirrhose

K71.6 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht
klassifiziert
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K71.9 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K74.0 (Datenschutz) Leberfibrose

K74.3 (Datenschutz) Primäre biliäre Zirrhose

K74.6 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

K75.0 (Datenschutz) Leberabszess

K75.4 (Datenschutz) Autoimmune Hepatitis

K76.7 (Datenschutz) Hepatorenales Syndrom

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

K76.9 (Datenschutz) Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K80.0 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

K80.1 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.2 14 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

K80.3 28 Gallengangsstein mit Cholangitis

K80.5 28 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis

K81.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Cholezystitis

K82.2 (Datenschutz) Perforation der Gallenblase

K83.0 11 Cholangitis

K83.1 13 Verschluss des Gallenganges

K83.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege

K85.0 16 Idiopathische akute Pankreatitis

K85.1 21 Biliäre akute Pankreatitis

K85.2 8 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis

K85.3 (Datenschutz) Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis

K85.8 6 Sonstige akute Pankreatitis

K85.9 5 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

K86.0 (Datenschutz) Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis

K86.1 6 Sonstige chronische Pankreatitis

K86.2 (Datenschutz) Pankreaszyste

K86.3 (Datenschutz) Pseudozyste des Pankreas

K86.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas
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K90.0 (Datenschutz) Zöliakie

K91.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

K92.0 8 Hämatemesis

K92.1 10 Meläna

K92.2 63 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L03.1 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der
Unterhaut

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

M06.9 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

M35.3 4 Polymyalgia rheumatica

M35.9 (Datenschutz) Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher
bezeichnet

M45.0 (Datenschutz) Spondylitis ankylosans

M46.4 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose

M48.0 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

M54.1 5 Radikulopathie

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie

M54.8 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen

M54.9 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet

M62.8 6 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten

M79.1 (Datenschutz) Myalgie

M79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes
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M80.4 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M83.3 (Datenschutz) Osteomalazie im Erwachsenenalter durch Fehl- oder
Mangelernährung

N00.9 (Datenschutz) Akutes nephritisches Syndrom: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

N10 18 Akute tubulointerstitielle Nephritis

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

N13.8 (Datenschutz) Sonstige obstruktive Uropathie und Refluxuropathie

N17.8 10 Sonstiges akutes Nierenversagen

N17.9 19 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet

N18.2 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 2

N18.3 5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

N18.4 16 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

N18.5 7 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N19 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

N30.0 12 Akute Zystitis

N31.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher
bezeichnet

N39.0 65 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N39.3 (Datenschutz) Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]

N40 (Datenschutz) Prostatahyperplasie

N41.0 (Datenschutz) Akute Prostatitis

N45.9 (Datenschutz) Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess

N93.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder
Vaginalblutung

R00.0 (Datenschutz) Tachykardie, nicht näher bezeichnet

R00.1 8 Bradykardie, nicht näher bezeichnet

R00.2 (Datenschutz) Palpitationen

R04.0 (Datenschutz) Epistaxis

R04.2 (Datenschutz) Hämoptoe
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R05 (Datenschutz) Husten

R06.0 12 Dyspnoe

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

R06.6 (Datenschutz) Singultus

R06.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung

R07.1 (Datenschutz) Brustschmerzen bei der Atmung

R07.2 (Datenschutz) Präkordiale Schmerzen

R07.3 (Datenschutz) Sonstige Brustschmerzen

R07.4 11 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

R09.0 (Datenschutz) Asphyxie

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

R10.1 7 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R10.4 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R11 10 Übelkeit und Erbrechen

R13.0 4 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der
Nahrungsaufnahme

R13.9 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R17 (Datenschutz) Gelbsucht, nicht näher bezeichnet

R18 4 Aszites

R19.4 4 Veränderungen der Stuhlgewohnheiten

R19.5 (Datenschutz) Sonstige Stuhlveränderungen

R19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Symptome, die das
Verdauungssystem und das Abdomen betreffen

R20.1 (Datenschutz) Hypästhesie der Haut

R22.4 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut an den unteren Extremitäten

R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet

R26.3 (Datenschutz) Immobilität

R29.6 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

R33 4 Harnverhaltung

R39.1 (Datenschutz) Sonstige Miktionsstörungen
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R40.0 7 Somnolenz

R40.2 (Datenschutz) Koma, nicht näher bezeichnet

R41.3 (Datenschutz) Sonstige Amnesie

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

R42 29 Schwindel und Taumel

R45.8 (Datenschutz) Sonstige Symptome, die die Stimmung betreffen

R47.1 (Datenschutz) Dysarthrie und Anarthrie

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und
Sprachstörungen

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

R52.1 4 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz

R55 112 Synkope und Kollaps

R56.8 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

R57.0 (Datenschutz) Kardiogener Schock

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

R59.9 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet

R60.0 (Datenschutz) Umschriebenes Ödem

R63.3 (Datenschutz) Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung

R63.4 12 Abnorme Gewichtsabnahme

R64 (Datenschutz) Kachexie

R74.0 4 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-
Dehydrogenase-Wertes [LDH]

R77.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Plasmaproteine

R85.8 (Datenschutz) Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus
Verdauungsorganen und Bauchhöhle: Sonstige abnorme
Befunde

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

R93.3 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger
Teile des Verdauungstraktes
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S00.8 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S06.0 4 Gehirnerschütterung

S06.3 (Datenschutz) Umschriebene Hirnverletzung

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax

S22.0 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels

S22.3 (Datenschutz) Rippenfraktur

S27.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger näher bezeichneter intrathorakaler Organe
und Strukturen

S32.0 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels

S32.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

S46.0 (Datenschutz) Verletzung der Muskeln und der Sehnen der
Rotatorenmanschette

S72.0 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur

S72.1 (Datenschutz) Pertrochantäre Fraktur

S72.4 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs

S82.0 (Datenschutz) Fraktur der Patella

T17.8 (Datenschutz) Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen der
Atemwege

T17.9 (Datenschutz) Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

T18.0 (Datenschutz) Fremdkörper im Mund

T18.1 (Datenschutz) Fremdkörper im Ösophagus

T18.2 (Datenschutz) Fremdkörper im Magen

T38.3 (Datenschutz) Vergiftung: Insulin und orale blutzuckersenkende Arzneimittel
[Antidiabetika]

T39.1 (Datenschutz) Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate

T39.4 (Datenschutz) Vergiftung: Antirheumatika, anderenorts nicht klassifiziert

T40.0 (Datenschutz) Vergiftung: Opium

T40.6 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Betäubungsmittel
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T42.1 (Datenschutz) Vergiftung: Iminostilbene

T42.3 (Datenschutz) Vergiftung: Barbiturate

T42.4 (Datenschutz) Vergiftung: Benzodiazepine

T43.2 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

T43.4 (Datenschutz) Vergiftung: Neuroleptika auf Butyrophenon- und Thioxanthen-
Basis

T43.5 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika
und Neuroleptika

T43.8 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht
klassifiziert

T45.5 6 Vergiftung: Antikoagulanzien

T46.0 (Datenschutz) Vergiftung: Herzglykoside und Arzneimittel mit ähnlicher Wirkung

T46.4 (Datenschutz) Vergiftung: Angiotensin-Konversionsenzym-Hemmer [ACE-
Hemmer]

T46.5 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antihypertensiva, anderenorts nicht
klassifiziert

T50.9 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel,
Drogen und biologisch aktive Substanzen

T51.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Äthanol

T51.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Alkohol, nicht näher bezeichnet

T55 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Seifen und Detergenzien

T57.3 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Blausäure

T58 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

T62.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete schädliche
Substanzen, die mit der Nahrung aufgenommen wurden

T65.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung sonstiger näher bezeichneter Substanzen

T65.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz

T68 (Datenschutz) Hypothermie

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T78.3 (Datenschutz) Angioneurotisches Ödem

T78.4 (Datenschutz) Allergie, nicht näher bezeichnet

T78.8 (Datenschutz) Sonstige unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht
klassifiziert
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T79.6 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie

T80.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation nach Infusion, Transfusion
oder Injektion zu therapeutischen Zwecken

T81.0 11 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

T82.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches
Gerät

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T85.5 8 Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen,
Implantate oder Transplantate

T85.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

Z03.1 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

Z03.4 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf Herzinfarkt

Z03.6 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von
aufgenommenen Substanzen

Z03.8 (Datenschutz) Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen

Z08.0 4 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger
Neubildung

Z08.7 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger
Neubildung

Z08.8 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen bösartiger
Neubildung

Z09.0 17 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen anderer
Krankheitszustände

Z45.0 (Datenschutz) Anpassung und Handhabung eines kardialen (elektronischen)
Geräts
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- Prozeduren zu B-5.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-204.2 4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

1-207.0 21 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden)

1-266.0 67 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestÃ¼tzt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestÃ¼tzt: Bei implantiertem Kardioverter/Defibrillator
(ICD)

1-313 9 Ã–sophagusmanometrie

1-315 (Datenschutz) Anorektale Manometrie

1-424 36 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

1-425.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, zervikal

1-425.1 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, supraklavikulÃ¤r (Virchow-DrÃ¼se)

1-425.2 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, axillÃ¤r

1-426.x (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Sonstige

1-430.1 7 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus

1-440.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: GallengÃ¤nge

1-440.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: Sphincter Oddi und Papilla
duodeni major

1-440.9 133 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen
Verdauungstrakt

1-440.a 468 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

1-441.0 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliÃ¤rem System und
Pankreas: Leber

1-442.0 48 Perkutane Biopsie an hepatobiliÃ¤rem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Leber
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1-442.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliÃ¤rem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Pankreas

1-444.6 30 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie

1-444.7 139 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-444.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Sonstige

1-445 8 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen
Verdauungstrakt

1-447 27 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas

1-448.1 (Datenschutz) Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliÃ¤ren
System: GallengÃ¤nge

1-449.x (Datenschutz) Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen:
Sonstige

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und mÃ¤nnlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Niere

1-471.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische
MikrokÃ¼rettage (StrichkÃ¼rettage)

1-480.4 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: WirbelsÃ¤ule

1-481.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Becken

1-492.4 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Rumpf

1-493.30 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Mamma: Durch Feinnadelaspiration

1-493.4 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben:
Brustwand

1-494.5 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Bauchwand

1-494.x (Datenschutz) Perkutane Biopsie an anderen Organen und Geweben mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Sonstige

1-501 7 Biopsie der Mamma durch Inzision

1-550 (Datenschutz) Biopsie am Zwerchfell durch Inzision

1-559.4 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

1-610.0 (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

1-610.2 (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie
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1-620.00 48 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere MaÃŸnahmen

1-620.01 14 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolÃ¤rer Lavage

1-620.02 11 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit Alveoloskopie

1-620.03 11 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit katheterbasierter Luftstrommessung

1-620.0x 11 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Sonstige

1-620.10 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere MaÃŸnahmen

1-630.0 (Datenschutz) Diagnostische Ã–sophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-630.1 (Datenschutz) Diagnostische Ã–sophagoskopie: Mit starrem Instrument

1-631.y (Datenschutz) Diagnostische Ã–sophagogastroskopie: N.n.bez.

1-632 13 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie

1-632.0 1392 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

1-632.1 449 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Bei
Anastomosen an Ã–sophagus, Magen und/oder Duodenum

1-632.x 184 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Sonstige

1-632.y 188 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

1-635.1 (Datenschutz) Diagnostische Jejunoskopie: Bei Anastomosen an Ã–sophagus,
Magen und/oder DÃ¼nndarm

1-638.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes Ã¼ber
ein Stoma: Diagnostische Ã–sophagoskopie

1-638.4 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes Ã¼ber
ein Stoma: Diagnostische Jejunoskopie

1-640 89 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

1-642 96 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und
Pankreaswege

1-643.0 (Datenschutz) Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege (duktale
Endoskopie) (POCS): Mit nicht modular aufgebautem
Cholangioskop

1-650.0 41 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-650.1 139 Diagnostische Koloskopie: Total, bis ZÃ¤kum

1-650.2 594 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
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1-650.x (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Sonstige

1-650.y (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: N.n.bez.

1-651 106 Diagnostische Sigmoideoskopie

1-652.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes Ã¼ber ein Stoma:
Koloskopie

1-653 (Datenschutz) Diagnostische Proktoskopie

1-654.0 8 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-654.1 146 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

1-654.x (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Sonstige

1-655 (Datenschutz) Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes

1-661 13 Diagnostische Urethrozystoskopie

1-693.2 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und
intraoperativ: Zystoskopie

1-695.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision
und intraoperativ: Magen

1-699.x (Datenschutz) Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und
intraoperativ: Sonstige

1-710 5 GanzkÃ¶rperplethysmographie

1-711 (Datenschutz) Bestimmung der CO-DiffusionskapazitÃ¤t

1-791 (Datenschutz) Kardiorespiratorische Polygraphie

1-843 12 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus

1-844 22 Diagnostische perkutane Punktion der PleurahÃ¶hle

1-845 5 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber

1-846.0 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere

1-850 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.

1-851 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion des Ovars

1-853.0 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
BauchhÃ¶hle: Parazentese

1-853.2 23 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
BauchhÃ¶hle: Aszitespunktion

1-854.1 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Schultergelenk

1-854.5 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Gelenk an der WirbelsÃ¤ule
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1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder
Schleimbeutels: Kniegelenk

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

3-030 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel

3-036 113 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie bei
Weichteiltumoren mit quantitativer Vermessung

3-051 13 Endosonographie des Ã–sophagus

3-052 152 TransÃ¶sophageale Echokardiographie [TEE]

3-053 38 Endosonographie des Magens

3-054 4 Endosonographie des Duodenums

3-055 148 Endosonographie der Gallenwege

3-056 155 Endosonographie des Pankreas

3-057 (Datenschutz) Endosonographie des Kolons

3-058 10 Endosonographie des Rektums

3-059 (Datenschutz) Endosonographie der BauchhÃ¶hle [Laparoskopische
Sonographie]

3-05a (Datenschutz) Endosonographie des Retroperitonealraumes

3-100.0 19 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen

3-134 5 Pharyngographie

3-137 (Datenschutz) Ã–sophagographie

3-13a (Datenschutz) Kolonkontrastuntersuchung

3-13b 5 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

3-200 423 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 11 Native Computertomographie des Halses

3-202 128 Native Computertomographie des Thorax

3-203 46 Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-205 (Datenschutz) Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-206 169 Native Computertomographie des Beckens

3-207 230 Native Computertomographie des Abdomens

3-220 22 Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-221 123 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
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3-222 773 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-223 (Datenschutz) Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und RÃ¼ckenmark mit
Kontrastmittel

3-225 1623 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 1017 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

3-228 11 Computertomographie der peripheren GefÃ¤ÃŸe mit
Kontrastmittel

3-24x 23 Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-701 5 Szintigraphie der SchilddrÃ¼se

3-702.0 (Datenschutz) Szintigraphie anderer endokriner Organe: NebenschilddrÃ¼se

3-703.0 (Datenschutz) Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie

3-703.1 (Datenschutz) Szintigraphie der Lunge: Ventilationsszintigraphie

3-703.2 4 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und
Ventilationsszintigraphie

3-705.0 9 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

3-705.1 28 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-
Szintigraphie

3-709.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie
zur Lokalisationsdiagnostik

3-70a.2 (Datenschutz) Szintigraphie des hÃ¤matopoetischen Systems: Bestimmung der
ErythrozytenÃ¼berlebenszeit und des Erythrozytenabbauortes

3-72x (Datenschutz) Andere Single-Photon-Emissionscomputertomographie

3-742 10 Positronenemissionstomographie des gesamten
KÃ¶rperstammes

3-74x (Datenschutz) Andere Positronenemissionstomographie

3-752.0 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des gesamten KÃ¶rperstammes: Mit Niedrigdosis-
Computertomographie zur SchwÃ¤chungskorrektur

3-753.1 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen KÃ¶rpers: Mit diagnostischer
Computertomographie

3-800 171 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-801 18 Native Magnetresonanztomographie des Halses
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3-802 36 Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 163 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-805 73 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-806 7 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-807 7 Native Magnetresonanztomographie der Mamma

3-820 143 Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-821 17 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-822 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-823 14 Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark mit Kontrastmittel

3-825 238 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

3-827 7 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel

3-828 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie der peripheren GefÃ¤ÃŸe mit
Kontrastmittel

3-82a 116 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-82x (Datenschutz) Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel

3-843.0 12 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne
Sekretin-UnterstÃ¼tzung

3-84x 51 Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

5-200.5 (Datenschutz) Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

5-210.1 10 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation

5-210.3 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Laserkoagulation

5-212.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Destruktion an der inneren Nase

5-230.3 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrere ZÃ¤hne verschiedener Quadranten

5-280.0 (Datenschutz) Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: (Peri)tonsillÃ¤r

5-281.0 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik

5-281.1 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Abszesstonsillektomie

5-299.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Pharynx: Ausstopfen eines Zenker-
Divertikels, endoskopisch
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5-300.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, mikrolaryngoskopisch

5-311.0 4 TemporÃ¤re Tracheostomie: Tracheotomie

5-311.1 (Datenschutz) TemporÃ¤re Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-312.0 14 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-312.1 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie

5-312.2 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner
Anastomose

5-378.32 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher,
Zweikammersystem

5-378.51 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Ã„nderung der Sonde):
Schrittmacher, Einkammersystem

5-378.52 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Ã„nderung der Sonde):
Schrittmacher, Zweikammersystem

5-378.b3 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers
und Defibrillators: Systemumstellung Herzschrittmacher auf
Herzschrittmacher oder Defibrillator: Herzschrittmacher,
Zweikammersystem auf Herzschrittmacher, Einkammersystem

5-389.6x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien
viszeral: Sonstige

5-399.5 18 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und
Wechsel von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-399.7 6 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Entfernung von
venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-402.1x (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: AxillÃ¤r:
Sonstige

5-420.06 (Datenschutz) Inzision des Ã–sophagus: Ã–sophagomyotomie: Endoskopisch

5-422.21 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã–sophagus: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

5-422.23 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã–sophagus: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5-422.52 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã–sophagus: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation
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5-429.7 12 Andere Operationen am Ã–sophagus: Ballondilatation

5-429.8 17 Andere Operationen am Ã–sophagus: Bougierung

5-429.a 16 Andere Operationen am Ã–sophagus: (Endoskopische) Ligatur
(Banding) von Ã–sophagusvarizen

5-429.d (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: Endoskopisches Clippen

5-429.e 15 Andere Operationen am Ã–sophagus: Endoskopische Injektion

5-429.j1 18 Andere Operationen am Ã–sophagus: MaÃŸnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch, eine Prothese ohne Antirefluxventil

5-429.j2 (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: MaÃŸnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Entfernung

5-429.jc (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: MaÃŸnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch, eine Prothese mit Antirefluxventil

5-429.k1 (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: MaÃŸnahmen bei nicht
selbstexpandierender Prothese: Einlegen oder Wechsel,
endoskopisch

5-431.2 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG)

5-431.20 38 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Fadendurchzugsmethode

5-431.21 10 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Direktpunktionstechnik mit Gastropexie

5-431.2x 8 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

5-433.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-433.21 24 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen
mit Schlinge

5-433.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-433.23 10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5-433.24 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, endoskopisch: Endoskopische submukosale
Dissektion [ESD]

5-433.52 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-449.73 4 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch
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5-449.83 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Ligatur (Banding) von
Fundusvarizen: Endoskopisch

5-449.d3 62 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-449.e3 8 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-449.j3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Entfernung einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

5-449.k3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Einlegen oder Wechsel einer
nicht selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

5-449.s3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder
Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten
ringfÃ¶rmigen Clip [OTSC]: Endoskopisch

5-450.3 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie
(PEJ)

5-451.71 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge

5-451.72 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge

5-451.73 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Endoskopische Mukosaresektion

5-451.74 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Endoskopische submukosale Dissektion [ESD]

5-451.a0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Destruktion, endoskopisch, Push-and-pull-back-
Technik: Elektrokoagulation

5-452.20 19 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Exzision ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-452.21 151 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

5-452.22 16 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als
2 Polypen mit Schlinge

5-452.23 27 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
Mukosaresektion

5-452.24 18 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
submukosale Dissektion [ESD]
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5-452.2x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Sonstige

5-452.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation

5-452.52 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

5-469.03 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch

5-469.c3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Endo-Loop: Endoskopisch

5-469.d3 81 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-469.e3 41 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

5-469.g3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Transduodenale Drainage einer
Pankreaszyste: Endoskopisch

5-469.h3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dilatation des DÃ¼nndarmes:
Endoskopisch

5-469.j3 4 Andere Operationen am Darm: Dilatation des Dickdarmes:
Endoskopisch

5-469.k3 4 Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

5-469.s3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder
Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten
ringfÃ¶rmigen Clip [OTSC]: Endoskopisch

5-482.01 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch

5-482.11 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: SubmukÃ¶se Exzision: Endoskopisch

5-482.51 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Thermokoagulation: Endoskopisch

5-482.x1 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Sonstige: Endoskopisch

5-489.e (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-492.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief

5-492.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief, mit Teilresektion des Muskels

5-513.1 94 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Inzision der
Papille (Papillotomie)

5-513.20 64 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen:
Steinentfernung: Mit KÃ¶rbchen
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5-513.21 7 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen:
Steinentfernung: Mit Ballonkatheter

5-513.22 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen:
Steinentfernung: Mit mechanischer Lithotripsie

5-513.5 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
einer Drainage

5-513.b 10 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Entfernung
von alloplastischem Material

5-513.c (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Blutstillung

5-513.d (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Bougierung

5-513.f0 42 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
von nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-513.f1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
von nicht selbstexpandierenden Prothesen: Zwei oder mehr
Prothesen

5-513.h0 9 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Wechsel
von nicht selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese

5-513.h1 5 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Wechsel
von nicht selbstexpandierenden Prothesen: Zwei oder mehr
Prothesen

5-513.m0 11 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
oder Wechsel von selbstexpandierenden ungecoverten Stents:
Ein Stent

5-513.m1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
oder Wechsel von selbstexpandierenden ungecoverten Stents:
Zwei Stents

5-513.n0 6 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen
oder Wechsel von selbstexpandierenden gecoverten Stent-
Prothesen: Eine Stent-Prothese

5-513.x (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen: Sonstige

5-514.bx (Datenschutz) Andere Operationen an den GallengÃ¤ngen: Entfernung von
alloplastischem Material: Sonstige

5-514.gx (Datenschutz) Andere Operationen an den GallengÃ¤ngen: Einlegen einer nicht
selbstexpandierenden Prothese: Sonstige

5-526.1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Inzision der
Papille (Papillotomie)

5-526.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Entfernung von
alloplastischem Material

5-526.e1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend
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5-529.n4 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Transgastrale Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit
Einlegen eines selbstexpandierenden Stents

5-529.p0 12 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Endoskopische transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen:
Ohne Einlegen eines Stents

5-529.p1 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Endoskopische transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen:
Mit Einlegen eines nicht selbstexpandierenden Stents

5-541.0 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

5-541.1 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-543.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung: Nephrostomie

5-572.1 11 Zystostomie: Perkutan

5-640.2 (Datenschutz) Operationen am PrÃ¤putium: Zirkumzision

5-660.4 (Datenschutz) Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-710 (Datenschutz) Inzision der Vulva

5-790.5f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente:
Femur proximal

5-790.8e (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube:
Schenkelhals

5-881.0 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Ohne weitere MaÃŸnahmen

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Bauchregion

5-892.0x (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Sonstige

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-894.09 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Hand

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Brustwand und
RÃ¼cken
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5-896.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Unterschenkel

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Bauchregion

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Sonstige Teile Kopf

5-983 (Datenschutz) Reoperation

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgefÃ¼hrt)

6-001.a1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

6-001.a4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

6-001.a5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

6-001.a6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
850 mg bis unter 1.050 mg

6-001.a8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

6-001.a9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
1.450 mg bis unter 1.650 mg

6-001.ad (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
2.450 mg bis unter 2.750 mg

6-001.ae (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
2.750 mg bis unter 3.050 mg

6-001.af (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral:
3.050 mg bis unter 3.350 mg

6-001.b2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 30 mg bis unter 40 mg

6-001.bc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales
Doxorubicin, parenteral: 140 mg bis unter 160 mg

6-001.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
450 mg bis unter 550 mg

6-001.h4 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
550 mg bis unter 650 mg

6-001.h5 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
650 mg bis unter 750 mg

6-001.h6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
750 mg bis unter 850 mg
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6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
950 mg bis unter 1.050 mg

6-001.h9 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
1.050 mg bis unter 1.250 mg

6-001.ha (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
1.250 mg bis unter 1.450 mg

6-001.hb 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
1.450 mg bis unter 1.650 mg

6-001.hc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
1.650 mg bis unter 1.850 mg

6-001.hd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
1.850 mg bis unter 2.050 mg

6-001.he 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
2.050 mg bis unter 2.450 mg

6-001.hf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
2.450 mg bis unter 2.850 mg

6-001.hg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenÃ¶s:
2.850 mg bis unter 3.250 mg

6-001.ka (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab,
intravenÃ¶s: 700 mg bis unter 800 mg

6-001.kc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab,
intravenÃ¶s: 900 mg bis unter 1.000 mg

6-002.10 15 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70
Mio. IE bis unter 130 Mio. IE

6-002.11 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
130 Mio. IE bis unter 190 Mio. IE

6-002.12 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
190 Mio. IE bis unter 250 Mio. IE

6-002.13 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
250 Mio. IE bis unter 350 Mio. IE

6-002.14 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
350 Mio. IE bis unter 450 Mio. IE

6-002.54 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g
bis unter 6,50 g

6-002.72 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
6 mg bis unter 12 mg

6-002.73 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
12 mg bis unter 18 mg

6-002.74 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
18 mg bis unter 24 mg
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6-002.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
150 mg bis unter 250 mg

6-002.91 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
250 mg bis unter 350 mg

6-002.92 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
350 mg bis unter 450 mg

6-002.93 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
450 mg bis unter 550 mg

6-002.94 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
550 mg bis unter 650 mg

6-002.95 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
650 mg bis unter 750 mg

6-002.96 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
750 mg bis unter 850 mg

6-002.97 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
850 mg bis unter 950 mg

6-002.98 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
950 mg bis unter 1.150 mg

6-002.99 12 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.150 mg bis unter 1.350 mg

6-002.9a 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.350 mg bis unter 1.550 mg

6-002.9b 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.550 mg bis unter 1.750 mg

6-002.9c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.750 mg bis unter 1.950 mg

6-002.9d 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
1.950 mg bis unter 2.350 mg

6-002.9e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
2.350 mg bis unter 2.750 mg

6-002.9g (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
2.750 mg bis unter 3.350 mg

6-002.9h (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral:
3.350 mg bis unter 3.950 mg

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
100 mg bis unter 150 mg

6-002.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
150 mg bis unter 200 mg

6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
300 mg bis unter 350 mg
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6-002.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
350 mg bis unter 400 mg

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg bis unter 800 mg

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
900 mg bis unter 1.000 mg

6-004.74 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 660 mg bis unter 780 mg

6-004.75 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 780 mg bis unter 900 mg

6-004.77 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.020 mg bis unter 1.260 mg

6-004.79 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.500 mg bis unter 1.740 mg

6-004.7a 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.740 mg bis unter 1.980 mg

6-004.7b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 1.980 mg bis unter 2.220 mg

6-004.7c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 2.220 mg bis unter 2.460 mg

6-004.7d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab,
parenteral: 2.460 mg und mehr

6-005.d 6 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Nab-Paclitaxel,
parenteral

6-007.3 5 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Aflibercept, intravenÃ¶s

6-007.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Regorafenib, oral

8-016 5 Parenterale ErnÃ¤hrungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

8-017.2 (Datenschutz) Enterale ErnÃ¤hrung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-018.0 4 Komplette parenterale ErnÃ¤hrung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

8-020.y 5 Therapeutische Injektion: N.n.bez.

8-100.8 8 FremdkÃ¶rperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ã–sophagogastroduodenoskopie

8-123.0 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel
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8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

8-123.x (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Sonstige

8-125.1 5 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen
ErnÃ¤hrungssonde: Transnasal, endoskopisch

8-132.1 5 Manipulationen an der Harnblase: SpÃ¼lung, einmalig

8-133.0 6 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

8-137.00 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

8-137.10 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Wechsel: Transurethral

8-137.y (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: N.n.bez.

8-138.0 5 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel
ohne operative Dilatation

8-139.00 (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra:
Ohne Durchleuchtung

8-144.0 7 Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: GroÃŸlumig

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: Kleinlumig,
dauerhaftes Verweilsystem

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: Kleinlumig, sonstiger
Katheter

8-146.0 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

8-146.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

8-152.0 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Perikard

8-152.1 120 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
PleurahÃ¶hle

8-152.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Sonstige

8-153 86 Therapeutische perkutane Punktion der BauchhÃ¶hle

8-173.0 6 Therapeutische SpÃ¼lung (Lavage) der Lunge und der
PleurahÃ¶hle: Lunge

8-176.1 (Datenschutz) Therapeutische SpÃ¼lung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporÃ¤rem Bauchdeckenverschluss: Bei
temporÃ¤rem Bauchdeckenverschluss (programmierte Lavage)
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8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei groÃŸflÃ¤chigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer LÃ¶sung:
Ohne Debridement-Bad

8-191.20 (Datenschutz) Verband bei groÃŸflÃ¤chigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit antiseptischen Salben:
Ohne Debridement-Bad

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei groÃŸflÃ¤chigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8-192.0f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: KleinflÃ¤chig: Unterschenkel

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: KleinflÃ¤chig: FuÃŸ

8-192.1d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: GesÃ¤ÃŸ

8-200.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Skapula und Klavikula

8-201.6 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Distales Radioulnargelenk

8-390.1 8 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

8-390.5 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

8-522.90 14 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger,
intensitÃ¤tsmodulierte Radiotherapie: Ohne bildgestÃ¼tzte
Einstellung

8-522.b0 (Datenschutz) Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestÃ¼tzte Einstellung

8-522.d0 (Datenschutz) Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestÃ¼tzte Einstellung

8-527.1 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und
Behandlungshilfen bei Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung,
mittlerer Schwierigkeitsgrad

8-529.7 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung ohne individuelle
Dosisplanung
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8-529.8 5 Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane
Bestrahlung, mit individueller Dosisplanung

8-542.11 235 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament

8-542.12 79 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Medikamente

8-542.13 43 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 3 Medikamente

8-542.21 27 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 1 Medikament

8-542.22 7 Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 2 Medikamente

8-542.23 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 2 Tage: 3 Medikamente

8-542.31 11 Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 1 Medikament

8-542.32 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 3 Tage: 2 Medikamente

8-542.41 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 1 Medikament

8-542.42 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 4 Tage: 2 Medikamente

8-542.51 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 1 Medikament

8-542.52 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 5 Tage: 2 Medikamente

8-543.11 140 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
1 Medikament

8-543.12 143 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
2 Medikamente

8-543.13 150 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
3 Medikamente

8-543.14 169 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag:
4 Medikamente

8-543.23 26 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2
Tage: 3 Medikamente

8-543.31 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 1 Medikament

8-543.33 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3
Tage: 3 Medikamente

8-547.1 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit modifizierten AntikÃ¶rpern

8-548.0 (Datenschutz) Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4
Einzelsubstanzen

8-607.0 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Invasive KÃ¼hlung durch Anwendung
eines speziellen KÃ¼hlkatheters

8-607.1 5 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive KÃ¼hlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems
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8-607.3 12 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive KÃ¼hlung durch
Anwendung eines Ã¼ber Biofeedback kontrollier- und
steuerbaren KÃ¼hlpad- oder KÃ¼hlelementesystems

8-607.4 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive KÃ¼hlung durch
Anwendung eines sonstigen KÃ¼hlpad- oder
KÃ¼hlelementesystems

8-640.0 97 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus: Desynchronisiert (Defibrillation)

8-641 (Datenschutz) TemporÃ¤re externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-642 (Datenschutz) TemporÃ¤re interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-650 (Datenschutz) Elektrotherapie

8-701 75 Einfache endotracheale Intubation

8-704 (Datenschutz) Intubation mit Doppellumentubus

8-706 110 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-771 28 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-779 (Datenschutz) Andere ReanimationsmaÃŸnahmen

8-800.0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

8-800.c0 348 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-800.c1 22 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis
unter 16 TE

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

8-800.g0 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-800.g1 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate
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8-800.h1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Thrombozytenkonzentrate

8-800.h2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Thrombozytenkonzentrate

8-800.y 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: N.n.bez.

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

8-810.j5 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 25 g bis unter 35 g

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-810.wg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 205 g bis unter 225 g

8-810.wk (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 285 g bis unter 325 g

8-810.wp (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 445 g bis unter 525 g

8-810.x (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Sonstige

8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-812.51 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.52 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
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8-812.53 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

8-812.55 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

8-812.60 23 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE

8-812.61 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
11 TE bis unter 21 TE

8-831.0 57 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-831.2 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Wechsel

8-831.5 15 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen eines groÃŸlumigen Katheters zur
extrakorporalen Blutzirkulation

8-836.m9 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention: Selektive
Embolisation mit Metallspiralen: Andere GefÃ¤ÃŸe abdominal

8-836.n4 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention: Anzahl der
Metallspiralen: 4 Metallspiralen

8-837.k0 4 Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

8-837.k3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-837.k5 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines nicht
medikamentenfreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

8-837.m0 10 Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 2 Stents in eine Koronararterie
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8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale GefÃ¤ÃŸintervention an Herz und
KoronargefÃ¤ÃŸen: Einlegen eines medikamentenfreisetzenden
Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

8-839.x 13 Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage in
Herz und BlutgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

8-83b.0x 12 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: Sonstige

8-83b.c5 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
GefÃ¤ÃŸverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

8-853.3 203 HÃ¤mofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-900 (Datenschutz) IntravenÃ¶se AnÃ¤sthesie

8-901 (Datenschutz) InhalationsanÃ¤sthesie

8-903 (Datenschutz) (Analgo-)Sedierung

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsÃ¤ulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An der LendenwirbelsÃ¤ule

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere
Nerven zur Schmerztherapie

8-919 15 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-920 (Datenschutz) EEG-Monitoring (mindestens 2 KanÃ¤le) fÃ¼r mehr als 24 h

8-925.02 8 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-982.1 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis
hÃ¶chstens 13 Behandlungstage

8-982.3 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

8-987.10 23 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.11 15 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 20
Behandlungstage
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8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage

9-200.0 13 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

9-200.1 7 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

9-200.5 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

9-200.6 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

9-200.7 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

9-200.8 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216
Aufwandspunkte

9-500.0 101 Patientenschulung: Basisschulung

9-500.1 8 Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung

9-500.2 (Datenschutz) Patientenschulung: Umfassende Patientenschulung

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C34.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere
Teilbereiche überlappend

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

J32.4 (Datenschutz) Chronische Pansinusitis

J32.8 (Datenschutz) Sonstige chronische Sinusitis

J45.0 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale

J98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege

L40.5 (Datenschutz) Psoriasis-Arthropathie

L93.0 (Datenschutz) Diskoider Lupus erythematodes

M05.8 (Datenschutz) Sonstige seropositive chronische Polyarthritis

M05.9 (Datenschutz) Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

M06.0 (Datenschutz) Seronegative chronische Polyarthritis

M06.4 4 Entzündliche Polyarthropathie

M06.9 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

M15.0 (Datenschutz) Primäre generalisierte (Osteo-) Arthrose

M17.2 (Datenschutz) Posttraumatische Gonarthrose, beidseitig

M19.1 (Datenschutz) Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke

M45.0 (Datenschutz) Spondylitis ankylosans

M47.2 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

M53.1 (Datenschutz) Zervikobrachial-Syndrom

M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

M79.7 33 Fibromyalgie

M89.0 (Datenschutz) Neurodystrophie [Algodystrophie]
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- Prozeduren zu B-6.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-144.x0 (Datenschutz) ExtrakapsulÃ¤re Extraktion der Linse [ECCE]: Sonstige: Ohne
Implantation einer alloplastischen Linse

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der BauchhÃ¶hle

8-602 4 GanzkÃ¶rperhyperthermie im Rahmen einer onkologischen
Therapie

8-975.23 32 Naturheilkundliche Komplexbehandlung: Mind. 14 bis hÃ¶chstens
20 Behandlungstage und weniger als 2.520 Behandlungsmin.
oder mind. 10 bis hÃ¶chstens 13 Behandlungstage und mind.
1.680 Behandlungsmin.

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A18.2 (Datenschutz) Tuberkulose peripherer Lymphknoten

A46 22 Erysipel [Wundrose]

B00.2 (Datenschutz) Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B48.7 (Datenschutz) Mykosen durch opportunistisch-pathogene Pilze

B48.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Mykosen

B49 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Mykose

C01 6 Bösartige Neubildung des Zungengrundes

C02.1 6 Bösartige Neubildung: Zungenrand

C02.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend

C04.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens

C04.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

C04.8 5 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche
überlappend

C05.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Uvula

C05.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gaumen, mehrere Teilbereiche
überlappend

C06.0 6 Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut

C07 13 Bösartige Neubildung der Parotis

C09.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Fossa tonsillaris

C09.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gaumenbogen (vorderer) (hinterer)

C09.8 13 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche
überlappend

C10.2 4 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Oropharynx

C10.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinterwand des Oropharynx

C10.8 24 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

C13.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinterwand des Hypopharynx

C13.8 8 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend
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C15.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus

C15.3 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

C15.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

C15.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

C15.8 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche
überlappend

C30.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasenhöhle

C31.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]

C31.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen]

C31.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche
überlappend

C32.0 53 Bösartige Neubildung: Glottis

C32.1 12 Bösartige Neubildung: Supraglottis

C32.8 8 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C41.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Knochen des Hirn- und Gesichtsschädels

C43.1 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Augenlides, einschließlich Kanthus

C43.3 (Datenschutz) Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Gesichtes

C44.0 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Lippenhaut

C44.2 22 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

C44.3 9 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C44.4 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut
des Halses

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C77.0 10 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C79.8 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter
Lokalisationen

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

C81.0 (Datenschutz) Noduläres lymphozytenprädominantes Hodgkin-Lymphom
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C81.1 (Datenschutz) Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C81.9 (Datenschutz) Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C82.0 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad I

C82.2 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad III, nicht näher bezeichnet

C82.7 (Datenschutz) Sonstige Typen des follikulären Lymphoms

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

C83.3 5 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C83.8 (Datenschutz) Sonstige nicht follikuläre Lymphome

C83.9 (Datenschutz) Nicht follikuläres Lymphom, nicht näher bezeichnet

C84.8 (Datenschutz) Kutanes T-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C85.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms

C85.9 4 Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C93.0 (Datenschutz) Akute Monoblasten-/Monozytenleukämie

D00.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx

D02.0 7 Carcinoma in situ: Larynx

D10.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zunge

D10.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mundboden

D10.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile des Mundes

D10.4 4 Gutartige Neubildung: Tonsille

D10.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige Teile des Oropharynx

D11.0 55 Gutartige Neubildung: Parotis

D11.7 8 Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen

D11.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher
bezeichnet

D14.0 9 Gutartige Neubildung: Mittelohr, Nasenhöhle und
Nasennebenhöhlen

D14.1 16 Gutartige Neubildung: Larynx

D14.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Trachea

D17.0 9 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses
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D18.0 5 Hämangiom

D18.1 (Datenschutz) Lymphangiom

D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D23.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Ohres und des
äußeren Gehörganges

D23.3 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

D33.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnnerven

D36.0 14 Gutartige Neubildung: Lymphknoten

D36.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen

D37.0 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe,
Mundhöhle und Pharynx

D38.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Larynx

D38.5 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Atmungsorgane

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
näher bezeichnete Lokalisationen

D70.1 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie

D84.1 (Datenschutz) Defekte im Komplementsystem

D86.1 (Datenschutz) Sarkoidose der Lymphknoten

E04.0 (Datenschutz) Nichttoxische diffuse Struma

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

E04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichttoxische Struma

F45.8 5 Sonstige somatoforme Störungen

F95.1 (Datenschutz) Chronische motorische oder vokale Ticstörung

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz

G47.0 (Datenschutz) Ein- und Durchschlafstörungen

G47.3 14 Schlafapnoe

G47.4 (Datenschutz) Narkolepsie und Kataplexie

G50.0 (Datenschutz) Trigeminusneuralgie

G51.0 9 Fazialisparese

G96.0 4 Austritt von Liquor cerebrospinalis
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H02.1 (Datenschutz) Ektropium des Augenlides

H02.2 (Datenschutz) Lagophthalmus

H04.2 (Datenschutz) Epiphora

H05.2 (Datenschutz) Exophthalmus

H05.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Orbita

H33.5 (Datenschutz) Sonstige Netzhautablösungen

H34.8 (Datenschutz) Sonstiger Netzhautgefäßverschluss

H44.1 (Datenschutz) Sonstige Endophthalmitis

H60.0 (Datenschutz) Abszess des äußeren Ohres

H60.2 (Datenschutz) Otitis externa maligna

H60.3 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Otitis externa

H60.4 13 Cholesteatom im äußeren Ohr

H60.5 (Datenschutz) Akute Otitis externa, nichtinfektiös

H60.8 (Datenschutz) Sonstige Otitis externa

H61.0 9 Perichondritis des äußeren Ohres

H61.1 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Krankheiten der Ohrmuschel

H61.3 20 Erworbene Stenose des äußeren Gehörganges

H61.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des äußeren Ohres

H65.2 22 Chronische seröse Otitis media

H65.3 7 Chronische muköse Otitis media

H65.4 8 Sonstige chronische nichteitrige Otitis media

H66.0 5 Akute eitrige Otitis media

H66.1 81 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media

H66.2 18 Chronische epitympanale Otitis media

H66.3 (Datenschutz) Sonstige chronische eitrige Otitis media

H68.0 4 Entzündung der Tuba auditiva

H68.1 (Datenschutz) Verschluss der Tuba auditiva

H69.0 (Datenschutz) Erweiterte Tuba auditiva

H69.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Tuba auditiva

H70.0 (Datenschutz) Akute Mastoiditis

H70.1 25 Chronische Mastoiditis
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H71 27 Cholesteatom des Mittelohres

H72.0 (Datenschutz) Zentrale Perforation des Trommelfells

H72.8 (Datenschutz) Sonstige Trommelfellperforationen

H73.1 (Datenschutz) Chronische Myringitis

H73.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Trommelfells

H74.1 (Datenschutz) Otitis media adhaesiva

H74.2 4 Kontinuitätsunterbrechung oder Dislokation der
Gehörknöchelchenkette

H74.3 (Datenschutz) Sonstige erworbene Anomalien der Gehörknöchelchen

H80.0 (Datenschutz) Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli,
nichtobliterierend

H80.1 32 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, obliterierend

H81.0 15 Ménière-Krankheit

H81.1 5 Benigner paroxysmaler Schwindel

H81.2 24 Neuropathia vestibularis

H81.3 (Datenschutz) Sonstiger peripherer Schwindel

H81.4 (Datenschutz) Schwindel zentralen Ursprungs

H81.8 21 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion

H81.9 (Datenschutz) Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet

H83.1 6 Labyrinthfistel

H83.2 4 Funktionsstörung des Labyrinths

H83.3 5 Lärmschädigungen des Innenohres

H83.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Innenohres

H90.1 (Datenschutz) Einseitiger Hörverlust durch Schallleitungsstörung bei nicht
eingeschränktem Hörvermögen der anderen Seite

H91.0 12 Ototoxischer Hörverlust

H91.1 (Datenschutz) Presbyakusis

H91.2 95 Idiopathischer Hörsturz

H91.8 4 Sonstiger näher bezeichneter Hörverlust

H91.9 (Datenschutz) Hörverlust, nicht näher bezeichnet

H93.1 (Datenschutz) Tinnitus aurium

H93.2 (Datenschutz) Sonstige abnorme Hörempfindungen
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H95.0 (Datenschutz) Rezidivierendes Cholesteatom in der Mastoidhöhle nach
Mastoidektomie

H95.9 (Datenschutz) Krankheit des Ohres und des Warzenfortsatzes nach
medizinischen Maßnahmen, nicht näher bezeichnet

I47.1 (Datenschutz) Supraventrikuläre Tachykardie

I67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

I88.0 (Datenschutz) Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis

I88.1 (Datenschutz) Chronische Lymphadenitis, ausgenommen mesenterial

I88.8 9 Sonstige unspezifische Lymphadenitis

I88.9 (Datenschutz) Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet

J01.0 (Datenschutz) Akute Sinusitis maxillaris

J01.1 (Datenschutz) Akute Sinusitis frontalis

J01.2 (Datenschutz) Akute Sinusitis ethmoidalis

J02.8 4 Akute Pharyngitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J03.8 32 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J03.9 8 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

J04.0 4 Akute Laryngitis

J04.2 (Datenschutz) Akute Laryngotracheitis

J06.0 6 Akute Laryngopharyngitis

J11.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren
nicht nachgewiesen

J11.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, Viren nicht nachgewiesen

J31.0 (Datenschutz) Chronische Rhinitis

J31.1 (Datenschutz) Chronische Rhinopharyngitis

J32.0 73 Chronische Sinusitis maxillaris

J32.1 11 Chronische Sinusitis frontalis

J32.2 26 Chronische Sinusitis ethmoidalis

J32.3 (Datenschutz) Chronische Sinusitis sphenoidalis

J32.4 201 Chronische Pansinusitis

J32.8 5 Sonstige chronische Sinusitis

J33.0 (Datenschutz) Polyp der Nasenhöhle

J33.8 (Datenschutz) Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen
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J34.0 (Datenschutz) Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase

J34.1 7 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle

J34.2 264 Nasenseptumdeviation

J34.3 27 Hypertrophie der Nasenmuscheln

J34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der
Nasennebenhöhlen

J35.0 326 Chronische Tonsillitis

J35.1 29 Hyperplasie der Gaumenmandeln

J35.2 79 Hyperplasie der Rachenmandel

J35.3 105 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der
Rachenmandel

J35.8 (Datenschutz) Sonstige chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der
Rachenmandel

J36 67 Peritonsillarabszess

J37.0 15 Chronische Laryngitis

J38.0 11 Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes

J38.1 19 Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes

J38.2 6 Stimmlippenknötchen

J38.3 43 Sonstige Krankheiten der Stimmlippen

J38.4 14 Larynxödem

J38.5 (Datenschutz) Laryngospasmus

J38.6 9 Kehlkopfstenose

J38.7 37 Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes

J39.0 8 Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess

J39.1 (Datenschutz) Sonstiger Abszess des Rachenraumes

J39.2 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Rachenraumes

J39.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege

J42 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis

J44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

J95.0 10 Funktionsstörung eines Tracheostomas
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J95.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

J95.9 (Datenschutz) Krankheit der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, nicht
näher bezeichnet

K04.5 (Datenschutz) Chronische apikale Parodontitis

K04.7 (Datenschutz) Periapikaler Abszess ohne Fistel

K10.2 (Datenschutz) Entzündliche Zustände der Kiefer

K11.2 13 Sialadenitis

K11.4 (Datenschutz) Speicheldrüsenfistel

K11.5 12 Sialolithiasis

K11.6 (Datenschutz) Mukozele der Speicheldrüsen

K11.8 4 Sonstige Krankheiten der Speicheldrüsen

K12.0 (Datenschutz) Rezidivierende orale Aphthen

K12.1 (Datenschutz) Sonstige Formen der Stomatitis

K12.2 (Datenschutz) Phlegmone und Abszess des Mundes

K13.2 (Datenschutz) Leukoplakie und sonstige Affektionen des Mundhöhlenepithels,
einschließlich Zunge

K14.0 (Datenschutz) Glossitis

K14.6 (Datenschutz) Glossodynie

K14.8 8 Sonstige Krankheiten der Zunge

K21.0 10 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K21.9 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K22.1 (Datenschutz) Ösophagusulkus

K22.2 4 Ösophagusverschluss

K22.5 4 Divertikel des Ösophagus, erworben

K22.7 (Datenschutz) Barrett-Ösophagus

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

K29.3 (Datenschutz) Chronische Oberflächengastritis

K29.6 (Datenschutz) Sonstige Gastritis

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

L02.0 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 364



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

L03.2 4 Phlegmone im Gesicht

L03.8 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Lokalisationen

L03.9 (Datenschutz) Phlegmone, nicht näher bezeichnet

L04.0 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

L71.1 (Datenschutz) Rhinophym

L72.1 5 Trichilemmalzyste

L73.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haarfollikel

L82 (Datenschutz) Seborrhoische Keratose

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

M06.0 (Datenschutz) Seronegative chronische Polyarthritis

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

M43.6 (Datenschutz) Tortikollis

M48.1 (Datenschutz) Spondylitis hyperostotica [Forestier-Ott]

M72.6 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis

M95.0 15 Erworbene Deformität der Nase

Q01.9 (Datenschutz) Enzephalozele, nicht näher bezeichnet

Q18.0 22 Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste

Q18.1 8 Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste

Q18.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Gesichtes und des Halses

Q30.0 (Datenschutz) Choanalatresie

Q31.3 (Datenschutz) Laryngozele (angeboren)

Q31.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Kehlkopfes

Q38.2 (Datenschutz) Makroglossie (angeboren)

Q38.5 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildungen des Gaumens, anderenorts nicht
klassifiziert

Q38.7 (Datenschutz) Schlundtasche

R04.0 110 Epistaxis

R13.9 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R42 31 Schwindel und Taumel

R49.0 (Datenschutz) Dysphonie
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R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

R52.1 (Datenschutz) Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps

R59.0 11 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

R59.1 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, generalisiert

R59.9 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet

S00.3 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung der Nase

S00.8 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

S01.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion

S01.2 (Datenschutz) Offene Wunde der Nase

S01.3 (Datenschutz) Offene Wunde des Ohres und der Gehörstrukturen

S01.4 (Datenschutz) Offene Wunde der Wange und der Temporomandibularregion

S01.5 (Datenschutz) Offene Wunde der Lippe und der Mundhöhle

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur

S02.2 15 Nasenbeinfraktur

S02.3 7 Fraktur des Orbitabodens

S02.4 8 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S03.0 (Datenschutz) Kieferluxation

S03.1 (Datenschutz) Luxation des knorpeligen Nasenseptums

S06.0 9 Gehirnerschütterung

S06.9 (Datenschutz) Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet

S09.2 (Datenschutz) Traumatische Trommelfellruptur

S09.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes

S10.0 (Datenschutz) Prellung des Rachens

S17.0 (Datenschutz) Zerquetschung des Kehlkopfes und der Trachea

S19.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Halses

T17.2 (Datenschutz) Fremdkörper im Rachen

T18.1 13 Fremdkörper im Ösophagus

T63.4 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht
klassifiziert
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T78.3 14 Angioneurotisches Ödem

T81.0 36 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.8 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

T81.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation eines Eingriffes

T85.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

T85.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T88.7 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines
Arzneimittels oder einer Droge

Z08.0 26 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger
Neubildung

Z43.0 (Datenschutz) Versorgung eines Tracheostomas

Z76.8 (Datenschutz) Personen, die das Gesundheitswesen aus sonstigen näher
bezeichneten Gründen in Anspruch nehmen
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- Prozeduren zu B-7.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-208.1 19 Registrierung evozierter Potentiale: FrÃ¼h-akustisch
(FAEP/BERA)

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP)

1-208.4 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch

1-208.8 9 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen

1-208.x 12 Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige

1-242 382 Audiometrie

1-247 (Datenschutz) Olfaktometrie und Gustometrie

1-410 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Ohrmuschel

1-411 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rgang durch
Otoskopie

1-414.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum

1-414.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Nase: NasennebenhÃ¶hlen

1-415 4 Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut

1-420.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und MundhÃ¶hle: Zunge

1-420.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und MundhÃ¶hle: Gaumen

1-420.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und MundhÃ¶hle: Alveolarkamm

1-420.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und MundhÃ¶hle:
Wangenschleimhaut

1-420.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und MundhÃ¶hle:
SpeicheldrÃ¼se und SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsgang

1-421.0 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis

1-421.1 6 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis

1-422.01 14 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen

1-422.0x 5 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Sonstige

1-422.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx

1-422.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx

1-430.0 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea

1-430.1 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus
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1-430.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Sonstige

1-432.1 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Pleura

1-440.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: Sonstige

1-490.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

1-502.0 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

1-510.9 (Datenschutz) Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und
Trepanation von SchÃ¤delknochen: GesichtsschÃ¤del

1-531 (Datenschutz) Biopsie am Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rgang durch Inzision

1-532.x (Datenschutz) Biopsie an anderen Teilen des Ohres durch Inzision: Sonstige

1-537 4 Biopsie am Naseninnenraum durch Inzision

1-542 5 Biopsie an SpeicheldrÃ¼se und
SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsgang durch Inzision

1-545.1 (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der MundhÃ¶hle
durch Inzision: Alveolarkamm

1-545.3 (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der MundhÃ¶hle
durch Inzision: Mundboden

1-545.x 9 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der MundhÃ¶hle
durch Inzision: Sonstige

1-546 15 Biopsie am Oropharynx durch Inzision

1-547 6 Biopsie am Hypopharynx durch Inzision

1-549.0 (Datenschutz) Biopsie am Larynx durch Inzision: Supraglottis

1-549.1 4 Biopsie am Larynx durch Inzision: Glottis

1-559.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Ã–sophagus

1-583 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen des Halses durch Inzision

1-586.0 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

1-589.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Brustwand

1-589.x (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision:
Sonstige

1-610.0 (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

1-610.1 21 Diagnostische Laryngoskopie: Indirekt
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1-610.2 293 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie

1-610.x (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Sonstige

1-611.0 26 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt

1-611.1 35 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt

1-611.x (Datenschutz) Diagnostische Pharyngoskopie: Sonstige

1-612 38 Diagnostische Rhinoskopie

1-613 (Datenschutz) Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop

1-620.00 149 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Ohne weitere MaÃŸnahmen

1-620.01 5 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit bronchoalveolÃ¤rer Lavage

1-620.02 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit Alveoloskopie

1-620.03 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Mit katheterbasierter Luftstrommessung

1-620.0x 21 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument:
Sonstige

1-620.10 7 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Ohne weitere MaÃŸnahmen

1-620.1x (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument:
Sonstige

1-620.y (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.

1-630.0 127 Diagnostische Ã–sophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-630.1 75 Diagnostische Ã–sophagoskopie: Mit starrem Instrument

1-631.0 76 Diagnostische Ã–sophagogastroskopie: Bei normalem Situs

1-631.1 6 Diagnostische Ã–sophagogastroskopie: Bei Anastomosen an
Ã–sophagus und/oder Magen

1-631.x 27 Diagnostische Ã–sophagogastroskopie: Sonstige

1-631.y 10 Diagnostische Ã–sophagogastroskopie: N.n.bez.

1-632.1 16 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Bei
Anastomosen an Ã–sophagus, Magen und/oder Duodenum

1-632.x 13 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Sonstige

1-632.y 15 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

1-711 145 Bestimmung der CO-DiffusionskapazitÃ¤t

1-790 1574 Kardiorespiratorische Polysomnographie
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1-791 (Datenschutz) Kardiorespiratorische Polygraphie

1-795 14 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest
(MWT)

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
GefÃ¤ÃŸsystems mit quantitativer Auswertung

3-200 145 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 8 Native Computertomographie des Halses

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-206 (Datenschutz) Native Computertomographie des Beckens

3-207 8 Native Computertomographie des Abdomens

3-220 11 Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-221 116 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-222 84 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 38 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 24 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-24x (Datenschutz) Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-701 4 Szintigraphie der SchilddrÃ¼se

3-705.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

3-705.1 (Datenschutz) Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-
Szintigraphie

3-742 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie des gesamten
KÃ¶rperstammes

3-800 47 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-801 20 Native Magnetresonanztomographie des Halses

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-80x (Datenschutz) Andere native Magnetresonanztomographie

3-820 39 Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel
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3-821 21 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark mit Kontrastmittel

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-82a (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-84x 6 Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

5-016.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
SchÃ¤delknochen: SchÃ¤delbasis, Tumorgewebe: Vordere
SchÃ¤delgrube

5-021.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der HirnhÃ¤ute: Duraplastik, frontobasal

5-021.6 (Datenschutz) Rekonstruktion der HirnhÃ¤ute: Duraplastik mit Kranioplastik,
frontobasal

5-021.y (Datenschutz) Rekonstruktion der HirnhÃ¤ute: N.n.bez.

5-038.0 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen
Drainage

5-057.0 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition:
Hirnnerven extrakraniell

5-060.3 (Datenschutz) Inzision im Gebiet der SchilddrÃ¼se: Revision der
Operationswunde

5-061.0 (Datenschutz) Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-063.0 (Datenschutz) Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-065.1 6 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen
Halszyste, mit Resektion des medialen Zungenbeines

5-065.3 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen
Halsfistel, mit Resektion des medialen Zungenbeines

5-065.4 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: SekundÃ¤rer Eingriff, ohne
Resektion des medialen Zungenbeines

5-067.0 (Datenschutz) Parathyreoidektomie: Ohne Replantation

5-087.1 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie: Endonasal

5-088.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der TrÃ¤nenwege: Sonstige

5-096.24 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation:
Alloplastisches Material

5-164.31 (Datenschutz) Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita mit Erhalt der Lidhaut:
Mit Hauttransplantation

5-166.02 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit Hauttransplantat
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5-180.3 (Datenschutz) Inzision am Ã¤uÃŸeren Ohr: RetroaurikulÃ¤r

5-181.0 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision an der Ohrmuschel

5-181.1 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision an der Ohrmuschel, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie)

5-181.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: HÃ¤matomausrÃ¤umung

5-181.3 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision prÃ¤aurikulÃ¤r

5-181.5 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision retroaurikulÃ¤r

5-181.7 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision am Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rgang

5-181.8 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Destruktion

5-181.9 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã¤uÃŸeren Ohres: Exzision und Destruktion am knÃ¶chernen
Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rgang

5-182.0 9 Resektion der Ohrmuschel: Partiell

5-182.1 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5-182.2 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Total

5-183.0 (Datenschutz) Wundversorgung am Ã¤uÃŸeren Ohr: Naht (nach Verletzung)

5-183.1 (Datenschutz) Wundversorgung am Ã¤uÃŸeren Ohr: Replantation

5-184.3 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation

5-185.0 79 Konstruktion und Rekonstruktion des Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rganges:
Erweiterung (z.B. bei GehÃ¶rgangsstenose)

5-185.2 12 Konstruktion und Rekonstruktion des Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rganges:
Rekonstruktion eines (bestehenden) Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rganges

5-185.x (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion des Ã¤uÃŸeren GehÃ¶rganges:
Sonstige

5-186.x 5 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige

5-189.0 (Datenschutz) Andere Operationen am Ã¤uÃŸeren Ohr: Entnahme von
Ohrknorpel zur Transplantation

5-189.x (Datenschutz) Andere Operationen am Ã¤uÃŸeren Ohr: Sonstige

5-192.00 (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: Ohne WiedererÃ¶ffnung des
ovalen Fensters: Ohne Implantation einer Prothese
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5-193 (Datenschutz) Andere Operationen an den GehÃ¶rknÃ¶chelchen

5-194.0 (Datenschutz) Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural

5-194.1 40 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: RetroaurikulÃ¤r

5-194.2 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Aufrichtung des
Trommelfells (bei frischer Verletzung)

5-194.x (Datenschutz) Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Sonstige

5-195.90 14 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Ohne Implantation einer Prothese

5-195.91 17 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B. Auto-
Ossikel)

5-195.92 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese

5-195.93 6 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik Typ II
bis V: Mit Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese
(z.B. Homoio-Ossikel)

5-195.a0 5 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Attikotomie oder Attikoantrotomie: Ohne Implantation einer
Prothese

5-195.ax (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Attikotomie oder Attikoantrotomie: Sonstige

5-195.b0 19 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Ohne Implantation einer
Prothese

5-195.b1 10 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-195.b2 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

5-195.b3 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit Implantation einer
allogenen oder xenogenen Prothese (z.B. Homoio-Ossikel)
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5-195.bx (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Antrotomie oder Mastoidektomie: Sonstige

5-195.c0 26 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer OhrradikalhÃ¶hle: Ohne Implantation einer Prothese

5-195.c1 12 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer OhrradikalhÃ¶hle: Mit Implantation einer autogenen
Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-195.c2 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer OhrradikalhÃ¶hle: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

5-195.c3 6 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer OhrradikalhÃ¶hle: Mit Implantation einer allogenen
oder xenogenen Prothese (z.B. Homoio-Ossikel)

5-195.cx (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und
Rekonstruktion der GehÃ¶rknÃ¶chelchen): Tympanoplastik mit
Anlage einer OhrradikalhÃ¶hle: Sonstige

5-197.0 (Datenschutz) Stapesplastik: Ohne Implantation einer Prothese

5-197.2 13 Stapesplastik: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese
(z.B. Piston)

5-198.2 18 Fensterungsoperation des Promotoriums: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese (z.B. Piston)

5-200.4 59 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage

5-200.5 153 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

5-201 9 Entfernung einer Paukendrainage

5-202.0 5 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Antrotomie

5-202.2 8 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative
Tympanotomie

5-202.5 9 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit
Abdichtung der runden und/oder ovalen Fenstermembran

5-203.0 22 Mastoidektomie: Einfache Mastoidektomie

5-203.1 4 Mastoidektomie: Radikale Mastoidektomie [Anlage einer
OhrradikalhÃ¶hle]

5-203.9 (Datenschutz) Mastoidektomie: Totale Resektion des Felsenbeins
[Petrosektomie]

5-203.x (Datenschutz) Mastoidektomie: Sonstige

5-204.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Mittelohres: Verkleinerung der RadikalhÃ¶hle
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5-204.3 (Datenschutz) Rekonstruktion des Mittelohres: Erweiterungsplastik des
GehÃ¶rgangs oder RadikalhÃ¶hleneingangs

5-205.0 (Datenschutz) Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der
PaukenhÃ¶hle

5-209.1 8 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der
Tuba auditiva

5-209.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer
Labyrinthfistel

5-209.6 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Remastoidektomie

5-209.x (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Sonstige

5-210.0 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ã„tzung oder Kaustik

5-210.1 71 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation

5-210.3 6 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Laserkoagulation

5-210.4 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ligatur einer Arterie
(A. maxillaris oder A. ethmoidalis)

5-210.x 28 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Sonstige

5-210.y (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: N.n.bez.

5-211.0 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines SeptumhÃ¤matoms

5-211.11 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines HÃ¤matoms sonstiger Teile
der Nase: Mit EinnÃ¤hen von SeptumstÃ¼tzfolien

5-211.21 4 Inzision der Nase: Drainage eines Septumabszesses: Mit
EinnÃ¤hen von SeptumstÃ¼tzfolien

5-211.3 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines Abszesses sonstiger Teile der
Nase

5-211.40 (Datenschutz) Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Ohne
EinnÃ¤hen von SeptumstÃ¼tzfolien

5-211.41 5 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit EinnÃ¤hen
von SeptumstÃ¼tzfolien

5-212.0 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der Ã¤uÃŸeren Nase

5-212.2 15 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der inneren Nase, endonasal

5-212.3 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Exzision an der inneren Nase durch laterale Rhinotomie

5-212.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase:
Destruktion an der inneren Nase

5-213.0 (Datenschutz) Resektion der Nase: Partiell
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5-214.0 46 SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: SubmukÃ¶se Resektion

5-214.5 11 SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur ohne Resektion

5-214.6 257 SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion

5-214.70 142 SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit lokalen autogenen Transplantaten (Austauschplastik)

5-214.71 (Datenschutz) SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit distalen autogenen Transplantaten (z.B. Rippenknorpel)

5-214.72 4 SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Mit allogenen oder xenogenen Transplantaten

5-214.7x (Datenschutz) SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Sonstige

5-214.x (Datenschutz) SubmukÃ¶se Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums: Sonstige

5-215.00 186 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Diathermie

5-215.01 7 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Kryokoagulation

5-215.02 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Laserkoagulation

5-215.0x 35 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Sonstige

5-215.1 218 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchotomie und Abtragung von hinteren Enden

5-215.2 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Konchektomie

5-215.3 46 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
SubmukÃ¶se Resektion

5-215.4 201 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Lateralisation

5-215.5 16 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Medialisation

5-215.x 16 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Sonstige

5-216.0 8 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
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5-216.1 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Offen, endonasal

5-216.2 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Offen, von auÃŸen

5-216.x (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Sonstige

5-217.0 7 Plastische Rekonstruktion der Ã¤uÃŸeren Nase: Nasensteg

5-217.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Ã¤uÃŸeren Nase: NasenflÃ¼gel

5-217.2 5 Plastische Rekonstruktion der Ã¤uÃŸeren Nase: NasenrÃ¼cken

5-217.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Ã¤uÃŸeren Nase: Mehrere Teile
der Nase

5-218.00 11 Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Mit lokalen autogenen Transplantaten

5-218.01 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Mit distalen autogenen Transplantaten

5-218.0x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels:
Sonstige

5-218.10 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des
Knochens: Mit lokalen autogenen Transplantaten

5-218.1x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des
Knochens: Sonstige

5-218.20 5 Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels
und Knochens: Mit lokalen autogenen Transplantaten

5-218.40 8 Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Komplexe plastische Rekonstruktion der
inneren und Ã¤uÃŸeren Nase: Mit lokalen autogenen
Transplantaten

5-218.41 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: Komplexe plastische Rekonstruktion der
inneren und Ã¤uÃŸeren Nase: Mit distalen autogenen
Transplantaten

5-218.y (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und Ã¤uÃŸeren Nase
[Septorhinoplastik]: N.n.bez.

5-219.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Exstirpation einer Nasenfistel

5-219.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Resektion einer
Choanalatresie, endonasal

5-220.0 (Datenschutz) NasennebenhÃ¶hlenpunktion: Scharfe KieferhÃ¶hlenpunktion
(Ã¼ber unteren Nasengang)
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5-220.1 (Datenschutz) NasennebenhÃ¶hlenpunktion: Stumpfe KieferhÃ¶hlenpunktion
(Ã¼ber mittleren Nasengang)

5-220.3 (Datenschutz) NasennebenhÃ¶hlenpunktion: StirnhÃ¶hlenpunktion nach Beck

5-221.0 61 Operationen an der KieferhÃ¶hle: Fensterung Ã¼ber unteren
Nasengang

5-221.1 221 Operationen an der KieferhÃ¶hle: Fensterung Ã¼ber mittleren
Nasengang

5-221.4 (Datenschutz) Operationen an der KieferhÃ¶hle: Radikaloperation (z.B.
Operation nach Caldwell-Luc)

5-221.6 15 Operationen an der KieferhÃ¶hle: Endonasal

5-221.x (Datenschutz) Operationen an der KieferhÃ¶hle: Sonstige

5-222.0 78 Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Infundibulotomie

5-222.10 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Ethmoidektomie von auÃŸen: Ohne Darstellung der
SchÃ¤delbasis

5-222.11 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Ethmoidektomie von auÃŸen: Mit Darstellung der SchÃ¤delbasis

5-222.20 43 Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Ethmoidektomie, endonasal: Ohne Darstellung der
SchÃ¤delbasis

5-222.21 154 Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Ethmoidektomie, endonasal: Mit Darstellung der SchÃ¤delbasis

5-222.4 14 Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Sphenoidotomie, endonasal

5-222.6 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der KeilbeinhÃ¶hle:
Sphenoidektomie, transseptal

5-223.3 (Datenschutz) Operationen an der StirnhÃ¶hle: Osteoplastische Operation

5-223.5 90 Operationen an der StirnhÃ¶hle: Endonasale
StirnhÃ¶hlenoperation

5-223.6 (Datenschutz) Operationen an der StirnhÃ¶hle: Anlage einer Mediandrainage

5-223.x (Datenschutz) Operationen an der StirnhÃ¶hle: Sonstige

5-224.2 5 Operationen an mehreren NasennebenhÃ¶hlen: Sanierung der
Sinus maxillaris, ethmoidalis et sphenoidalis, transmaxillo-
ethmoidal

5-224.3 6 Operationen an mehreren NasennebenhÃ¶hlen:
Ethmoidsphenoidektomie, endonasal

5-224.4 (Datenschutz) Operationen an mehreren NasennebenhÃ¶hlen: Mehrere
NasennebenhÃ¶hlen, radikal
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5-224.63 86 Operationen an mehreren NasennebenhÃ¶hlen: Mehrere
NasennebenhÃ¶hlen, endonasal: Mit Darstellung der
SchÃ¤delbasis (endonasale Pansinusoperation)

5-224.64 5 Operationen an mehreren NasennebenhÃ¶hlen: Mehrere
NasennebenhÃ¶hlen, endonasal: Mit Versorgung der
SchÃ¤delbasis

5-229 10 Andere Operationen an den NasennebenhÃ¶hlen

5-230.0 (Datenschutz) Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn

5-230.2 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrere ZÃ¤hne eines Quadranten

5-250.0 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Inzision am Zungenrand

5-250.2 7 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Exzision

5-250.30 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Destruktion: Elektrokoagulation

5-250.31 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Destruktion: Laserkoagulation

5-250.3x (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Destruktion: Sonstige

5-250.x (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Zunge: Sonstige

5-251.00 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem
regionalen Lappen

5-251.0x 7 Partielle Glossektomie: Transoral: Sonstige

5-251.21 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Durch Pharyngotomie: Rekonstruktion mit
nicht vaskularisiertem Transplantat

5-252.0x (Datenschutz) Glossektomie: Transoral: Sonstige

5-253.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Naht (nach Verletzung)

5-253.x (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Sonstige

5-259.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Verlagerung der
ZungenaufhÃ¤ngung

5-259.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Plastik des Frenulum linguae

5-259.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Sonstige

5-260.20 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer SpeicheldrÃ¼se und eines
SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Entfernung eines
Speichelsteines: SpeicheldrÃ¼se

5-260.21 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer SpeicheldrÃ¼se und eines
SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Entfernung eines
Speichelsteines: AusfÃ¼hrungsgang
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5-261.0 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer SpeicheldrÃ¼se und
eines SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Marsupialisation
des Ductus parotideus (Stenon-Gang)

5-261.1 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer SpeicheldrÃ¼se und
eines SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Marsupialisation
des Ductus submandibularis (Warthon-Gang)

5-261.2 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer SpeicheldrÃ¼se und
eines SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Marsupialisation
an der Glandula sublingualis (Ranula)

5-261.3 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer SpeicheldrÃ¼se und
eines SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Exzision an der
Glandula parotis

5-261.4 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer SpeicheldrÃ¼se und
eines SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Exzision an der
Glandula submandibularis

5-262.01 53 Resektion einer SpeicheldrÃ¼se: Parotidektomie, partiell: Mit
intraoperativem Fazialismonitoring

5-262.11 8 Resektion einer SpeicheldrÃ¼se: Parotidektomie, komplett mit
Erhalt des N. facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring

5-262.21 (Datenschutz) Resektion einer SpeicheldrÃ¼se: Parotidektomie, komplett mit
Resektion des N. facialis: Mit Resektion des N. facialis

5-262.40 17 Resektion einer SpeicheldrÃ¼se: Glandula submandibularis:
Ohne intraoperatives Monitoring des Ramus marginalis des N.
facialis

5-262.41 (Datenschutz) Resektion einer SpeicheldrÃ¼se: Glandula submandibularis: Mit
intraoperativem Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

5-263.10 (Datenschutz) Rekonstruktion einer SpeicheldrÃ¼se und eines
SpeicheldrÃ¼senausfÃ¼hrungsganges: Verschluss einer Fistel:
SpeicheldrÃ¼se

5-270.3 (Datenschutz) Ã„uÃŸere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Wangenbereich

5-270.4 (Datenschutz) Ã„uÃŸere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: Parotisregion

5-270.5 6 Ã„uÃŸere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: SubmandibulÃ¤r

5-270.6 (Datenschutz) Ã„uÃŸere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich: SubmandibulÃ¤r, kieferwinkelnah

5-271.0 (Datenschutz) Inzision des harten und weichen Gaumens: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-271.y (Datenschutz) Inzision des harten und weichen Gaumens: N.n.bez.

5-272.0 6 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, lokal
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5-272.1 6 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exzision, partiell

5-272.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Exstirpation, total, transoral

5-272.60 (Datenschutz) Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen
Gaumens: Destruktion: Elektrokoagulation

5-273.4 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle: Exzision,
lokal, Wange

5-273.5 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle: Exzision,
lokal, Lippe

5-273.6 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle: Exzision,
partiell, Mundboden

5-273.7 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle: Exzision,
partiell, Wange

5-273.90 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-273.x (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der MundhÃ¶hle: Sonstige

5-275.9 4 Palatoplastik: PrimÃ¤re Segelplastik

5-277.20 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit
Resektion der Mandibula, partiell, ohne
KontinuitÃ¤tsdurchtrennung: Rekonstruktion mit gestieltem
regionalen Lappen

5-278.0x (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Sonstige

5-278.x0 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

5-278.xx (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Sonstige

5-279.0 (Datenschutz) Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung

5-279.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Mund: Frenulotomie

5-280.0 22 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: (Peri)tonsillÃ¤r

5-280.1 8 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Parapharyngeal

5-280.2 (Datenschutz) Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder
parapharyngealen Abszesses: Retropharyngeal

5-281.0 343 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik

5-281.1 40 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Abszesstonsillektomie

5-281.2 7 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, transoral
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5-281.3 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, durch
Pharyngotomie

5-281.4 8 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest-Tonsillektomie

5-281.5 5 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral

5-281.x (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Sonstige

5-282.0 62 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik

5-282.x (Datenschutz) Tonsillektomie mit Adenotomie: Sonstige

5-282.y (Datenschutz) Tonsillektomie mit Adenotomie: N.n.bez.

5-284.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion einer Zungengrundtonsille: Transoral

5-285.0 148 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): PrimÃ¤reingriff

5-285.1 25 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie

5-285.y (Datenschutz) Adenotomie (ohne Tonsillektomie): N.n.bez.

5-289.00 4 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Destruktion von erkranktem Gewebe: Elektrokoagulation

5-289.0x (Datenschutz) Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Destruktion von erkranktem Gewebe: Sonstige

5-289.1 55 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Operative Blutstillung nach Tonsillektomie

5-289.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln:
Operative Blutstillung nach Adenotomie

5-289.4 107 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Exzision
von erkranktem Gewebe

5-289.x (Datenschutz) Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Sonstige

5-291.1 15 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen
Halszyste

5-291.2 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen
Halsfistel

5-291.3 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: SekundÃ¤rer Eingriff

5-292.0 15 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Exzision, lokal

5-292.30 22 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-292.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx:
Sonstige

5-294.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Naht (nach Verletzung)

5-294.1 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer Fistel
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5-294.4 28 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: (Uvulo-
)Palatopharyngoplastik

5-294.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Sonstige

5-295.00 6 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Ohne Rekonstruktion

5-295.01 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

5-295.04 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulÃ¤r-anastomosierten
Transplantat

5-295.10 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch
Pharyngotomie: Ohne Rekonstruktion

5-295.x0 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Sonstige:
Ohne Rekonstruktion

5-296.00 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Transoral:
Ohne Rekonstruktion

5-299.2 4 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines
Zenker-Divertikels

5-300.0 13 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, endolaryngeal

5-300.1 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, laryngoskopisch

5-300.2 204 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Exzision, mikrolaryngoskopisch

5-300.30 17 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-300.31 17 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Destruktion: Laserkoagulation

5-300.32 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Destruktion: Thermokoagulation

5-300.3x 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Destruktion: Sonstige

5-300.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Dekortikation einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

5-300.7 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Stripping einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

5-300.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Sonstige

5-301.x (Datenschutz) Hemilaryngektomie: Sonstige

5-302.0 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Epiglottektomie, endolaryngeal
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5-302.1 15 Andere partielle Laryngektomie: Chordektomie, endolaryngeal

5-302.5 11 Andere partielle Laryngektomie: Endoskopische Laserresektion

5-302.9 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Arytenoidektomie,
mikrolaryngoskopisch

5-303.00 6 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Ohne Rekonstruktion

5-303.01 (Datenschutz) Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit
lokaler Schleimhaut

5-303.21 (Datenschutz) Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und
SchilddrÃ¼senresektion: Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

5-303.22 (Datenschutz) Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und
SchilddrÃ¼senresektion: Rekonstruktion mit gestieltem
regionalen Lappen

5-303.2x (Datenschutz) Laryngektomie: Mit Pharyngektomie und
SchilddrÃ¼senresektion: Sonstige

5-310.0 13 Larynxverengende Eingriffe: Injektion in die Stimmlippen (z.B. zur
VerschmÃ¤lerung der Stimmritze)

5-311.0 5 TemporÃ¤re Tracheostomie: Tracheotomie

5-311.1 (Datenschutz) TemporÃ¤re Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-312.0 26 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-312.1 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie

5-313.0 (Datenschutz) Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
endolaryngeal

5-314.00 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Exzision: Offen chirurgisch

5-314.02 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Exzision: Tracheobronchoskopisch

5-314.22 6 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe)
der Trachea: Destruktion: Tracheobronchoskopisch

5-315.2 6 Rekonstruktion des Larynx: Erweiterungsplastik der Glottis
(endolaryngeal)

5-315.3 (Datenschutz) Rekonstruktion des Larynx: Konstruktion einer Neoglottis

5-315.4 (Datenschutz) Rekonstruktion des Larynx: Erweiterungsplastik des Larynx

5-316.2 12 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostoma

5-316.3 6 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines
Tracheostoma

5-316.x (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Sonstige
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5-319.9 6 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Einlegen oder
Wechsel einer Stimmprothese

5-319.x (Datenschutz) Andere Operationen an Larynx und Trachea: Sonstige

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

5-347.x (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Sonstige

5-389.03 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

5-389.a0 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an BlutgefÃ¤ÃŸen:
OberflÃ¤chliche Venen: Kopf, extrakraniell und Hals

5-394.0 (Datenschutz) Revision einer BlutgefÃ¤ÃŸoperation: Operative Behandlung
einer Blutung nach GefÃ¤ÃŸoperation

5-399.1 (Datenschutz) Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Verschluss einer
arteriovenÃ¶sen Fistel

5-399.5 4 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und
Wechsel von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-399.x (Datenschutz) Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Sonstige

5-400 (Datenschutz) Inzision von Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸen

5-401.00 65 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Zervikal:
Ohne Markierung

5-402.0 4 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff: Zervikal

5-403.00 15 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 1 Region

5-403.01 8 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

5-403.02 9 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 3 Regionen

5-403.03 20 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

5-403.04 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

5-403.10 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 4 Regionen

5-403.11 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal: 5 Regionen

5-403.20 5 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, modifiziert: 4 Regionen
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5-403.30 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, erweitert: 4 Regionen

5-403.x (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Sonstige

5-404.y (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: N.n.bez.

5-420.x6 (Datenschutz) Inzision des Ã–sophagus: Sonstige: Endoskopisch

5-422.51 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã–sophagus: Destruktion, endoskopisch: Laserkoagulation

5-429.0 5 Andere Operationen am Ã–sophagus: Anlegen einer
Ã¶sophagotrachealen Fistel

5-429.8 10 Andere Operationen am Ã–sophagus: Bougierung

5-429.j2 (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: MaÃŸnahmen bei
selbstexpandierender Prothese: Entfernung

5-431.20 35 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Fadendurchzugsmethode

5-431.21 9 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch
Direktpunktionstechnik mit Gastropexie

5-431.2x 9 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

5-448.22 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch

5-463.10 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
ErnÃ¤hrungsfistel): Offen chirurgisch

5-469.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Offen chirurgisch

5-541.0 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

5-760.0 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: JochbeinkÃ¶rper,
geschlossen

5-760.13 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: JochbeinkÃ¶rper,
offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

5-760.2x (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: JochbeinkÃ¶rper,
offen, Mehrfachfraktur: Sonstige

5-760.3 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen,
geschlossen

5-762.14 (Datenschutz) Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen:
Osteosynthese durch Materialkombinationen

5-763.4 (Datenschutz) Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen
(Mehrfachfraktur): Kombiniert zentrolateral und zentral,
geschlossen
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5-763.53 (Datenschutz) Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen
(Mehrfachfraktur): Kombiniert zentrolateral und zentral, offen:
Osteosynthese durch Platte

5-766.3 9 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von auÃŸen

5-770.4 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines GesichtsschÃ¤delknochens: Exzision

5-770.8 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von
erkranktem Gewebe) eines GesichtsschÃ¤delknochens:
Destruktion

5-771.00 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines GesichtsschÃ¤delknochens:
Alveolarkamm: Ohne Rekonstruktion

5-771.12 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines GesichtsschÃ¤delknochens:
Maxilla, partiell: Rekonstruktion mit mikrovaskulÃ¤r-
anastomisiertem Transplantat

5-772.10 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell,
mit KontinuitÃ¤tsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

5-778.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach
Verletzung), mehrschichtig

5-790.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

5-795.2x (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Sonstige

5-795.3x (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen:
Durch Platte: Sonstige

5-850.a0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: FremdkÃ¶rperentfernung
aus einer Faszie: Kopf und Hals

5-852.80 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Kopf und Hals

5-852.90 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Kopf und Hals

5-852.g0 7 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Kopf und Hals

5-852.g8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

5-853.50 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Kopf und Hals

5-857.90 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Muskellappen, gefÃ¤ÃŸgestielt: Kopf und Hals
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5-870.91 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch
Mobilisation und Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes
(bis zu 1 Quadranten)

5-881.1 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Drainage

5-892.04 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Sonstige Teile Kopf

5-892.14 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile
Kopf

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

5-892.1x (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige

5-894.04 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

5-894.14 12 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Sonstige Teile
Kopf

5-894.15 14 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Hals

5-895.24 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primÃ¤rem Wundverschluss: Sonstige
Teile Kopf

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primÃ¤rem Wundverschluss: Hals

5-896.04 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Sonstige Teile Kopf

5-896.05 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Hals

5-896.0x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Sonstige

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Sonstige Teile Kopf

5-896.15 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Hals

5-900.04 8 Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Sonstige Teile Kopf
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5-900.15 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: SekundÃ¤rnaht: Hals

5-901.04 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige
Teile Kopf

5-901.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

5-901.14 5 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige
Teile Kopf

5-901.17 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm
und Ellenbogen

5-902.04 4 Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Spalthaut,
kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-902.24 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-902.64 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
groÃŸflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-902.68 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Vollhaut,
groÃŸflÃ¤chig: Unterarm

5-903.14 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-903.1x (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, kleinflÃ¤chig: Sonstige

5-903.40 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik,
kleinflÃ¤chig: Lippe

5-903.64 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-903.6x (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-
Rotationsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Sonstige

5-903.y (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-905.15 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, EmpfÃ¤ngerstelle:
Gestielter regionaler Lappen: Hals

5-908.0 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach
Verletzung)

5-908.3 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische
Rekonstruktion des Mundwinkels

5-909.xb (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und
Unterhaut: Sonstige: Bauchregion

5-913.xx (Datenschutz) Entfernung oberflÃ¤chlicher Hautschichten: Sonstige: Sonstige

5-915.05 5 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Elektrokaustik, kleinflÃ¤chig: Hals
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5-915.14 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Laserbehandlung, kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-915.1x (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Laserbehandlung, kleinflÃ¤chig: Sonstige

5-915.44 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Elektrokaustik, groÃŸflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-916.24 (Datenschutz) TemporÃ¤re Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material,
kleinflÃ¤chig: Sonstige Teile Kopf

5-983 132 Reoperation

5-984 371 Mikrochirurgische Technik

5-985.0 (Datenschutz) Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser

5-985.1 48 Lasertechnik: CO2-Laser

5-985.2 (Datenschutz) Lasertechnik: Dioden-Laser

5-985.x (Datenschutz) Lasertechnik: Sonstige

5-985.y (Datenschutz) Lasertechnik: N.n.bez.

5-986.0x (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Endoskopische Operationen durch
natÃ¼rliche KÃ¶rperÃ¶ffnungen [NOTES]: Sonstige

5-988 11 Anwendung eines Navigationssystems

5-995 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett
durchgefÃ¼hrt)

6-002.10 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70
Mio. IE bis unter 130 Mio. IE

6-002.12 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
190 Mio. IE bis unter 250 Mio. IE

8-020.x 172 Therapeutische Injektion: Sonstige

8-020.y 397 Therapeutische Injektion: N.n.bez.

8-100.0 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung durch Endoskopie: Durch Otoskopie

8-100.3 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung durch Endoskopie: Durch
Tracheoskopie

8-100.6 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ã–sophagoskopie mit flexiblem Instrument

8-100.7 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ã–sophagoskopie mit starrem Instrument

8-101.3 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung ohne Inzision: Aus dem Ã¤uÃŸeren
GehÃ¶rgang

8-101.4 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung ohne Inzision: Aus der Nase
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8-123.1 13 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

8-149.x 24 Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage:
Sonstige

8-158.d (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Interphalangealgelenk

8-158.p (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Tarsometatarsalgelenk

8-171.0 4 Therapeutische SpÃ¼lung (Lavage) des Ohres: Ã„uÃŸerer
GehÃ¶rgang

8-173.0 (Datenschutz) Therapeutische SpÃ¼lung (Lavage) der Lunge und der
PleurahÃ¶hle: Lunge

8-179.x (Datenschutz) Andere therapeutische SpÃ¼lungen: Sonstige

8-410.0 (Datenschutz) Extension an der SchÃ¤delkalotte: Halotraktion

8-500 104 Tamponade einer Nasenblutung

8-501 (Datenschutz) Tamponade einer Ã–sophagusblutung

8-506 32 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

8-530.3 (Datenschutz) Therapie mit offenen Radionukliden: Instillation von offenen
Radionukliden in Gelenke

8-530.b3 (Datenschutz) Therapie mit offenen Radionukliden: IntrakavitÃ¤re Therapie mit
offenen Radionukliden: IntrakavitÃ¤re Radionuklidtherapie mit
sonstigen Substanzen

8-541.x (Datenschutz) Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen
Materialien und Immunmodulatoren: Sonstige

8-700.x (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

8-716.0 92 Einstellung einer hÃ¤uslichen maschinellen Beatmung:
Ersteinstellung

8-716.1 66 Einstellung einer hÃ¤uslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle
oder Optimierung einer frÃ¼her eingeleiteten hÃ¤uslichen
Beatmung

8-717.0 789 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Ãœberdrucktherapie
bei schlafbezogenen AtemstÃ¶rungen: Ersteinstellung

8-717.1 415 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Ãœberdrucktherapie
bei schlafbezogenen AtemstÃ¶rungen: Kontrolle oder
Optimierung einer frÃ¼her eingeleiteten nasalen oder oronasalen
Ãœberdrucktherapie

8-800.c0 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE
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8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-810.j8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis
unter 6,0 g

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-919 7 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-91b (Datenschutz) Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung

8-925.00 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit Stimulationselektroden (Hirnnerv, peripherer Nerv, spinal)

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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A04.7 5 Enterokolitis durch Clostridium difficile

A08.0 (Datenschutz) Enteritis durch Rotaviren

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

A40.3 (Datenschutz) Sepsis durch Streptococcus pneumoniae

A41.1 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C16.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi

C16.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

C16.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C18.0 7 Bösartige Neubildung: Zäkum

C18.2 7 Bösartige Neubildung: Colon ascendens

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C18.4 4 Bösartige Neubildung: Colon transversum

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens

C18.7 10 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C20 9 Bösartige Neubildung des Rektums

C23 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Gallenblase

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C50.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 394



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C71.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Frontallappen

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

D29.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Prostata

D41.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nierenbecken

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma

E10.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose

E11.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose

E11.6 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen

E11.7 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen

E11.9 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen

E13.0 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit Koma

E55.9 (Datenschutz) Vitamin-D-Mangel, nicht näher bezeichnet

E86 13 Volumenmangel

E87.1 5 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

F32.0 (Datenschutz) Leichte depressive Episode

F45.8 (Datenschutz) Sonstige somatoforme Störungen

G20.1 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer
Beeinträchtigung

G31.0 (Datenschutz) Umschriebene Hirnatrophie

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische
Epilepsie und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen
Anfällen
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G45.1 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig)

G45.8 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte
Syndrome

G51.0 (Datenschutz) Fazialisparese

G72.4 (Datenschutz) Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert

G83.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Lähmungssyndrome

G91.2 (Datenschutz) Normaldruckhydrozephalus

H16.0 (Datenschutz) Ulcus corneae

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

H91.1 (Datenschutz) Presbyakusis

I05.0 (Datenschutz) Mitralklappenstenose

I10.0 8 Benigne essentielle Hypertonie

I11.0 (Datenschutz) Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz

I21.0 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand

I21.2 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen

I21.4 27 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I25.1 11 Atherosklerotische Herzkrankheit

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

I35.0 19 Aortenklappenstenose

I35.1 (Datenschutz) Aortenklappeninsuffizienz

I35.2 (Datenschutz) Aortenklappenstenose mit Insuffizienz

I44.1 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I44.2 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie

I48.0 5 Vorhofflimmern, paroxysmal

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent

I48.3 (Datenschutz) Vorhofflattern, typisch

I49.0 (Datenschutz) Kammerflattern und Kammerflimmern
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I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I50.0 10 Rechtsherzinsuffizienz

I50.1 25 Linksherzinsuffizienz

I51.1 (Datenschutz) Ruptur der Chordae tendineae, anderenorts nicht klassifiziert

I60.1 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend

I60.2 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior
ausgehend

I61.0 6 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

I61.1 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal

I61.2 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher
bezeichnet

I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

I61.4 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn

I61.6 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung

I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch)

I63.0 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien

I63.2 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose präzerebraler Arterien

I63.3 7 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

I63.4 17 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I63.5 13 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder
Stenose zerebraler Arterien

I63.8 115 Sonstiger Hirninfarkt

I63.9 5 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

I67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

I70.0 (Datenschutz) Atherosklerose der Aorta

I70.2 13 Atherosklerose der Extremitätenarterien

I71.3 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert

I74.0 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis

I74.3 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten

I80.2 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer
Gefäße der unteren Extremitäten
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I82.8 (Datenschutz) Embolie und Thrombose sonstiger näher bezeichneter Venen

I83.0 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel

I95.9 (Datenschutz) Hypotonie, nicht näher bezeichnet

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas

J15.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Pneumonie

J18.0 16 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.1 5 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.8 8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J20.9 (Datenschutz) Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

J22 5 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet

J38.7 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes

J44.0 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der
unteren Atemwege

J44.1 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation,
nicht näher bezeichnet

J44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive
Lungenkrankheit

J47 (Datenschutz) Bronchiektasen

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J84.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

J96.0 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K25.0 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K25.1 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation

K25.5 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Perforation

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
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K26.4 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Blutung

K27.5 (Datenschutz) Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Chronisch
oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation

K35.3 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K40.2 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne
Gangrän

K41.3 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K41.4 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K55.8 (Datenschutz) Sonstige Gefäßkrankheiten des Darmes

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K56.5 9 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.6 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K57.0 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes mit Perforation und Abszess

K57.2 8 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K57.3 6 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

K62.3 5 Rektumprolaps

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K74.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

K75.4 (Datenschutz) Autoimmune Hepatitis

K80.0 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis

K81.1 (Datenschutz) Chronische Cholezystitis

K83.0 (Datenschutz) Cholangitis

K85.0 (Datenschutz) Idiopathische akute Pankreatitis

K91.2 (Datenschutz) Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert
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K91.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

K92.2 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L89.3 (Datenschutz) Dekubitus 4. Grades

M06.9 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

M10.4 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gicht

M10.9 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet

M16.1 7 Sonstige primäre Koxarthrose

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet

M17.0 (Datenschutz) Primäre Gonarthrose, beidseitig

M17.1 10 Sonstige primäre Gonarthrose

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

M19.0 (Datenschutz) Primäre Arthrose sonstiger Gelenke

M19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthrose

M24.4 (Datenschutz) Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes

M34.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der systemischen Sklerose

M35.0 (Datenschutz) Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom]

M35.3 5 Polymyalgia rheumatica

M43.1 (Datenschutz) Spondylolisthesis

M47.2 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose

M48.0 8 Spinal(kanal)stenose

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

M51.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenschäden

M54.3 (Datenschutz) Ischialgie

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz

M54.8 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen

M62.2 (Datenschutz) Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch)

M62.5 (Datenschutz) Muskelschwund und -atrophie, anderenorts nicht klassifiziert

M62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten
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M65.1 (Datenschutz) Sonstige infektiöse (Teno-) Synovitis

M70.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis im Bereich des Knies

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten

M80.8 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M84.2 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung

M84.4 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert

M87.0 (Datenschutz) Idiopathische aseptische Knochennekrose

M87.2 (Datenschutz) Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma

M87.8 (Datenschutz) Sonstige Knochennekrose

M89.5 (Datenschutz) Osteolyse

M95.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten des Muskel-
Skelett-Systems

M96.6 (Datenschutz) Knochenfraktur nach Einsetzen eines orthopädischen
Implantates, einer Gelenkprothese oder einer Knochenplatte

M96.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach
medizinischen Maßnahmen

N13.2 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein

N17.8 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen

N17.9 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet

N18.3 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

N18.5 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N19 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

N25.1 (Datenschutz) Renaler Diabetes insipidus

N39.0 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N87.2 (Datenschutz) Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht
klassifiziert

R26.3 13 Immobilität

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges
und der Mobilität

R29.6 9 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

R39.1 (Datenschutz) Sonstige Miktionsstörungen

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung
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R55 5 Synkope und Kollaps

S00.0 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S06.2 4 Diffuse Hirnverletzung

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

S14.3 (Datenschutz) Verletzung des Plexus brachialis

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax

S22.0 23 Fraktur eines Brustwirbels

S22.3 (Datenschutz) Rippenfraktur

S22.4 5 Rippenserienfraktur

S30.0 8 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S32.0 42 Fraktur eines Lendenwirbels

S32.1 9 Fraktur des Os sacrum

S32.2 (Datenschutz) Fraktur des Os coccygis

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums

S32.5 7 Fraktur des Os pubis

S32.7 (Datenschutz) Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

S32.8 44 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

S36.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe

S37.0 (Datenschutz) Verletzung der Niere

S40.0 (Datenschutz) Prellung der Schulter und des Oberarmes

S42.1 (Datenschutz) Fraktur der Skapula

S42.2 24 Fraktur des proximalen Endes des Humerus

S42.3 (Datenschutz) Fraktur des Humerusschaftes

S42.4 (Datenschutz) Fraktur des distalen Endes des Humerus

S43.0 (Datenschutz) Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk]

S52.0 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Ulna
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S52.3 (Datenschutz) Fraktur des Radiusschaftes

S52.5 (Datenschutz) Distale Fraktur des Radius

S52.9 (Datenschutz) Fraktur des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet

S62.3 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens

S70.0 9 Prellung der Hüfte

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels

S72.0 111 Schenkelhalsfraktur

S72.1 90 Pertrochantäre Fraktur

S72.2 4 Subtrochantäre Fraktur

S72.3 5 Fraktur des Femurschaftes

S72.4 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs

S72.9 (Datenschutz) Fraktur des Femurs, Teil nicht näher bezeichnet

S76.1 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

S80.0 6 Prellung des Knies

S82.1 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Tibia

S82.2 (Datenschutz) Fraktur des Tibiaschaftes

S82.3 (Datenschutz) Distale Fraktur der Tibia

S82.6 (Datenschutz) Fraktur des Außenknöchels

S82.8 (Datenschutz) Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels

S86.0 (Datenschutz) Verletzung der Achillessehne

S90.0 (Datenschutz) Prellung der Knöchelregion

S93.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes

T79.6 4 Traumatische Muskelischämie

T84.0 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese

T84.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an Extremitätenknochen

T84.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen

T84.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine
Gelenkendoprothese

T84.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate
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- Prozeduren zu B-8.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-204.3 8 Untersuchung des Liquorsystems: Subokzipitale Liquorpunktion
zur Liquorentnahme

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestÃ¼tzt: Bei implantiertem Schrittmacher

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

1-440.a 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
GallengÃ¤ngen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen
Verdauungstrakt

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien

1-632.0 11 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Bei normalem
Situs

1-632.1 6 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Bei
Anastomosen an Ã–sophagus, Magen und/oder Duodenum

1-632.x 4 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: Sonstige

1-632.y 4 Diagnostische Ã–sophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

1-650.1 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, bis ZÃ¤kum

1-650.2 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-651 (Datenschutz) Diagnostische Sigmoideoskopie

1-770 101 Multidimensionales geriatrisches Screening und
Minimalassessment

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der PleurahÃ¶hle

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
BauchhÃ¶hle: Aszitespunktion

3-134 (Datenschutz) Pharyngographie

3-13x (Datenschutz) Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

3-200 210 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

3-202 12 Native Computertomographie des Thorax

3-203 51 Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-205 17 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
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3-206 68 Native Computertomographie des Beckens

3-207 24 Native Computertomographie des Abdomens

3-220 (Datenschutz) Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-222 33 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 38 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 35 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-228 (Datenschutz) Computertomographie der peripheren GefÃ¤ÃŸe mit
Kontrastmittel

3-24x 8 Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-753.1 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie
(PET/CT) des ganzen KÃ¶rpers: Mit diagnostischer
Computertomographie

3-800 51 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-802 21 Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-805 5 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-806 8 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-820 23 Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-823 6 Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark mit Kontrastmittel

3-825 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

3-84x 13 Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

3-900 454 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

6-002.11 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
130 Mio. IE bis unter 190 Mio. IE

8-016 (Datenschutz) Parenterale ErnÃ¤hrungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung

8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters:
Entfernung

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
PleurahÃ¶hle
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8-191.5 (Datenschutz) Verband bei groÃŸflÃ¤chigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8-529.8 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane Bestrahlung und
Brachytherapie: Bestrahlungsplanung fÃ¼r perkutane
Bestrahlung, mit individueller Dosisplanung

8-550.0 105 Geriatrische frÃ¼hrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens
7 Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten

8-550.1 878 Geriatrische frÃ¼hrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens
14 Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

8-550.2 157 Geriatrische frÃ¼hrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens
21 Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-800.c0 41 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

8-831.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-839.x (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage in
Herz und BlutgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und
wirbelsÃ¤ulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An der LendenwirbelsÃ¤ule

8-919 (Datenschutz) Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
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8-987.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 20
Behandlungstage

8-98a.0 88 TeilstationÃ¤re geriatrische Komplexbehandlung:
Basisbehandlung

8-98a.10 1303 TeilstationÃ¤re geriatrische Komplexbehandlung: Umfassende
Behandlung: 60 bis 90 Minuten Therapiezeit pro Tag in Einzel-
und/oder Gruppentherapie

8-98a.11 4964 TeilstationÃ¤re geriatrische Komplexbehandlung: Umfassende
Behandlung: Mehr als 90 Minuten Therapiezeit pro Tag in Einzel-
und/oder Gruppentherapie

9-200.0 25 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

9-200.1 24 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

9-200.5 20 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129
Aufwandspunkte

9-200.6 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158
Aufwandspunkte

9-200.7 5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187
Aufwandspunkte

9-200.8 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216
Aufwandspunkte

9-200.9 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245
Aufwandspunkte

9-404.0 (Datenschutz) Neuropsychologische Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 2
Stunden

9-500.0 13 Patientenschulung: Basisschulung

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-9.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

G43.0 (Datenschutz) Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]

H91.9 (Datenschutz) Hörverlust, nicht näher bezeichnet

I37.0 (Datenschutz) Pulmonalklappenstenose

K29.6 (Datenschutz) Sonstige Gastritis

K82.1 (Datenschutz) Hydrops der Gallenblase

M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

N93.0 (Datenschutz) Postkoitale Blutung und Kontaktblutung

O06.4 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

O12.0 (Datenschutz) Schwangerschaftsödeme

O12.1 (Datenschutz) Schwangerschaftsproteinurie

O13 14 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]

O14.0 14 Leichte bis mäßige Präeklampsie

O14.1 8 Schwere Präeklampsie

O14.2 4 HELLP-Syndrom

O15.1 (Datenschutz) Eklampsie unter der Geburt

O20.0 (Datenschutz) Drohender Abort

O21.0 (Datenschutz) Leichte Hyperemesis gravidarum

O21.8 (Datenschutz) Sonstiges Erbrechen, das die Schwangerschaft kompliziert

O23.0 (Datenschutz) Infektionen der Niere in der Schwangerschaft

O23.1 (Datenschutz) Infektionen der Harnblase in der Schwangerschaft

O23.3 (Datenschutz) Infektionen von sonstigen Teilen der Harnwege in der
Schwangerschaft

O23.5 (Datenschutz) Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft

O24.4 9 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend

O25 (Datenschutz) Fehl- und Mangelernährung in der Schwangerschaft

O26.7 (Datenschutz) Subluxation der Symphysis (pubica) während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes
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O26.8 6 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der
Schwangerschaft verbunden sind

O28.8 15 Sonstige abnorme Befunde bei der pränatalen
Screeninguntersuchung der Mutter

O30.0 (Datenschutz) Zwillingsschwangerschaft

O32.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Nichteintreten des Kopfes zum Termin

O33.5 9 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich
großen Feten

O34.0 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei angeborener Fehlbildung des Uterus

O34.1 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Tumor des Corpus uteri

O34.2 108 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen
chirurgischen Eingriff

O34.3 13 Betreuung der Mutter bei Zervixinsuffizienz

O36.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes

O36.5 11 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung

O41.0 5 Oligohydramnion

O41.1 12 Infektion der Fruchtblase und der Eihäute

O42.0 70 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24
Stunden

O42.2 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie

O42.9 4 Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet

O43.1 (Datenschutz) Fehlbildung der Plazenta

O43.2 (Datenschutz) Krankhaft anhaftende Plazenta

O44.0 4 Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta ohne (aktuelle)
Blutung

O44.1 10 Placenta praevia und tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung

O45.8 7 Sonstige vorzeitige Plazentalösung

O46.8 6 Sonstige präpartale Blutung

O47.1 17 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

O48 40 Übertragene Schwangerschaft

O60.0 23 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung

O60.1 32 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung

O60.3 9 Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen
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O61.0 16 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung

O62.1 (Datenschutz) Sekundäre Wehenschwäche

O62.3 13 Überstürzte Geburt

O63.0 4 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt)

O63.1 38 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt)

O63.2 (Datenschutz) Protrahierte Geburt des zweiten Zwillings, Drillings usw.

O64.0 33 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen
Kopfes

O64.1 55 Geburtshindernis durch Beckenendlage

O64.3 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Stirnlage

O64.4 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Querlage

O64.5 (Datenschutz) Geburtshindernis durch kombinierte Einstellungsanomalien

O65.4 24 Geburtshindernis durch Missverhältnis zwischen Fet und Becken,
nicht näher bezeichnet

O65.5 10 Geburtshindernis durch Anomalie der mütterlichen Beckenorgane

O66.0 11 Geburtshindernis durch Schulterdystokie

O66.2 10 Geburtshindernis durch ungewöhnlich großen Feten

O66.5 (Datenschutz) Misslungener Versuch einer Vakuum- oder Zangenextraktion,
nicht näher bezeichnet

O66.8 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Geburtshindernis

O66.9 (Datenschutz) Geburtshindernis, nicht näher bezeichnet

O68.0 321 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

O68.1 47 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Mekonium im
Fruchtwasser

O68.2 90 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz mit Mekonium im Fruchtwasser

O68.3 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen
Distress, biochemisch nachgewiesen

O69.0 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch
Nabelschnurvorfall

O69.1 101 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch
Nabelschnurumschlingung des Halses mit Kompression der
Nabelschnur

O69.2 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige
Nabelschnurverschlingung, mit Kompression
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O69.3 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch zu kurze
Nabelschnur

O69.8 10 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige
Nabelschnurkomplikationen

O70.0 194 Dammriss 1. Grades unter der Geburt

O70.1 232 Dammriss 2. Grades unter der Geburt

O70.2 22 Dammriss 3. Grades unter der Geburt

O70.3 (Datenschutz) Dammriss 4. Grades unter der Geburt

O71.0 (Datenschutz) Uterusruptur vor Wehenbeginn

O71.1 5 Uterusruptur während der Geburt

O71.3 (Datenschutz) Zervixriss unter der Geburt

O71.4 7 Hoher Scheidenriss unter der Geburt

O71.8 102 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt

O72.0 (Datenschutz) Blutung in der Nachgeburtsperiode

O72.1 64 Sonstige unmittelbar postpartal auftretende Blutung

O72.2 (Datenschutz) Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung

O74.1 (Datenschutz) Sonstige pulmonale Komplikationen bei Anästhesie während der
Wehentätigkeit und bei der Entbindung

O75.5 (Datenschutz) Protrahierte Geburt nach Blasensprengung

O75.6 (Datenschutz) Protrahierte Geburt nach spontanem oder nicht näher
bezeichnetem Blasensprung

O75.7 34 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung

O75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen bei Wehentätigkeit
und Entbindung

O75.9 (Datenschutz) Komplikation bei Wehentätigkeit und Entbindung, nicht näher
bezeichnet

O80 108 Spontangeburt eines Einlings

O82 4 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea]

O86.1 (Datenschutz) Sonstige Infektion des Genitaltraktes nach Entbindung

O89.4 (Datenschutz) Kopfschmerzen nach Spinal- oder Periduralanästhesie im
Wochenbett

O90.0 (Datenschutz) Dehiszenz einer Schnittentbindungswunde

O90.8 (Datenschutz) Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht
klassifiziert

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 411



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O92.5 24 Hemmung der Laktation

O98.3 (Datenschutz) Sonstige Infektionen, hauptsächlich durch Geschlechtsverkehr
übertragen, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
komplizieren

O98.7 (Datenschutz) HIV-Krankheit [Humane Immundefizienz-Viruskrankheit], die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

O98.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete infektiöse oder parasitäre Krankheit der
Mutter, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

O99.0 4 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
kompliziert

O99.1 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
sowie bestimmte Störungen mit Beteiligung des Immunsystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.3 13 Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems,
die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.4 5 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.5 (Datenschutz) Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt
und Wochenbett komplizieren

O99.6 (Datenschutz) Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

O99.8 69 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

P04.2 (Datenschutz) Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Tabakkonsum
der Mutter

P05.0 20 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene

P05.1 33 Für das Gestationsalter zu kleine Neugeborene

P07.1 29 Neugeborenes mit sonstigem niedrigem Geburtsgewicht

P07.3 52 Sonstige vor dem Termin Geborene

P08.0 7 Übergewichtige Neugeborene

P08.1 (Datenschutz) Sonstige für das Gestationsalter zu schwere Neugeborene

P12.1 (Datenschutz) Geburtsgeschwulst durch Geburtsverletzung

P13.4 (Datenschutz) Klavikularfraktur durch Geburtsverletzung

P14.0 (Datenschutz) Erb-Lähmung durch Geburtsverletzung

P20.1 (Datenschutz) Intrauterine Hypoxie, erstmals während Wehen und Entbindung
festgestellt

P22.0 (Datenschutz) Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des
Neugeborenen
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P22.1 9 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen

P22.8 (Datenschutz) Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen

P22.9 (Datenschutz) Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen, nicht näher
bezeichnet

P24.0 (Datenschutz) Mekoniumaspiration durch das Neugeborene

P28.3 (Datenschutz) Primäre Schlafapnoe beim Neugeborenen

P28.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim
Neugeborenen

P36.0 (Datenschutz) Sepsis beim Neugeborenen durch Streptokokken, Gruppe B

P36.9 5 Bakterielle Sepsis beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet

P39.2 (Datenschutz) Intraamniale Infektion des Feten, anderenorts nicht klassifiziert

P39.8 9 Sonstige näher bezeichnete Infektionen, die für die
Perinatalperiode spezifisch sind

P59.8 (Datenschutz) Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete
Ursachen

P59.9 9 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet

P61.3 (Datenschutz) Angeborene Anämie durch fetalen Blutverlust

P70.4 7 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen

P81.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen der Temperaturregulation
beim Neugeborenen

Q00.0 (Datenschutz) Anenzephalie

Q21.0 (Datenschutz) Ventrikelseptumdefekt

Q21.1 (Datenschutz) Vorhofseptumdefekt

Q37.2 (Datenschutz) Spalte des weichen Gaumens mit beidseitiger Lippenspalte

Q54.9 (Datenschutz) Hypospadie, nicht näher bezeichnet

Q64.7 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Harnblase und der
Urethra

Q65.0 (Datenschutz) Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, einseitig

Q66.0 (Datenschutz) Pes equinovarus congenitus

Q66.2 (Datenschutz) Pes adductus (congenitus)

Q71.2 (Datenschutz) Angeborenes Fehlen sowohl des Unterarmes als auch der Hand

Q75.3 (Datenschutz) Makrozephalie

Q79.2 (Datenschutz) Exomphalus
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Q92.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Trisomien und partielle Trisomien
der Autosomen

Q93.5 (Datenschutz) Sonstige Deletionen eines Chromosomenteils

R01.0 4 Benigne und akzidentelle Herzgeräusche

R01.1 (Datenschutz) Herzgeräusch, nicht näher bezeichnet

R07.1 (Datenschutz) Brustschmerzen bei der Atmung

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet

Z20.5 (Datenschutz) Kontakt mit und Exposition gegenüber Virushepatitis

Z20.6 (Datenschutz) Kontakt mit und Exposition gegenüber HIV [Humanes
Immundefizienz-Virus]

Z22.3 (Datenschutz) Keimträger anderer näher bezeichneter bakterieller Krankheiten

Z24.6 (Datenschutz) Notwendigkeit der Impfung gegen Virushepatitis

Z38.0 1759 Einling, Geburt im Krankenhaus

Z38.1 (Datenschutz) Einling, Geburt außerhalb des Krankenhauses

Z38.3 6 Zwilling, Geburt im Krankenhaus

Z38.5 (Datenschutz) Zwilling, Geburtsort nicht näher bezeichnet

Z39.0 5 Betreuung und Untersuchung der Mutter unmittelbar nach einer
Entbindung

Z76.1 (Datenschutz) Gesundheitsüberwachung und Betreuung eines Findelkindes
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- Prozeduren zu B-9.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-208.0 18 Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch (AEP)

1-208.1 9 Registrierung evozierter Potentiale: FrÃ¼h-akustisch
(FAEP/BERA)

1-208.8 1846 Registrierung evozierter Potentiale: Otoakustische Emissionen

3-206 (Datenschutz) Native Computertomographie des Beckens

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens

3-222 (Datenschutz) Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 (Datenschutz) Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-705.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

3-709.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie
zur Lokalisationsdiagnostik

3-800 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

5-663.00 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Elektrokoagulation: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-663.30 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Fimbriektomie: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-663.40 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Salpingektomie, partiell: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-663.50 22 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Unterbindung mit Durchtrennung oder
Destruktion: Offen chirurgisch (abdominal)

5-663.x0 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]: Sonstige: Offen chirurgisch (abdominal)

5-720.0 (Datenschutz) Zangenentbindung: Aus Beckenausgang

5-720.1 (Datenschutz) Zangenentbindung: Aus Beckenmitte
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5-725.1 (Datenschutz) Extraktion bei Beckenendlage: Instrumentell

5-728.0 13 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang

5-728.1 81 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte

5-730 307 KÃ¼nstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]

5-733.1 (Datenschutz) Misslungene vaginale operative Entbindung: Misslungene
Vakuumextraktion

5-738.0 343 Episiotomie und Naht: Episiotomie

5-740.0 44 Klassische Sectio caesarea: PrimÃ¤r

5-740.1 21 Klassische Sectio caesarea: SekundÃ¤r

5-749.0 147 Andere Sectio caesarea: Resectio

5-749.10 164 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: PrimÃ¤r

5-749.11 295 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: SekundÃ¤r

5-756.0 29 Entfernung zurÃ¼ckgebliebener Plazenta (postpartal): Manuell

5-756.1 66 Entfernung zurÃ¼ckgebliebener Plazenta (postpartal):
Instrumentell

5-758.0 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Cervix uteri

5-758.2 241 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Vagina

5-758.3 283 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva

5-758.4 287 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva

5-758.5 27 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva und Naht des Sphincter ani

5-758.6 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum
und Vulva, Naht des Sphincter ani und Naht am Rektum

5-758.x 4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss]: Sonstige

5-759.01 (Datenschutz) Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und
Vagina: Mit EinfÃ¼hrung eines Tamponade-Ballons

5-763.0 (Datenschutz) Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen
(Mehrfachfraktur): Kombiniert zentrolateral und zentrolateral,
geschlossen
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5-892.0x (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Sonstige

8-010.3 46 Applikation von Medikamenten und ElektrolytlÃ¶sungen Ã¼ber
das GefÃ¤ÃŸsystem bei Neugeborenen: IntravenÃ¶s,
kontinuierlich

8-015.0 7 Enterale ErnÃ¤hrungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung: Ãœber eine Sonde

8-390.0 11 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

8-390.x 7 Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-515 102 Partus mit Manualhilfe

8-560.2 15 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei
HyperbilirubinÃ¤mie)

8-607.1 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive KÃ¼hlung durch
Anwendung eines Speziallagerungssystems

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

8-711.00 16 Maschinelle Beatmung und AtemunterstÃ¼tzung bei
Neugeborenen und SÃ¤uglingen: AtemunterstÃ¼tzung mit
kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck (CPAP): Bei
Neugeborenen (0. bis 28. Lebenstag)

8-711.1 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und AtemunterstÃ¼tzung bei
Neugeborenen und SÃ¤uglingen: Kontrollierte Beatmung bei
Neugeborenen

8-720 7 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE

8-800.c0 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-811.0 7 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen:
Einzelinfusion (1-5 Einheiten)

8-831.0 5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-900 (Datenschutz) IntravenÃ¶se AnÃ¤sthesie

8-910 325 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
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8-919 19 Komplexe Akutschmerzbehandlung

9-260 830 Ãœberwachung und Leitung einer normalen Geburt

9-261 532 Ãœberwachung und Leitung einer Risikogeburt

9-262.0 1388 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung

9-262.1 623 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

9-263 (Datenschutz) Ãœberwachung und Leitung der isolierten Geburt der Plazenta

9-280.0 54 StationÃ¤re Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 3 bis hÃ¶chstens 6 Tage

9-280.1 7 StationÃ¤re Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13 Tage

9-280.2 (Datenschutz) StationÃ¤re Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt:
Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 27 Tage

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-10.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A04.7 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile

A08.1 (Datenschutz) Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus]

A09.0 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen Ursprungs

A09.9 49 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
nicht näher bezeichneten Ursprungs

A26.0 (Datenschutz) Haut-Erysipeloid

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

A46 25 Erysipel [Wundrose]

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C10.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche
überlappend

C15.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus

C15.5 10 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

C15.9 5 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet

C16.0 7 Bösartige Neubildung: Kardia

C16.2 11 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

C16.3 8 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C16.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pylorus

C16.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

C17.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Jejunum

C17.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ileum

C18.0 13 Bösartige Neubildung: Zäkum

C18.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis

C18.2 14 Bösartige Neubildung: Colon ascendens

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C18.4 7 Bösartige Neubildung: Colon transversum

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens
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C18.7 19 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C19 (Datenschutz) Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang

C20 49 Bösartige Neubildung des Rektums

C21.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

C21.1 9 Bösartige Neubildung: Analkanal

C21.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere
Teilbereiche überlappend

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom

C23 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Gallenblase

C24.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

C24.1 7 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla
Vateri]

C25.0 18 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C25.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C25.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas

C32.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Glottis

C32.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Larynx, nicht näher bezeichnet

C44.5 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes

C49.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe, nicht näher bezeichnet

C50.9 18 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C53.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endozervix

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

C54.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

C56 4 Bösartige Neubildung des Ovars

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

C73 45 Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C74.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebennierenrinde

C77.0 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten
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C77.8 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Lymphknoten mehrerer Regionen

C78.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Dickdarmes und des
Rektums

C78.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des
Peritoneums

C78.7 10 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der
intrahepatischen Gallengänge

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des
Knochenmarkes

C79.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so
bezeichnet

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C85.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C91.1 (Datenschutz) Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]

C91.9 (Datenschutz) Lymphatische Leukämie, nicht näher bezeichnet

D00.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Ösophagus

D01.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Kolon

D01.5 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Leber, Gallenblase und Gallengänge

D12.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zäkum

D12.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Appendix vermiformis

D12.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon ascendens

D12.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon transversum

D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

D12.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

D12.8 14 Gutartige Neubildung: Rektum

D12.9 7 Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus

D13.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ösophagus
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D13.1 5 Gutartige Neubildung: Magen

D13.2 4 Gutartige Neubildung: Duodenum

D13.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und
Gallenblase

D13.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Pankreas

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut des Rumpfes

D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der
Unterhaut der Extremitäten

D17.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet

D21.1 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere
Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter

D23.5 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Rumpfes

D25.2 (Datenschutz) Subseröses Leiomyom des Uterus

D27 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Ovars

D35.1 16 Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse

D37.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe,
Mundhöhle und Pharynx

D37.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen

D37.4 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

D37.5 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rektum

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber,
Gallenblase und Gallengänge

D37.7 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

D44.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens:
Nebenniere

D68.3 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Antikoagulanzien und Antikörper

D73.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Milz

E04.0 5 Nichttoxische diffuse Struma

E04.1 48 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

E04.2 234 Nichttoxische mehrknotige Struma

E05.0 32 Hyperthyreose mit diffuser Struma
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E05.2 10 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma

E21.0 12 Primärer Hyperparathyreoidismus

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

E87.5 (Datenschutz) Hyperkaliämie

F10.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F43.1 (Datenschutz) Posttraumatische Belastungsstörung

I10.0 (Datenschutz) Benigne essentielle Hypertonie

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie

I48.3 (Datenschutz) Vorhofflattern, typisch

I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch)

I70.2 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien

I74.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten

I74.5 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der A. iliaca

I83.0 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration

I83.9 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder
Entzündung

I89.1 (Datenschutz) Lymphangitis

J15.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Pneumonie

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.1 (Datenschutz) Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

J95.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen
Maßnahmen

K21.9 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K22.2 (Datenschutz) Ösophagusverschluss

K22.5 4 Divertikel des Ösophagus, erworben

K22.7 (Datenschutz) Barrett-Ösophagus

K22.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus

K25.1 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation
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K25.5 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit
Perforation

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K26.1 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation

K29.1 5 Sonstige akute Gastritis

K29.3 (Datenschutz) Chronische Oberflächengastritis

K29.6 4 Sonstige Gastritis

K31.7 (Datenschutz) Polyp des Magens und des Duodenums

K31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des
Duodenums

K35.2 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis

K35.3 64 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis

K35.8 80 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K36 (Datenschutz) Sonstige Appendizitis

K37 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Appendizitis

K38.1 (Datenschutz) Appendixkonkremente

K40.0 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K40.2 7 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne
Gangrän

K40.3 9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K40.4 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän

K40.9 87 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

K41.3 6 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit
Einklemmung, ohne Gangrän

K42.0 13 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K42.1 (Datenschutz) Hernia umbilicalis mit Gangrän

K42.9 5 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.0 20 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K43.2 17 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.5 (Datenschutz) Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.6 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit
Einklemmung, ohne Gangrän
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K43.7 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit
Gangrän

K43.9 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne
Einklemmung und ohne Gangrän

K44.0 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän

K44.9 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K50.0 5 Crohn-Krankheit des Dünndarmes

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes

K50.9 (Datenschutz) Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und
Kolitis

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K55.0 (Datenschutz) Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K56.1 (Datenschutz) Invagination

K56.2 (Datenschutz) Volvulus

K56.4 23 Sonstige Obturation des Darmes

K56.5 21 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.6 27 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K56.7 21 Ileus, nicht näher bezeichnet

K57.1 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation oder Abszess

K57.2 32 Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess

K57.3 91 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess

K59.0 22 Obstipation

K59.3 (Datenschutz) Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert

K59.8 5 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

K60.0 (Datenschutz) Akute Analfissur

K60.1 9 Chronische Analfissur

K60.3 62 Analfistel

K60.4 (Datenschutz) Rektalfistel

K60.5 (Datenschutz) Anorektalfistel
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K61.0 45 Analabszess

K61.2 5 Anorektalabszess

K61.3 10 Ischiorektalabszess

K62.0 (Datenschutz) Analpolyp

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

K62.3 12 Rektumprolaps

K62.4 6 Stenose des Anus und des Rektums

K62.8 16 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des
Rektums

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K63.2 (Datenschutz) Darmfistel

K63.5 11 Polyp des Kolons

K64.0 (Datenschutz) Hämorrhoiden 1. Grades

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

K64.2 68 Hämorrhoiden 3. Grades

K64.3 (Datenschutz) Hämorrhoiden 4. Grades

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet

K65.0 4 Akute Peritonitis

K75.0 (Datenschutz) Leberabszess

K75.3 (Datenschutz) Granulomatöse Hepatitis, anderenorts nicht klassifiziert

K75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

K80.0 87 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis

K80.1 58 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis

K80.2 119 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis

K80.3 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis

K80.4 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholezystitis

K80.5 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis

K81.0 10 Akute Cholezystitis

K81.1 (Datenschutz) Chronische Cholezystitis

K82.1 (Datenschutz) Hydrops der Gallenblase
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K82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase

K83.0 (Datenschutz) Cholangitis

K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges

K85.1 (Datenschutz) Biliäre akute Pankreatitis

K85.8 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

K91.2 (Datenschutz) Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht
klassifiziert

K91.4 4 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie

K91.8 7 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach
medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L01.0 (Datenschutz) Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]

L02.2 27 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L02.3 16 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

L02.4 17 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

L03.1 14 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten

L03.3 5 Phlegmone am Rumpf

L05.0 50 Pilonidalzyste mit Abszess

L05.9 14 Pilonidalzyste ohne Abszess

L30.9 (Datenschutz) Dermatitis, nicht näher bezeichnet

L72.1 12 Trichilemmalzyste

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa

L89.2 (Datenschutz) Dekubitus 3. Grades

L89.3 4 Dekubitus 4. Grades

L90.0 (Datenschutz) Lichen sclerosus et atrophicus

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

L98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der
Unterhaut
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M06.0 244 Seronegative chronische Polyarthritis

M08.8 (Datenschutz) Sonstige juvenile Arthritis

M13.1 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert

M17.5 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gonarthrose

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz

M43.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Deformitäten der Wirbelsäule und
des Rückens

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose

M48.0 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose

M50.2 (Datenschutz) Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung

M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie

M54.4 8 Lumboischialgie

M54.5 7 Kreuzschmerz

M54.6 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule

M54.8 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen

M62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten

M70.2 5 Bursitis olecrani

M70.4 (Datenschutz) Bursitis praepatellaris

M70.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis im Bereich des Knies

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten

M79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes

M80.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur

M86.1 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis

M86.9 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch
bezeichnet

N13.2 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein

N13.9 (Datenschutz) Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie, nicht näher
bezeichnet

N18.5 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N20.0 8 Nierenstein
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N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

N20.9 (Datenschutz) Harnstein, nicht näher bezeichnet

N25.8 6 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären
Nierenfunktion

N28.1 (Datenschutz) Zyste der Niere, erworben

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

N32.1 (Datenschutz) Vesikointestinalfistel

N39.0 7 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N61 (Datenschutz) Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]

N70.0 (Datenschutz) Akute Salpingitis und Oophoritis

N80.3 (Datenschutz) Endometriose des Beckenperitoneums

N80.8 (Datenschutz) Sonstige Endometriose

N81.6 (Datenschutz) Rektozele

N82.3 (Datenschutz) Fistel zwischen Vagina und Dickdarm

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

N83.2 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

Q43.0 (Datenschutz) Meckel-Divertikel

Q44.6 (Datenschutz) Zystische Leberkrankheit [Zystenleber]

Q79.2 (Datenschutz) Exomphalus

R10.0 7 Akutes Abdomen

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

R10.3 11 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R10.4 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R15 (Datenschutz) Stuhlinkontinenz

R19.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Symptome, die das
Verdauungssystem und das Abdomen betreffen

R22.4 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut
und der Unterhaut an den unteren Extremitäten

R26.3 (Datenschutz) Immobilität

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

S00.0 7 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut
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S00.8 9 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes

S01.8 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S06.0 256 Gehirnerschütterung

S06.3 (Datenschutz) Umschriebene Hirnverletzung

S06.5 5 Traumatische subdurale Blutung

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

S06.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule

S20.2 7 Prellung des Thorax

S22.0 7 Fraktur eines Brustwirbels

S22.2 (Datenschutz) Fraktur des Sternums

S22.3 8 Rippenfraktur

S22.4 17 Rippenserienfraktur

S27.0 5 Traumatischer Pneumothorax

S30.0 13 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S30.1 (Datenschutz) Prellung der Bauchdecke

S30.8 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

S31.1 (Datenschutz) Offene Wunde der Bauchdecke

S32.0 15 Fraktur eines Lendenwirbels

S32.1 5 Fraktur des Os sacrum

S32.3 (Datenschutz) Fraktur des Os ilium

S32.4 4 Fraktur des Acetabulums

S32.7 (Datenschutz) Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des
Beckens

S32.8 9 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

S36.4 (Datenschutz) Verletzung des Dünndarmes

S36.5 4 Verletzung des Dickdarmes

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 430



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S36.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger intraabdominaler Organe

S37.0 (Datenschutz) Verletzung der Niere

S39.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

S40.0 (Datenschutz) Prellung der Schulter und des Oberarmes

S41.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Oberarmes

S42.0 5 Fraktur der Klavikula

S42.1 (Datenschutz) Fraktur der Skapula

S42.2 29 Fraktur des proximalen Endes des Humerus

S42.3 6 Fraktur des Humerusschaftes

S42.4 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus

S43.0 9 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk]

S43.1 (Datenschutz) Luxation des Akromioklavikulargelenkes

S46.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter
und des Oberarmes

S51.0 (Datenschutz) Offene Wunde des Ellenbogens

S52.0 10 Fraktur des proximalen Endes der Ulna

S52.2 (Datenschutz) Fraktur des Ulnaschaftes

S52.4 (Datenschutz) Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

S52.5 53 Distale Fraktur des Radius

S52.6 5 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

S52.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

S53.2 (Datenschutz) Traumatische Ruptur des Lig. collaterale radiale

S66.3 (Datenschutz) Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in
Höhe des Handgelenkes und der Hand

S70.0 17 Prellung der Hüfte

S70.1 4 Prellung des Oberschenkels

S70.8 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

S72.0 43 Schenkelhalsfraktur

S72.1 36 Pertrochantäre Fraktur

S72.2 10 Subtrochantäre Fraktur

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 431



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S72.3 5 Fraktur des Femurschaftes

S72.4 5 Distale Fraktur des Femurs

S73.0 (Datenschutz) Luxation der Hüfte

S75.1 (Datenschutz) Verletzung der V. femoralis in Höhe der Hüfte und des
Oberschenkels

S76.1 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps
femoris

S76.4 (Datenschutz) Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und
Sehnen in Höhe des Oberschenkels

S80.0 10 Prellung des Knies

S80.1 5 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Unterschenkels

S81.8 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels

S82.0 7 Fraktur der Patella

S82.1 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Tibia

S82.2 (Datenschutz) Fraktur des Tibiaschaftes

S82.3 5 Distale Fraktur der Tibia

S82.4 5 Fraktur der Fibula, isoliert

S82.5 (Datenschutz) Fraktur des Innenknöchels

S82.6 25 Fraktur des Außenknöchels

S82.8 14 Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels

S83.0 (Datenschutz) Luxation der Patella

S83.6 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Knies

S86.0 7 Verletzung der Achillessehne

S86.1 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen der posterioren
Muskelgruppe in Höhe des Unterschenkels

S90.0 (Datenschutz) Prellung der Knöchelregion

S90.3 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes

S92.0 (Datenschutz) Fraktur des Kalkaneus

S92.3 (Datenschutz) Fraktur der Mittelfußknochen

S93.6 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Fußes

T18.5 (Datenschutz) Fremdkörper in Anus und Rektum
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T23.2 (Datenschutz) Verbrennung 2. Grades des Handgelenkes und der Hand

T24.2 (Datenschutz) Verbrennung 2. Grades der Hüfte und des Beines,
ausgenommen Knöchelregion und Fuß

T79.5 (Datenschutz) Traumatische Anurie

T81.0 8 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.2 (Datenschutz) Versehentliche Stich- oder Risswunde während eines Eingriffes,
anderenorts nicht klassifiziert

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 7 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht
klassifiziert

T82.7 5 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte,
Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T84.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese

T84.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung an Extremitätenknochen

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

T85.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

T85.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer
indikationsgerechten Droge bei ordnungsgemäßer Verabreichung

T89.0 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde

Z03.8 (Datenschutz) Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen
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- Prozeduren zu B-10.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-425.y (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
N.n.bez.

1-503.6 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella

1-555.1 (Datenschutz) Biopsie am DÃ¼nndarm durch Inzision: Ileum

1-555.2 (Datenschutz) Biopsie am DÃ¼nndarm durch Inzision: Jejunum

1-557.0 (Datenschutz) Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision:
Rektum

1-559.2 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Mesenterium

1-559.4 7 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision: Peritoneum

1-586.4 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Paraaortal

1-586.x (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Sonstige

1-853.x (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
BauchhÃ¶hle: Sonstige

1-911 (Datenschutz) Erweiterte apparativ-Ã¼berwachte interventionelle
Schmerzdiagnostik mit standardisierter Erfolgskontrolle

3-138 (Datenschutz) Gastrographie

3-13a (Datenschutz) Kolonkontrastuntersuchung

3-13b 20 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

3-13c.3 (Datenschutz) Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie
oder Laparoskopie

3-200 237 Native Computertomographie des SchÃ¤dels

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses

3-202 14 Native Computertomographie des Thorax

3-203 91 Native Computertomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-205 54 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-206 143 Native Computertomographie des Beckens

3-207 92 Native Computertomographie des Abdomens

3-220 (Datenschutz) Computertomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel
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3-221 5 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-222 52 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 359 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 271 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel

3-228 (Datenschutz) Computertomographie der peripheren GefÃ¤ÃŸe mit
Kontrastmittel

3-24x 27 Andere Computertomographie-Spezialverfahren

3-705.0 238 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-
Szintigraphie

3-742 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie des gesamten
KÃ¶rperstammes

3-761 14 Sondenmessung bei der Parathyreoidektomie

3-800 10 Native Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels

3-802 7 Native Magnetresonanztomographie von WirbelsÃ¤ule und
RÃ¼ckenmark

3-804 17 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-805 13 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-820 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des SchÃ¤dels mit Kontrastmittel

3-825 15 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-828 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie der peripheren GefÃ¤ÃŸe mit
Kontrastmittel

3-82a 11 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-843.0 (Datenschutz) Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne
Sekretin-UnterstÃ¼tzung

3-84x (Datenschutz) Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren

3-992 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-041.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven:
Sonstige

5-056.0 26 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-060.2 (Datenschutz) Inzision im Gebiet der SchilddrÃ¼se: Exploration
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5-060.3 7 Inzision im Gebiet der SchilddrÃ¼se: Revision der
Operationswunde

5-061.0 124 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-061.2 15 Hemithyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie

5-062.1 7 Andere partielle SchilddrÃ¼senresektion: Exzision eines Knotens

5-062.5 (Datenschutz) Andere partielle SchilddrÃ¼senresektion: Subtotale Resektion,
einseitig mit Hemithyreoidektomie der Gegenseite

5-062.7 7 Andere partielle SchilddrÃ¼senresektion: Resektion des Isthmus

5-062.8 (Datenschutz) Andere partielle SchilddrÃ¼senresektion: Subtotale Resektion

5-063.0 212 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-063.2 19 Thyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie

5-064.3 (Datenschutz) Operationen an der SchilddrÃ¼se durch Sternotomie:
Thyreoidektomie

5-067.0 29 Parathyreoidektomie: Ohne Replantation

5-067.1 25 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)

5-069.30 12 Andere Operationen an SchilddrÃ¼se und NebenschilddrÃ¼sen:
Replantation einer NebenschilddrÃ¼se: Orthotop

5-069.4 375 Andere Operationen an SchilddrÃ¼se und NebenschilddrÃ¼sen:
Monitoring des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

5-072.01 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-072.03 (Datenschutz) Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch

5-299.2 (Datenschutz) Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines
Zenker-Divertikels

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
PleurahÃ¶hle, offen chirurgisch

5-340.1 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der
Brustwand: Exzision von Weichteilen

5-347.30 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe:
Ohne Verschluss durch alloplastisches Material

5-347.40 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne
alloplastisches Material

5-377.1 12 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem
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5-377.30 32 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

5-380.61 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von BlutgefÃ¤ÃŸen:
Arterien viszeral: A. hepatica

5-380.70 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von BlutgefÃ¤ÃŸen:
Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-382.91 (Datenschutz) Resektion von BlutgefÃ¤ÃŸen mit Reanastomosierung: Tiefe
Venen: V. jugularis

5-388.24 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien Unterarm und Hand: A.
radialis

5-388.61 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien viszeral: A. hepatica

5-388.63 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien viszeral: A. lienalis

5-388.6x (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien viszeral: Sonstige

5-388.70 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-388.97 4 Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Tiefe Venen: V. cava inferior

5-388.9d (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Tiefe Venen: V. portae

5-388.9g 26 Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Tiefe Venen: V. mesenterica superior

5-388.a4 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: OberflÃ¤chliche Venen: Abdominal

5-388.a6 (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: OberflÃ¤chliche Venen: Unterschenkel
und FuÃŸ

5-388.ax (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: OberflÃ¤chliche Venen: Sonstige

5-388.x (Datenschutz) Naht von BlutgefÃ¤ÃŸen: Sonstige

5-389.a1 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an BlutgefÃ¤ÃŸen:
OberflÃ¤chliche Venen: Schulter und Oberarm

5-397.9d (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von BlutgefÃ¤ÃŸen: Tiefe
Venen: V. portae

5-399.5 62 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Implantation und
Wechsel von venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-399.7 11 Andere Operationen an BlutgefÃ¤ÃŸen: Entfernung von
venÃ¶sen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie
oder zur Schmerztherapie)

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Zervikal:
Ohne Markierung

5-401.30 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe:
Paraaortal, offen chirurgisch: Ohne Markierung
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5-401.50 5 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Inguinal,
offen chirurgisch: Ohne Markierung

5-401.6 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Mehrere
abdominale Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, offen
chirurgisch [Staging-Laparotomie]

5-401.x (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

5-402.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) als selbstÃ¤ndiger Eingriff:
Paraaortal, offen chirurgisch

5-403.01 14 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

5-403.03 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

5-403.30 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]:
Radikal, erweitert: 4 Regionen

5-406.2 26 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Paraaortal

5-406.4 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Inguinal

5-406.7 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Mediastinal

5-406.9 88 Regionale Lymphadenektomie (AusrÃ¤umung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation:
Mesenterial

5-407.1 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Mediastinal

5-407.2 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer
anderen Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal,
parakaval)

5-413.10 17 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

5-419.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Naht (nach Verletzung)

5-419.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

5-419.3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Thermokoagulation

5-419.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Laserkoagulation

5-419.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Sonstige

5-422.24 9 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Ã–sophagus: Exzision, endoskopisch: Endoskopische
submukosale Dissektion [ESD]
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5-424.2 7 Partielle Ã–sophagusresektion mit Wiederherstellung der
KontinuitÃ¤t: Abdominal

5-429.e (Datenschutz) Andere Operationen am Ã–sophagus: Endoskopische Injektion

5-431.0 (Datenschutz) Gastrostomie: Offen chirurgisch

5-432.1 (Datenschutz) Operationen am Pylorus: Pyloroplastik

5-433.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens: Exzision, offen chirurgisch

5-434.0 (Datenschutz) Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion

5-435.2 (Datenschutz) Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie
durch Roux-Y-Anastomose

5-436.04 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie analog Billroth II: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

5-436.14 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit
Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

5-437.24 7 (Totale) Gastrektomie: Mit Ã–sophagojejunostomie durch Roux-
Y-Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

5-437.25 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Mit Ã–sophagojejunostomie durch Roux-
Y-Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und III

5-437.62 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Ektomie eines Restmagens: Exzision
einzelner Lymphknoten des Kompartimentes II oder III

5-445.20 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, hintere: Offen chirurgisch

5-448.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch abdominal

5-448.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Offen
chirurgisch abdominal

5-448.42 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio:
Laparoskopisch

5-449.50 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Umstechung oder
ÃœbernÃ¤hung eines Ulcus ventriculi: Offen chirurgisch

5-450.0 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Duodenum

5-451.1 10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Sonstige Exzision, offen chirurgisch

5-451.xx (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
DÃ¼nndarmes: Sonstige: Sonstige
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5-452.0 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, offen chirurgisch

5-452.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, laparoskopisch

5-454.10 4 Resektion des DÃ¼nndarmes: Segmentresektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

5-454.20 30 Resektion des DÃ¼nndarmes: Segmentresektion des Ileums:
Offen chirurgisch

5-454.30 (Datenschutz) Resektion des DÃ¼nndarmes: Multiple Segmentresektionen:
Offen chirurgisch

5-454.50 (Datenschutz) Resektion des DÃ¼nndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums:
Offen chirurgisch

5-454.60 4 Resektion des DÃ¼nndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen
chirurgisch

5-455.01 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.0x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Sonstige

5-455.21 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: IleozÃ¤kalresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.25 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: IleozÃ¤kalresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.31 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: ZÃ¤kumresektion: Offen
chirurgisch

5-455.41 46 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.42 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie
rechts]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.51 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.61 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.71 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.72 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-455.75 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion:
Laparoskopisch mit Anastomose
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5-455.91 7 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens mit Coecum und rechter Flexur und Colon
transversum [Hemikolektomie rechts mit Transversumresektion]:
Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.a1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
descendens mit linker Flexur und Colon transversum
[Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-455.c1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
ascendens, transversum und descendens mit Coecum und
rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts und links mit
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.d1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum, Colon descendens mit linker Flexur und Colon
sigmoideum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion und
Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.d2 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon
transversum, Colon descendens mit linker Flexur und Colon
sigmoideum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion und
Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-456.00 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

5-456.02 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen
chirurgisch mit ileorektaler Anastomose ohne Reservoir (Pouch)

5-459.0 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: DÃ¼nndarm zu DÃ¼nndarm

5-459.2 5 Bypass-Anastomose des Darmes: DÃ¼nndarm zu Dickdarm

5-460.00 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Jejunostoma: Offen chirurgisch

5-460.10 4 Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch

5-460.11 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Ileostoma: Laparoskopisch

5-460.40 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

5-460.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-460.51 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppellÃ¤ufig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Sigmoideostoma: Laparoskopisch

5-461.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endstÃ¤ndig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Deszendostoma: Offen chirurgisch

5-461.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endstÃ¤ndig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Ileostoma: Offen chirurgisch
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5-461.x0 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endstÃ¤ndig, als selbstÃ¤ndiger
Eingriff: Sonstige: Offen chirurgisch

5-462.0 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive MaÃŸnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Jejunostoma

5-462.1 22 Anlegen eines Enterostomas (als protektive MaÃŸnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffes: Ileostoma

5-463.x0 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Sonstige: Offen chirurgisch

5-464.03 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische
Erweiterung: Kolon

5-464.23 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma:
Neueinpflanzung: Kolon

5-464.53 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur
einer parastomalen Hernie: Kolon

5-464.x3 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige:
Kolon

5-465.1 22 RÃ¼ckverlagerung eines doppellÃ¤ufigen Enterostomas:
Ileostoma

5-465.2 (Datenschutz) RÃ¼ckverlagerung eines doppellÃ¤ufigen Enterostomas:
Kolostoma

5-466.2 5 Wiederherstellung der KontinuitÃ¤t des Darmes bei
endstÃ¤ndigen Enterostomata: Kolostoma

5-466.x (Datenschutz) Wiederherstellung der KontinuitÃ¤t des Darmes bei
endstÃ¤ndigen Enterostomata: Sonstige

5-467.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Duodenum

5-467.01 11 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Jejunum

5-467.02 7 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Ileum

5-467.03 7 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung):
Kolon

5-467.31 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik:
Jejunum

5-467.32 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik: Ileum

5-467.53 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose:
Kolon

5-469.00 22 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-469.0x (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Sonstige

5-469.10 21 Andere Operationen am Darm: BridenlÃ¶sung: Offen chirurgisch
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5-469.11 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: BridenlÃ¶sung: Laparoskopisch

5-469.20 196 Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Offen chirurgisch

5-469.21 56 Andere Operationen am Darm: AdhÃ¤siolyse: Laparoskopisch

5-469.50 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Fixation des DÃ¼nndarmes an
der rechten Bauchwandseite und des Dickdarmes an der linken
Bauchwandseite: Offen chirurgisch

5-469.70 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: ÃœbernÃ¤hung eines Ulkus:
Offen chirurgisch

5-470.0 139 Appendektomie: Offen chirurgisch

5-470.10 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch
(Schlingen)ligatur

5-470.11 (Datenschutz) Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern
(Stapler)

5-471.0 99 Simultane Appendektomie: WÃ¤hrend einer Laparotomie aus
anderen GrÃ¼nden

5-479.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Appendix: Inzision und Drainage
eines perityphlitischen Abszesses

5-482.00 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Schlingenresektion: Peranal

5-482.10 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: SubmukÃ¶se Exzision: Peranal

5-482.80 33 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

5-482.b0 5 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Vollwandexzision, mit Stapler, peranal:
ZirkulÃ¤r [Manschettenresektion, Segmentresektion]

5-482.x1 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Rektums: Sonstige: Endoskopisch

5-484.0x (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore
Manschettenresektion [Segmentresektion]: Sonstige

5-484.31 54 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Anastomose

5-484.32 11 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-484.35 12 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-484.51 21 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Anastomose
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5-484.52 6 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-484.55 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore
Resektion: Laparoskopisch mit Anastomose

5-485.01 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal:
Offen chirurgisch

5-485.21 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral:
Offen chirurgisch

5-486.3 6 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, offen
chirurgisch

5-486.6 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Extraanale Mukosaresektion
(Rehn-Delorme)

5-489.0 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Ligatur

5-489.2 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Dilatation, peranal

5-489.d (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen

5-490.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

5-490.1 111 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-491.11 8 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: IntersphinktÃ¤r

5-491.12 23 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: TranssphinktÃ¤r

5-491.13 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: SuprasphinktÃ¤r

5-491.14 23 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: ExtrasphinktÃ¤r

5-491.2 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage

5-491.4 12 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter- oder
transsphinktÃ¤ren Analfistel mit Verschluss durch
Schleimhautlappen

5-492.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Lokal

5-492.01 36 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief

5-492.02 12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Exzision: Tief, mit Teilresektion des Muskels

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals: Destruktion, lokal

5-493.2 4 Operative Behandlung von HÃ¤morrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan)

5-493.5 66 Operative Behandlung von HÃ¤morrhoiden: Mit Stapler
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5-493.6 4 Operative Behandlung von HÃ¤morrhoiden: Exzision mit
plastischer Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks)

5-493.x (Datenschutz) Operative Behandlung von HÃ¤morrhoiden: Sonstige

5-496.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Naht
(nach Verletzung)

5-496.62 (Datenschutz) Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates:
Anoproktoplastik: Perineal

5-499.0 5 Andere Operationen am Anus: Dilatation

5-501.00 17 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen
chirurgisch

5-501.01 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch

5-501.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

5-501.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Destruktion, lokal, durch
hochfrequenzinduzierte Thermotherapie: Offen chirurgisch

5-501.53 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Leber (atypische Leberresektion): Destruktion, lokal, durch
hochfrequenzinduzierte Thermotherapie: Perkutan

5-502.0 9 Anatomische (typische) Leberresektion: Segmentresektion (ein
Segment)

5-502.1 (Datenschutz) Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie links
[Resektion der Segmente 2, 3, 4a und 4b]]

5-502.2 (Datenschutz) Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie
rechts [Resektion der Segmente 5 bis 8]

5-505.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung
(nach Verletzung)

5-511.01 11 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative
Revision der GallengÃ¤nge

5-511.02 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer
Revision der GallengÃ¤nge

5-511.11 254 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne
laparoskopische Revision der GallengÃ¤nge

5-511.21 15 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch: Ohne operative Revision der GallengÃ¤nge

5-511.41 33 Cholezystektomie: Simultan, wÃ¤hrend einer Laparotomie aus
anderen GrÃ¼nden: Ohne operative Revision der GallengÃ¤nge

5-511.42 21 Cholezystektomie: Simultan, wÃ¤hrend einer Laparotomie aus
anderen GrÃ¼nden: Mit operativer Revision der GallengÃ¤nge
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5-512.2 (Datenschutz) Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus
choledochus und Leberparenchym): Zum Jejunum

5-513.20 6 Endoskopische Operationen an den GallengÃ¤ngen:
Steinentfernung: Mit KÃ¶rbchen

5-514.00 (Datenschutz) Andere Operationen an den GallengÃ¤ngen: Inzision des Ductus
choledochus: Offen chirurgisch

5-514.20 (Datenschutz) Andere Operationen an den GallengÃ¤ngen: Steinentfernung:
Offen chirurgisch

5-516.1 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der GallengÃ¤nge: Plastische
Rekonstruktion

5-518.41 (Datenschutz) Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major:
Exzision der Papilla duodeni major mit Replantation des Ductus
choledochus: Laparoskopisch

5-521.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Pankreas: Exzision

5-524.00 12 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne
Anastomose): Offen chirurgisch

5-524.1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: Partielle
Duodenopankreatektomie mit Teilresektion des Magens (OP
nach Whipple)

5-524.2 16 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion,
pyloruserhaltend

5-524.4 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: Pankreassegmentresektion

5-525.1 (Datenschutz) (Totale) Pankreatektomie: Pyloruserhaltend

5-526.b (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Entfernung von
alloplastischem Material

5-526.e1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer
Prothese: Nicht selbstexpandierend

5-529.n3 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Transgastrale Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit
Einlegen eines nicht selbstexpandierenden Stents

5-530.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit Plastik

5-530.30 77 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-530.32 12 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material:
Endoskopisch total extraperitoneal

5-530.70 19 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Offen chirurgisch

5-530.72 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit
alloplastischem Material: Endoskopisch total extraperitoneal
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5-531.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Mit Plastik

5-531.30 5 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-534.02 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Mit Abtragung
des Urachus

5-534.03 9 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Ohne weitere
MaÃŸnahmen

5-534.0x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Ohne Plastik: Sonstige

5-534.1 19 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik

5-534.30 6 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-534.x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige

5-535.0 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Ohne Plastik

5-535.1 5 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit Plastik

5-535.30 7 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem Material:
Offen chirurgisch

5-536.0 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Ohne Plastik

5-536.10 6 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit
plastischem Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches,
allogenes oder xenogenes Material

5-536.1x (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit
plastischem Bruchpfortenverschluss: Sonstige

5-536.45 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch als
BauchwandverstÃ¤rkung, mit intraperitonealem Onlay-Mesh
[IPOM]

5-536.46 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch als
BauchwandverstÃ¤rkung, mit Onlay-Technik

5-536.47 32 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch als
BauchwandverstÃ¤rkung, mit Sublay-Technik

5-536.4x (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem Material:
Sonstige

5-538.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit Plastik

5-538.40 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem
Material: Offen chirurgisch

5-539.0 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Ohne Plastik

5-539.1 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit Plastik
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5-540.2 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Entfernung eines FremdkÃ¶rpers

5-541.0 36 Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Explorative
Laparotomie

5-541.1 53 Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Laparotomie
mit Drainage

5-541.2 4 Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums:
Relaparotomie

5-541.3 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Second-
look-Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

5-541.4 (Datenschutz) Laparotomie und ErÃ¶ffnung des Retroperitoneums: Anlegen
eines temporÃ¤ren Bauchdeckenverschlusses

5-542.0 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Bauchwand: Exzision

5-543.20 6 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: Partiell

5-543.21 12 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion
des Omentum: (Sub-)total

5-543.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: SekundÃ¤rer
Verschluss der Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-546.2 5 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Plastische Rekonstruktion der Bauchwand

5-547.0 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere
Organzuordnung: Intraperitoneal

5-549.0 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Entfernung eines FremdkÃ¶rpers aus
der BauchhÃ¶hle

5-549.5 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-559.01 (Datenschutz) Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur
Exploration): Offen chirurgisch abdominal

5-572.1 172 Zystostomie: Perkutan

5-590.61 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Radikale
paraaortale Lymphadenektomie in Kombination mit anderen
Operationen an den Harnorganen: Offen chirurgisch abdominal

5-611 (Datenschutz) Operation einer Hydrocele testis

5-781.86 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe
(mehrdimensionale) Osteotomie: Radius distal

5-781.a7 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne
Achsenkorrektur: Ulna proximal
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5-787.0j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella

5-787.11 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus
proximal

5-787.1f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur
proximal

5-787.1n 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.27 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Ulna proximal

5-787.2n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage:
Tibia distal

5-787.37 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal

5-787.3r 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-787.5e (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische
Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-787.7f 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-787.8m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel:
Tibiaschaft

5-787.k1 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-787.kg (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Femurschaft

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Tibia distal

5-790.0e (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Schraube: Schenkelhals

5-790.0f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Schraube: Femur proximal

5-790.0n 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

5-790.0r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula distal

5-790.0v (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale

5-790.16 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Radius distal

5-790.1a (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Karpale
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5-790.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Metakarpale

5-790.42 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.5f 80 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente:
Femur proximal

5-790.8e 39 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube:
Schenkelhals

5-790.8f 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube:
Femur proximal

5-790.kr (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-790.nr (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder EpiphysenlÃ¶sung
mit Osteosynthese: Durch Platte: Fibula distal

5-791.1g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-791.28 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

5-791.2g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-792.12 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft

5-792.1g 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-792.22 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft

5-792.2g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-792.4g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Femurschaft

5-792.5g 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femurschaft
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5-792.kg (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Femurschaft

5-793.1n 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-793.1r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-793.27 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-793.2f 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-793.3r 17 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-793.5e (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch dynamische
Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-793.af (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-793.k1 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-793.k3 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus distal

5-793.k6 13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

5-794.0j (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-794.0n 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-794.11 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-794.17 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.1f 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
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5-794.1h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-794.1j (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.2h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-794.2k (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.2n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

5-794.2r 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-794.af 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch Marknagel mit
Gelenkkomponente: Femur proximal

5-794.k1 32 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus proximal

5-794.k3 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Humerus distal

5-794.k6 44 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Radius distal

5-794.k7 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna
proximal

5-794.kh (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen RÃ¶hrenknochens: Durch winkelstabile Platte:
Femur distal

5-797.1t (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch
Schraube: Kalkaneus

5-79b.x0 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige:
Humeroglenoidalgelenk

5-809.xx (Datenschutz) Andere offen chirurgische Gelenkoperationen: Sonstige: Sonstige

5-820.41 62 Implantation einer Endoprothese am HÃ¼ftgelenk:
Duokopfprothese: Zementiert

5-820.50 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am HÃ¼ftgelenk:
GelenkpfannenstÃ¼tzschale: Nicht zementiert
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5-820.51 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am HÃ¼ftgelenk:
GelenkpfannenstÃ¼tzschale: Zementiert

5-821.0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
HÃ¼ftgelenk: Revision (ohne Wechsel)

5-821.15 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
HÃ¼ftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In
Totalendoprothese, Sonderprothese

5-851.c9 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie
lÃ¤ngs, offen chirurgisch, total, mehrere Segmente:
Unterschenkel

5-852.45 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels,
epifaszial, partiell: Brustwand und RÃ¼cken

5-852.86 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, epifaszial: Bauchregion

5-852.92 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Oberarm und Ellenbogen

5-852.98 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und
Muskeln, subfaszial: Oberschenkel und Knie

5-852.a7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie:
Leisten- und Genitalregion und GesÃ¤ÃŸ

5-853.08 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberschenkel und Knie

5-854.09 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: VerlÃ¤ngerung: Unterschenkel

5-855.18 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primÃ¤r: Oberschenkel und Knie

5-855.19 7 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide:
Naht einer Sehne, primÃ¤r: Unterschenkel

5-856.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: VerlÃ¤ngerung: Unterschenkel

5-857.77 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und
Faszien: Myokutaner Lappen, gefÃ¤ÃŸgestielt: Leisten- und
Genitalregion und GesÃ¤ÃŸ

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels:
Oberarm und Ellenbogen

5-863.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

5-864.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere ExtremitÃ¤t: Amputation
mittlerer und distaler Oberschenkel

5-865.1 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation FuÃŸ: FuÃŸamputation, n.n.bez.

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation FuÃŸ: Zehenamputation

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Unterarm
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5-892.0d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: GesÃ¤ÃŸ

5-892.0e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: Oberschenkel und Knie

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
MaÃŸnahmen: FuÃŸ

5-892.16 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und
Axilla

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: GesÃ¤ÃŸ

5-892.1f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

5-892.xe (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel
und Knie

5-894.06 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Schulter und
Axilla

5-894.07 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

5-894.08 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Unterarm

5-894.0a 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Brustwand und
RÃ¼cken

5-894.0b 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Bauchregion

5-894.0c 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Leisten- und
Genitalregion

5-894.0d 15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: GesÃ¤ÃŸ

5-894.0e 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: Oberschenkel
und Knie

5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, ohne primÃ¤ren Wundverschluss: FuÃŸ

5-894.15 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Hals

5-894.16 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Schulter und
Axilla

Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen GmbH

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2015 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 454



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Oberarm und
Ellenbogen

5-894.18 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Unterarm

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Brustwand und
RÃ¼cken

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Bauchregion

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Exzision, lokal, mit primÃ¤rem Wundverschluss: Oberschenkel
und Knie

5-895.0d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Ohne primÃ¤ren Wundverschluss:
GesÃ¤ÃŸ

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primÃ¤rem Wundverschluss: Brustwand
und RÃ¼cken

5-895.2e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut: Mit primÃ¤rem Wundverschluss:
Oberschenkel und Knie

5-896.06 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Schulter und Axilla

5-896.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
Leisten- und Genitalregion

5-896.0d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: KleinflÃ¤chig:
GesÃ¤ÃŸ

5-896.15 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Hals

5-896.17 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Oberarm und Ellenbogen

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Brustwand und RÃ¼cken

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Bauchregion
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5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Leisten- und Genitalregion

5-896.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
GesÃ¤ÃŸ

5-896.1e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Oberschenkel und Knie

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
Unterschenkel

5-896.1g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig:
FuÃŸ

5-896.2e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: GroÃŸflÃ¤chig,
mit Einlegen eines MedikamententrÃ¤gers: Oberschenkel und
Knie

5-897.0 62 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-897.1 (Datenschutz) Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische
Rekonstruktion

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total

5-900.00 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Lippe

5-900.04 44 Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Sonstige Teile Kopf

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Unterarm

5-900.09 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Hand

5-900.0f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: PrimÃ¤rnaht: Unterschenkel

5-900.1e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: SekundÃ¤rnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.1f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der OberflÃ¤chenkontinuitÃ¤t an
Haut und Unterhaut: SekundÃ¤rnaht: Unterschenkel

5-901.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut:
Oberschenkel und Knie

5-902.5f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, EmpfÃ¤ngerstelle: Spalthaut auf
granulierendes Hautareal, groÃŸflÃ¤chig: Unterschenkel
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5-903.57 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
groÃŸflÃ¤chig: Oberarm und Ellenbogen

5-903.5b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik,
groÃŸflÃ¤chig: Bauchregion

5-903.77 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut:
Transpositionsplastik, groÃŸflÃ¤chig: Oberarm und Ellenbogen

5-916.a1 (Datenschutz) TemporÃ¤re Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder
an Knochen und Gelenken der ExtremitÃ¤ten

5-916.ax (Datenschutz) TemporÃ¤re Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines
Systems zur Vakuumversiegelung: Sonstige

5-921.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung
von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und VerÃ¤tzungen: Epifasziale Nekrosektomie:
Unterschenkel

5-932.00 8 Art des verwendeten Materials fÃ¼r Gewebeersatz und
GewebeverstÃ¤rkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne
Beschichtung

5-932.1 140 Art des verwendeten Materials fÃ¼r Gewebeersatz und
GewebeverstÃ¤rkung: (Teil-)resorbierbares synthetisches
Material

5-983 95 Reoperation

5-986.1 (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: DurchfÃ¼hrung einer Laparoskopie
ohne Aufbau eines Pneumoperitoneums

5-98c.0 75 Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: Lineares
KlammernahtgerÃ¤t, offen chirurgisch, fÃ¼r die intrathorakale
oder intraabdominale Anwendung

5-98c.1 14 Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: Lineares
KlammernahtgerÃ¤t, laparoskopisch oder thorakoskopisch, fÃ¼r
die intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

5-98c.2 51 Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: ZirkulÃ¤res
KlammernahtgerÃ¤t fÃ¼r die Anwendung am
Gastrointestinaltrakt und am Respirationstrakt

5-98c.x (Datenschutz) Anwendung eines KlammernahtgerÃ¤tes: Sonstige

6-002.10 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70
Mio. IE bis unter 130 Mio. IE

6-002.11 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral:
130 Mio. IE bis unter 190 Mio. IE

6-002.72 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral:
6 mg bis unter 12 mg

8-016 13 Parenterale ErnÃ¤hrungstherapie als medizinische
Hauptbehandlung
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8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale ErnÃ¤hrung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale ErnÃ¤hrung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 20
Behandlungstage

8-018.2 (Datenschutz) Komplette parenterale ErnÃ¤hrung als medizinische
Nebenbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

8-020.y (Datenschutz) Therapeutische Injektion: N.n.bez.

8-101.3 (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung ohne Inzision: Aus dem Ã¤uÃŸeren
GehÃ¶rgang

8-101.b (Datenschutz) FremdkÃ¶rperentfernung ohne Inzision: Anal

8-121 (Datenschutz) DarmspÃ¼lung

8-126 (Datenschutz) Transanale Irrigation

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: SpÃ¼lung, intermittierend

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters:
Wechsel

8-137.00 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter]: Einlegen: Transurethral

8-144.0 11 Therapeutische Drainage der PleurahÃ¶hle: GroÃŸlumig

8-146.0 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

8-146.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Gallenblase

8-146.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Pankreas

8-146.x 32 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes:
Sonstige

8-148.x 5 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Sonstige

8-149.x (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage:
Sonstige

8-152.1 12 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
PleurahÃ¶hle

8-153 7 Therapeutische perkutane Punktion der BauchhÃ¶hle

8-158.0 56 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

8-158.1 49 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Akromioklavikulargelenk
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8-158.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Humeroulnargelenk

8-158.5 5 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Proximales
Radioulnargelenk

8-158.7 25 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Handgelenk

8-158.8 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Radiokarpalgelenk

8-158.a 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Handwurzelgelenk

8-158.b 54 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Karpometakarpalgelenk

8-158.c 21 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Metakarpophalangealgelenk

8-158.d 41 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Interphalangealgelenk

8-158.e (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Iliosakralgelenk

8-158.g 18 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
HÃ¼ftgelenk

8-158.h 140 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

8-158.k 25 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes
Sprunggelenk

8-158.m 14 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Unteres
Sprunggelenk

8-158.n (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Tarsalgelenk

8-158.p 40 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Tarsometatarsalgelenk

8-158.q 9 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Metatarsophalangealgelenk

8-158.r 20 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Zehengelenk

8-158.s (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kiefergelenk

8-159.x 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-176.0 (Datenschutz) Therapeutische SpÃ¼lung des Bauchraumes bei liegender
Drainage und temporÃ¤rem Bauchdeckenverschluss: Bei
liegender Drainage (geschlossene Lavage)

8-177.x (Datenschutz) Therapeutische SpÃ¼lung des Retroperitonealraumes bei
liegender Drainage und temporÃ¤rem Bauchdeckenverschluss:
Sonstige
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8-178.x (Datenschutz) Therapeutische SpÃ¼lung eines Gelenkes: Sonstige

8-179.0 6 Andere therapeutische SpÃ¼lungen: Therapeutische SpÃ¼lung
Ã¼ber liegenden intraperitonealen Katheter

8-179.x 13 Andere therapeutische SpÃ¼lungen: Sonstige

8-179.y (Datenschutz) Andere therapeutische SpÃ¼lungen: N.n.bez.

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Bis 7 Tage

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: 8 bis 14 Tage

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumversiegelung: Mehr als 21 Tage

8-190.32 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
sonstigen Systemen bei einer Vakuumversiegelung: 15 bis 21
Tage

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei groÃŸflÃ¤chigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband

8-192.1b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Bauchregion

8-192.1c (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Leisten- und Genitalregion

8-192.1d 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: GesÃ¤ÃŸ

8-192.1e (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Oberschenkel und Knie

8-192.1f 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Unterschenkel

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: FuÃŸ

8-192.1x (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
AnÃ¤sthesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde: GroÃŸflÃ¤chig: Sonstige

8-200.1 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus proximal

8-200.3 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Humerus distal
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8-200.6 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Radius distal

8-200.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Phalangen Hand

8-200.j (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Patella

8-200.r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese:
Fibula distal

8-201.0 15 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Humeroglenoidalgelenk

8-201.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Proximales Radioulnargelenk

8-201.6 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Distales Radioulnargelenk

8-201.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: HÃ¼ftgelenk

8-201.k (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese: Oberes Sprunggelenk

8-390.1 9 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

8-401.2 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Femur

8-401.3 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Tibia

8-401.4 5 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Kalkaneus

8-506 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

8-522.b0 (Datenschutz) Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV
Photonen oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung:
Ohne bildgestÃ¼tzte Einstellung

8-530.3 243 Therapie mit offenen Radionukliden: Instillation von offenen
Radionukliden in Gelenke

8-542.11 5 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament

8-543.52 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5
Tage: 2 Medikamente

8-701 6 Einfache endotracheale Intubation

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-800.c0 102 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter
6 TE
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8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter
11 TE

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis
unter 24 TE

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis
unter 32 TE

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis
unter 3.500 IE

8-810.g2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis
unter 5.000 IE

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis
unter 2,0 g

8-810.j5 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis
unter 3,0 g

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis
unter 7,0 g

8-810.wa (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin,
polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-812.51 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.52 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-812.53 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen:
Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

8-812.60 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
1 TE bis unter 6 TE
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8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
6 TE bis unter 11 TE

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma:
31 TE und mehr

8-831.0 81 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Legen

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenÃ¶se
GefÃ¤ÃŸe: Wechsel

8-839.x 31 Andere therapeutische Katheterisierung und KanÃ¼leneinlage in
Herz und BlutgefÃ¤ÃŸe: Sonstige

8-83b.0x (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der
medikamentenfreisetzenden Stents oder OPD-Systeme: Sonstige

8-853.3 4 HÃ¤mofiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

8-900 8 IntravenÃ¶se AnÃ¤sthesie

8-901 4 InhalationsanÃ¤sthesie

8-910 7 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-919 218 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-925.02 830 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden:
Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-925.22 10 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4
Stunden bis 8 Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden
(Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-925.32 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8
Stunden bis 12 Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden
(Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.10 11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis hÃ¶chstens 13
Behandlungstage
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8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis hÃ¶chstens 20
Behandlungstage

9-200.0 5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71
Aufwandspunkte

9-200.1 (Datenschutz) Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100
Aufwandspunkte

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

- Diagnosen zu B-11.6

- Prozeduren zu B-11.7
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Disclaimer
 
Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser.  Die Krankenhäuser
stellen  diese Daten zum Zweck der Veröffentlichung nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V
und den  Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
4 SGB V  über Inhalt, Umfang und Datenformat eines strukturierten Qualitätsberichts für nach
§  108  SGB  V   zugelassene  Krankenhäuser  (Regelungen  zum  Qualitätsbericht  der
Krankenhäuser,  Qb-R)  zur   Verfügung.  Die  Geschäftsstelle  des  Gemeinsamen
Bundesausschusses  (G-BA)  gibt  die  Daten   unverändert  und  ungeprüft  wieder.  Für  die
Richtigkeit,  Vollständigkeit  und  Aktualität  der  Inhalte   kann  keine  Gewähr  übernommen
werden.  Nach  §§  8  bis  10  Telemediengesetz  ist  die   Geschäftsstelle  des  G-BA  nicht
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen  zu überwachen oder nach
Umständen zu  forschen,  die  auf  eine  rechtswidrige  Tat  hinweisen.   Verpflichtungen zur
Entfernung oder  Sperrung der  Nutzung konkreter  Informationen nach den  allgemeinen
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab  dem
Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von
entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle diese Informationen umgehend
entfernen.

 
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Wegelystr. 8, 10623 Berlin
www.g-ba.de

 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die
Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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